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Wo Gegensätze Gemeinsamkeiten werden

Davos in seiner ganzen Vielfalt in einer Broschüre ab­
zubilden, ist ein ambitioniertes Vorhaben. Wir wol­
len einen Überblick schaffen, was Davos ausmacht. 
In Zahlen und Fakten, durch die Historie in die Ge­
genwart, als lokale Wirtschaft und weltgewandte 
Gesellschaft. Für Ferien- und Kongressgäste, für 
Zweitheimische und Einheimische. Für uns alle.

Die Entwicklung unseres Hochtals ist geprägt von 
Spannungsfeldern. Seit der Besiedlung durch die 
Walserinnen und Walser im 12. Jahrhundert existiert 
der starke Wunsch nach Freiheit und Selbstbestim­
mung. Als Pass- und Saumknotenpunkt, später als 
stolzer Hauptort des Zehngerichtebunds, besonders 
aber als Kur-, Tourismus- und Kongressdestination 
steht Davos im Austausch mit der Nachbarschaft 
und der Welt.

Das Nebeneinander von alpiner Eigenheit und offe­
nem Blick für das Globale widerspiegelt sich in un­
serer Wirtschaft. Sei dies im heimischen Handwerk 
und Gewerbe, im Tourismus oder in der Landwirt­
schaft, in der Energieproduktion, den Dienstleistungs- 
oder Forschungsbetrieben. Wir können Hofladen 
und Weltmarkt.

Wir pflegen in Davos die Offenheit und den Wissens­
durst. Die Volksschule, die Berufsfachschule und un­
sere Gymnasien bieten einen erfolgversprechenden 
Start in die Bildungsbiografie. Forschung und Ent­
wicklung locken Mitarbeitende ins Landwassertal, 

um medizinischen Fortschritt zu ermöglichen, dem 
Klimawandel auf die Spur zu kommen oder künst­
liche Intelligenz zu meistern. Kongresse mit inter­
nationalem Renommee sorgen für lebenslanges Ler­
nen.

Auch kulturell befruchten sich Weitblick und Ver­
wurzelung. Brauchtum und Laienkultur prägen Da­
vos genauso wie Literatur, Musik, Film, Architektur 
oder bildende Kunst auf Weltniveau. Walserdialekt 
und multikulturelle Mehrsprachigkeit stehen neben­
einander. In Davos haben sich Ernst Ludwig Kirchner, 
Beatrice Harraden, Sophie Taeuber-Arp, Thomas 
Mann, Marc Forster und viele mehr inspirieren lassen.

Wir kennen urbane und ländliche Realität. Naturnähe 
und städtische Infrastruktur sind bei uns kein Wider­
spruch, sondern gehören zusammen. Davos in seiner 
ganzen Vielfalt nicht nur abzubilden, sondern weiter­
zuentwickeln, ist denn auch die spannende Aufgabe 
von uns allen in Politik und Gesellschaft. Wohnraum, 
Mobilität, Gesundheitsversorgung, Klimapolitik – 
das sind Herausforderungen, die wir in dieser Amts­
periode tatkräftig angehen. Damit Gegensätze wei­
terhin Gemeinsamkeiten werden.

Philipp Wilhelm, Landammann
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Einleitung

Informationen der Gemeinde

Die Gemeinde Davos informiert die Bevölkerung über 
verschiedene Wege und Kanäle. Diese Broschüre 
enthält Informationen, die grundsätzlicher Natur 
sind, über eine längere Zeit (eine Amtsperiode) Gültig­
keit haben sollen und einen Überblick geben. Ins 
Detail gehende, aktuelle Informationen finden Sie 
auf den Webseiten der Gemeinde. Online können 
zudem einfachere Geschäftsfälle mit der Gemeinde 
bequem von zu Hause aus abgewickelt werden.

Über folgende Kanäle informiert die 
Gemeinde Davos:
-	 Website www.gemeinde-davos.ch
-	 Social-Media-Profile auf Instagram, Facebook 

und LinkedIn
-	 Amtliche Mitteilungen in der Davoser Zeitung 

und im Schaukasten beim Rathauseingang
-	 Der Jahresbericht ist die jährliche Leistungsschau
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Davos in Zahlen

Topografie
Die Gemeinde Davos erstreckt sich über eine Fläche 
von 283,99 km2. Damit ist Davos die flächenmässig 
sechstgrösste Gemeinde der Schweiz. Die Gesamt­
fläche ist wie folgt aufgeteilt:

Siedlungsfläche: 2,4 %

Landwirtschaftsfläche: 33,6 %

Wald und Gehölz: 23,7 %

Gewässer und unproduktives Land: 40,3 %

Vertikal umfasst Davos eine Distanz von über 2000 
Meter:

Höchster Punkt der Gemeinde, 
Flüela-Schwarzhorn: 

3 146 m ü.M.

Tiefster Punkt der Gemeinde, 
Landwasser: 

1 080 m ü.M.

Höhe des Stadtgebietes, 
Davos Dorf/Davos Platz: 

1 560 m ü.M.

Davos hat sechs Nachbargemeinden: 
Arosa, Bergün Filisur, Klosters, S-chanf, 
Schmitten, Zernez

Bevölkerung
Ende Dezember 2024 wohnten 12 771 Personen in 
Davos. 63,7 % davon haben einen Schweizer Pass. 
Weitere 22,7 % haben eine Niederlassungs- oder 
langjährige Aufenthaltsbewilligung.

Konfessionell teilt sich die Bevölkerung 
wie folgt auf:

Evangelisch-reformiert 26,9 %

Römisch-katholisch 29,1 %

Andere oder konfessionslos 44,0 %

Wirtschaft
In Davos gibt es 7 229 Arbeitsplätze (Vollzeitäqui­
valente VZÄ). Diese teilen sich wie folgt auf die Sek­
toren auf:

Landwirtschaft (1. Sektor) 1,9 %

Gewerbe und Rohstoffverarbeitung 
(2. Sektor)

12,7 %

Tourismus und Dienstleistungen 
(3. Sektor)

85,4 %

Über zwei Drittel der Arbeitsplätze sind in den acht 
grössten Wirtschaftszweigen angesiedelt:

Beherbergung 20,9 %

Gesundheitswesen 11,3 %

Gastronomie 8,7 %

Baugewerbe 7,9 %

Landverkehr 7,0 %

Detailhandel 5,9 %

Forschung und Entwicklung 4,5 %

Erziehung und Unterricht 4,0 %
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Tourismus
Die 60 Hotel- und Kurbetriebe in Davos verfügen 
über 3 607 Zimmer mit insgesamt 7 096 Betten. Diese 
Betriebe generieren 820 728 Logiernächte pro Jahr.

Dazu kommen 1 493 Betten in Kollektivunterkünften 
und 3 055 Betten in professionell bewirtschafteten 
Ferienwohnungen. Zudem verfügt Davos über 84 
Camping-Stellplätze.

Von den insgesamt 12 879 Wohnungen in Davos 
werden 7 592 als Zweitwohnung verwendet. Das ent­
spricht einem Anteil von 58,9 Prozent.

Klima
Monatliche Durchschnittstemperatur der letzten  
10 Jahre (2015 – 2024)

Im Januar: Im Juli:

Davos −4,7 °C 
−7,6 °C min.
−2,5 °C max.

14,0 °C 
13,1 °C min. 
14,0 °C max.

Weissfluhjoch −8,1 °C 
−11,9 °C min.
−4,6 °C max.

7,5 °C 
6,3 °C min.
9,7 °C max.

Durchschnittliche jährliche Niederschlagsmenge der 
letzten 10 Jahre (2015 – 2024)

Davos 1063,5 mm 831,4 mm min.
1314,1 mm max.

Weissfluhjoch 1619,6 mm 1350,6 mm min.
1897,8 mm max.

Durchschnittliche jährliche Sonnenscheindauer der 
letzten 10 Jahre (2015 – 24)

Davos 1781 Stunden 1623 Std. min.
1943 Std. max.

Weissfluhjoch 1954 Stunden 1765 Std. min.
2165 Std. max.

Leitbild

So wünschen sich Bevölkerung, Behörden und Gäste 
ihr Davos der Zukunft: Eine weltoffene Alpenmetro­
pole mit einmaligem Charakter. Ein nachhaltig gestal­
teter Lebens- und Wirtschaftsraum. Nachhaltig ist für 
uns nicht einfach ein Schlagwort. Nachhaltige Ent­
wicklung verstehen wir im Sinne des Gipfels von Rio. 
Sie strebt eine solidarische, gut gebildete und gesun­
de Gesellschaft, eine leistungsfähige Wirtschaft und 
eine intakte Umwelt an, die auch nächsten Genera­
tionen ermöglicht, ihre Bedürfnisse zu befriedigen. 
Die Zahl der Menschen, die hier wohnen, nimmt stets 
leicht zu.

Stadt und Landschaft in einem, das ist das Einzigar­
tige an Davos: Klar begrenzt auf Dorf und Platz die 
Stadt mit der verkehrsfreien Promenade und den 
zahlreichen Grünflächen. Gleich daneben der male­
rische Davosersee. Und ringsum die sorgfältig be­
wirtschaftete Kulturlandschaft – Zeugin der Walser­
streusiedlung – mitten in der zauberhaften Bergwelt.

Die Einheimischen finden in Davos alles, was sie zur 
Gestaltung des Lebens brauchen. Vor allem auch 
günstigen Wohnraum und passende Arbeit. Nicht 
allein der Tourismus, auch Kongresse, Bildung, For­
schung, Medizin, Landwirtschaft und Gewerbe 
bringen ihnen Verdienst. Alle fühlen sich zugehörig 
zum «Unternehmen Davos» und setzen sich ein, 
dass auch die Gäste sich hier willkommen fühlen.



Auf dem Valbella-Areal entsteht ein neues Stück Davos: Ein lebendiges Klein-
quartier mit rund 150 Miet- und Eigentumswohnungen – ausschliesslich  
für Einheimische und als Teil der strategischen Gesamtplanung der Gemeinde. 

Davos Valbella schafft bezahlbaren, attraktiven Wohnraum für Menschen  
mit verschiedensten Lebensentwürfen. Durchmischung, Nachbarschaft  
und Lebensqualität stehen im Zentrum. Ob Einzelperson, Paar, Familie oder  
Seniorin – hier finden alle ein passendes Zuhause. 

Weitere Informationen erhalten Sie  auf davos-valbella.ch

Das lebendige Wohnquartier
für Einheimische.

HRS Real Estate AG  T +41 58 122 85 00  immobilien@hrs.ch  hrs.ch



Und die Gäste schätzen dies. Aus aller Welt zu jeder 
Jahreszeit kommen sie hierher für Sport, Erholung, 
Kultur und Begegnung. Vielen ist Davos zur zweiten 
Heimat geworden. Die Zweit- und Ferienwohnun­
gen sind durchschnittlich während mehr als sechs 
Monaten im Jahr belegt. Die Wertschöpfung daraus 
lässt sich sehen.

Und was ist das Erfolgsrezept, das Davos soweit 
bringt? Auf Qualität von A bis Z zu setzen, auch auf 
Lebensqualität. Immer wieder die Verbindung von 
Altem mit Neuem zu wagen. Und stets auf allen Ebe­
nen zusammenzuarbeiten, über alle Grenzen hinweg.

Das Leitbild wurde von der Leitbildgruppe im Mai 
2009 diskutiert und bereinigt; es wurde anschlies­
send vom Kleinen Landrat verabschiedet.

Energiestadt

Davos wurde 2001 als erste Bündner Gemeinde und 
als erste grosse Tourismusdestination der Schweizer 
Alpen mit dem Label «Energiestadt» ausgezeichnet. 
Dieses Label erhalten Gemeinden, die eine nachhal­
tige Energiepolitik umsetzen und vorleben. Jede Ge­
meinde kann zur Energiestadt werden, wenn sie die 
strengen Vorgaben des Trägervereins Energiestadt er­
füllt und in der Energiepolitik Überdurchschnittliches 
leistet. Die Leistungen werden regelmässig überprüft. 
Im Jahr 2024 ist die Gemeinde Davos zum siebten 
Mal zertifiziert worden. Unter schwierigen Bedin­
gungen – Infrastruktur für über 45 000 Personen bei 
rund 13 000 ständigen Einwohnerinnen und Einwoh­
nern – gelingt es der Gemeinde Davos, im Energie­
bereich eine Führungsrolle unter Tourismusgemein­
den zu übernehmen und Akzente zu setzen.

Davoser Zeitung

Als unabhängige Lokalzeitung berichtet die Davoser 
Zeitung zweimal pro Woche (Dienstag und Freitag) 
über das aktuelle Geschehen in der Landschaft. Nebst 
einer vertieften Berichterstattung zur Lokalpolitik 
bietet die Davoser Zeitung eine Plattform für das 
vielfältige Geschehen in den Bereichen Kultur, Gesell­
schaft und Sport. Die 1881 gegründete «Davoseri» ist 
gleichzeitig auch das offizielle Amtsblatt der Gemein­
de Davos. Nebst vielen Einheimischen werden auch 
zahlreiche Feriengäste zur Leserschaft gezählt, die 
das ganze Jahr hindurch über das Geschehen in Davos 
informiert sein wollen. Die Zeitung kann als Print- 
oder Online-Ausgabe abonniert werden. Zudem fin­
den Werbekunden eine vielfältige Plattform für die 
Promotion ihrer Produkte und Dienstleistungen.

Davoser Zeitung 
Promenade 60, 7270 Davos, Tel. 081 415 81 91 
www.davoserzeitung.ch
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Denner Express
Promenade 108 
7270 Davos

Mo.–Fr. 8.00–20.00 Uhr
Sa.	 8.00– 18.00	Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Tourismus

Davos ist die höchstgelegene Stadt Europas und  
berühmt für ihr vielfältiges Angebot an Sport, Frei­
zeit und Kultur. Das Heilklima, der HC Davos mit dem 
Spengler Cup, das Kirchner Museum, das World 
Economic Forum oder die fünf verschiedenen Ski­
gebiete sind weit über die Landesgrenzen hinaus 

bekannt. Die rund 50 Hotels verteilt über alle Sterne­
kategorien verfügen zusammen mit den Ferien- und 
Zweitwohnungen über rund 28 000 Betten. Das An­
gebot wird durch Gruppenunterkünfte, eine Jugend­
herberge und Camping-Möglichkeiten ergänzt. Die 
Geschichte des Tourismus in Davos geht weit zurück. 
Schon Thomas Manns weltweit bekannter Roman 
«Der Zauberberg» war inspiriert vom damaligen Kur­
ort. Aus dem 1871 gegründeten Kurverein Davos ist 
heute eine moderne Tourismusorganisation gewor­
den. Das attraktive Alljahresangebot macht Davos 
zu einem beliebten Freizeit-Paradies in den Bergen. 

Restaurants mit internationaler, aber auch regiona­
ler Küche, diverse Cafés und Bars sowie der Kultur­
platz, das Casino und verschiedene Museen empfan­
gen Gäste aus aller Welt.

Ein Ort für jeden Sport
Im Jahr 2008 haben sich Davos und Klosters zu einer 
touristischen Destination zusammengeschlossen. Die 
Fläche der Destination erstreckt sich auf einer Fläche 
von über 477 km². Kaum eine andere Alpendestina­
tion bietet so viele erstklassige Sportmöglichkeiten 
wie Davos Klosters – zu Wasser, zu Land oder in der 
Luft. Davos liegt 1560 Meter über Meer und bietet 
damit ideale Trainingsbedingungen für ambitionierte 
Hobby- oder Profisporttreibende. Damit nicht genug: 
Im Winter wie im Sommer werden Kultur- und Fami­
lienangebote, Kongresse und Events mit verschie­
densten Sport- und Freizeitmöglichkeiten verbun­
den. In der Destination Davos Klosters können sich die 
Gäste in sechs weitläufigen Bergsportgebieten mit 
völlig unterschiedlichen Eigenschaften aufhalten: 
Parsenn, Jakobshorn, Rinerhorn, Pischa, Schatzalp 
und Madrisa. Im Sommer stehen in der Destination 
rund 700 Kilometer Wanderwege und Biketrails zur 
Verfügung – im Winter warten rund 300 Pisten­
kilometer auf die Gäste. Die Seitentäler Sertig und 
Dischma bieten zudem einen idealen Kontrast zum 
urbanen Stadtbild von Davos.

Einmalige Erlebnisse
Davos hat sich längst einen Namen als Wintersport-
Mekka gemacht: Freeride- und Skitouren, Schlittel­
bahnen, gepfadete Winterwanderwege, ausgeschil­
derte Schneeschuhtouren, ein vielfältiges Eissport-
Angebot und das grosse Loipennetz sprechen für 
sich. Dank des in Davos entwickelten Snowfarming-
Prinzips wird im Flüelatal seit 2008 jeweils bereits im 
Oktober die schweizweit erste Langlauf-Loipe eröff­
net. Zudem steigt jedes Jahr im Dezember mit dem 
«Davos Nordic» das erste Langlauf-Weltcup-High­
light der neuen Saison. Ebenfalls im Dezember star­

Wirtschaft und Forschung
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tet das beliebte Wintergästeprogramm. Einheimische, 
Lokalmatadoren und Touristikerinnen begleiten die 
Gäste bei diversen Abenteuern: Etwa zum Skifahren 
bei Sonnenaufgang, Fatbike-Fahrten im Schnee oder 
bei einem Blick hinter die Kulissen lokaler Betriebe. 
Das Gästeprogramm gibt es auch im Sommer. Dann 
haben die übernachtenden Gäste die Möglichkeit, an 
über 60 Aktivitäten teilzunehmen. Weiter können 
Besucherinnen und Besucher mit der «Davos Klos­
ters Premium-Card» das ganze Jahr über von vielen 
Vorteilen profitieren. Informationen dazu sind im­
mer aktuell auf der Webseite der Destination Davos 
Klosters zu finden.

Traditionell und innovativ.
Die zwei Informationszentren in Davos Platz und 
Klosters Platz stehen Gästen bei Fragen jederzeit zur 
Verfügung. Schweiz Tourismus zeichnete die Davo­
ser Tourismusorganisation mit ihrem Qualitätsgüte­
siegel aus. Auch in Sachen Nachhaltigkeit hat Davos 
eine Vorreiterrolle inne. Das Projekt «Davos Klima 
2030» sieht vor, dass Davos bis ins Jahr 2030 der 
erste klimaneutrale Ferienort der Schweiz wird. An 
der Initiative beteiligen sich Unternehmen aus dem 
Tourismus, dem Gewerbe und dem Eventbereich. 
Die Finanzierung wird durch freiwillige Beiträge von 
den touristischen und gewerblichen Anbietern so­
wie deren Gästen, Kundinnen und Kunden sicher­
gestellt.

Destination Davos Klosters 
Talstrasse 47, 7270 Davos, Tel. 081 415 21 21 
info@davos.ch, www.davos.ch

Flanieren und einkaufen

Davos ist nicht nur eine der grössten Städte in den 
Alpen, sie besitzt wahrscheinlich auch die längste 
und abwechslungsreichste Einkaufsstrasse der Alpen. 
Von Davos Dorf bis Davos Platz, oder umgekehrt, 
kann man an der 2,9 km langen Promenade an zahl­
reichen Geschäften vorbei flanieren bzw. promenie­
ren. Ob trendige Sportartikel oder vornehme Uhren: 
Auf vielfältige Wünsche trifft ein vielfältiges Angebot. 
Und gleichzeitig besteht die Möglichkeit, ein speziel­
les Augenmerk auf die Architektur von Davos zu 
werfen, Museen zu besuchen oder einfach auf einer 
Sitzbank die Bergwelt zu bestaunen.

Überall in den Geschäften steht mehrsprachiges, spe­
zialisiertes Personal mit Rat und Tat helfend zur Seite. 
Immer wieder laden Restaurants und Bars entlang 
der Promenade für eine kleine Rast oder einen kurzen 
Schwatz ein. Für den Rückweg kann bequem auf den 
in kurzen Intervallen zirkulierenden öffentlichen Ver­
kehr zurückgegriffen werden.

Handel und Gewerbe

Dem Handels- und Gewerbeverein in Davos gehören 
rund 250 Mitglieder an. So zahlreich dessen Mitglie­
der sind, so verschieden und vielseitig zeigen sich 
auch die Aktivitäten der Unternehmungen und des 
Vereins. Der Handels- und Gewerbeverein bezweckt 
den Zusammenschluss der Handels- und Gewer­
betreibenden aller Berufszweige und unterstützt 
Bestrebungen, die einer gesunden wirtschaftlichen 
Entwicklung der Region dienen.

Handels- und Gewerbeverein Davos 
Promenade 159, 7260 Davos, Tel. 079 336 17 56 
info@hgv-davos.ch, www.hgv-davos.ch
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Hotels und Restaurants

Als traditionsreicher Tourismusort verfügt Davos 
über eine Vielzahl von Hotels, Restaurants und Bars 
der verschiedensten Kategorien. Vom luxuriösen 
Fünf-Sterne-Hotel bis zur familiären Pension und 
schicken Jugendherberge, vom gemütlichen Restau­
rant bis zur coolen Bar ist hier alles zu finden. Davos 
bietet sowohl Einheimischen als auch Gästen ein 
vielfältiges kulinarisches Angebot, welches von regio­
nalen und italienischen Spezialitäten bis zu asiatischer 
Küche reicht und seinen Teil dazu beiträgt, dass die 
Lebensqualität in der höchstgelegenen Stadt der 
Alpen als hoch empfunden wird.

Hotel-Gastro Davos 
Promenade 60, 7270 Davos 
welcome@hotel-gastro-davos.ch

Kongresswesen

Davos blickt auf eine lange Tradition im globalen 
Meeting- und Kongressmarkt zurück und geniesst 
als Heimat des World Economic Forum (WEF) ein 
herausragendes internationales Profil. Mit seiner 

modernen Infrastruktur, kurzen Wegen und einzig­
artiger Natur bietet Davos ideale Voraussetzungen 
für erfolgreiche Veranstaltungen. Das Kongresszen­
trum Davos ist das modernste Kongresszentrum der 
Alpen und bietet auf 12 000 m² insgesamt 34 flexi­
bel kombinierbare Räume für Veranstaltungen von 
20 bis 1 800 Personen. In Summe finden bis zu 
5 000 Gäste Platz – optimal für Kongresse, Tagungen, 
Workshops, Schulungen, Ausstellungen und Events.

Seit vielen Jahren, teils sogar Jahrzehnten, finden in 
Davos renommierte Kongresse statt. Dazu zählen un­
ter anderem die Kongresse der Apotheker und Zahn­
ärzte, die international anerkannten Einführungs- 
und Fortbildungskurse der Arbeitsgemeinschaft für 
Osteosynthese (AO), der Ärztefortbildungskongress 
der Lunge Zürich sowie der in Davos ins Leben geru­
fene internationale medizinische Diagnostikkongress 
(IDKD). Diese Veranstaltungen bilden eine wesentli­
che Säule des Davoser Kongresswesens. Als authen­
tischer, innovativer und sicherer Kongressort bietet 
Davos die besten Voraussetzungen dafür, dass dieses 
wichtige Geschäft trotz der heutigen multiplen Krise 
mit Klimawandel, Energieversorgung und internatio­
nalen Konflikten in unserer Destination bleibt.

Nachhaltige Tagungen
Nachhaltigkeit wird in Davos grossgeschrieben: Das 
Kongresszentrum ist das erste klimaneutrale Kon­
gresszentrum in der Schweiz seit 2020. CO2-Emis­
sionen werden durch ein Klimaschutzprojekt der 
Schweizer Stiftung «myclimate» kompensiert. Zu­
dem stellt Davos Congress einen CO2-Rechner zur 
Verfügung, mit dem Veranstalter die Umweltbilanz 
ihres Events berechnen und ausgleichen können.

Der Hauptsaal des Kongresszentrums.



 Augenärzte 
 in Ihrer Nähe 

Die familiäre Vista Augenpraxis befindet sich 
in einer zentralen Lage im Herzen von Davos, 
gut erreichbar vom Bahnhof Davos Platz. Unser 
engagiertes Team heisst sowohl langjährige 
als auch neue Patienten herzlich willkommen 
und steht Ihnen mit kompetenter Beratung und 
Unterstützung zur Seite.

Vista Augenpraxis Davos
Promenade 60, 7270 Davos Platz
+41 81 413 13 66
augenpraxis.davos@vista.ch | www.vista.ch

 in Ihrer Nähe 
Jetzt Termin vereinbaren



Davos im Portrait | Wirtschaft und Forschung  15

World Economic Forum
Das Annual Meeting des World Economic Forum 
bringt seit mehr als 55 Jahren jährlich im Januar die 
führenden Köpfe aus Regierung, Wirtschaft und Zi­
vilgesellschaft sowie herausragende Denker aus 
Wissenschaft und Kultur in Davos zusammen und 
dient so als vertrauenswürdige globale Plattform für 
Dialog und Zusammenarbeit.

Davos Congress 
Talstrasse 49A, 7270 Davos, Tel. 081 415 21 60 
info@davoscongress.ch, www.davoscongress.ch

Forschung und Entwicklung

Wissensstadt Davos 
Die Wissensstadt Davos hat sich als Forschungsplatz 
weltweit einen hervorragenden Namen gemacht. 
Die starke Marke Davos basiert unter anderem auf 
der innovativen Ausstrahlung der etablierten For­
schungsinstitute im Landwassertal. Die in Davos an­
sässigen Bildungs-, Forschungs- und Innovationsein­

richtungen stehen für Spitzenleistungen und gene­
rieren Forschungsaufträge aus der ganzen Welt. Die 
Institute stellen einen wesentlichen Eckpfeiler der 
regionalen Wirtschaft dar und stehen für weit mehr 
als nur einen wichtigen Reputationsfaktor.

Wissensstadt Davos 
Berglistutz 1, 7270 Davos, Tel. 081 414 30 17 
info@wissensstadt.ch, www.wissensstadt.ch

Academia Raetica
Die Academia Raetica mit Sitz in Davos ist die Ver­
einigung zur Förderung von Wissenschaft, Forschung 
und Bildung im Kanton Graubünden und seiner Um­
gebung. Zu ihren Mitgliedern zählen über zwanzig 
Forschungsinstitute, Hochschulen und Kliniken. Sie 
wurde 2006 gegründet mit dem Zweck, den wis­
senschaftlichen Nachwuchs zu fördern, ihre Mitglie­
der miteinander zu vernetzen und deren Interessen 
in der Politik und in der Öffentlichkeit zu vertreten.

Academia Raetica

Obere Strasse 22, 7270 Davos, Tel. 081 410 60 80 
info@academiaraetica.ch, www.academiaraetica.ch

Ein wichtiger Auftrag der Academia Raetica ist die 
Durchführung des Kongresses «Graubünden forscht», 
der alle zwei Jahre stattfindet.

Das Davoser Kongresszentrum mit dem Erlebnis- und Wellnessbad im Vordergrund.



AO-Wissenslehrpfad
Die AO Foundation ist weltweit führend in  
der Forschung, Innovation und chirurgischen 
Weiterbildung für die Behandlung von  
Knochenbrüchen und -erkrankungen. Sie  
spielt eine wichtige Rolle als Arbeitgeberin  
in Davos und im Kanton Graubünden und  
trägt zur sozialen Vielfalt der Gemeinde bei. 

Der frei zugängliche AO-Wissenslehrpfad,  
der 2018 zum 60-jährigen Jubiläum der AO  
gestaltet wurde, beleuchtet die Geschichte  
der AO anhand von fünf Schildern, die  
beim AO Center an der Clavadelerstrasse  
beginnen und entlang des Landwassers  
verlaufen.

aofoundation.org
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AO Foundation
Die AO Foundation ist eine gemeinnützige Organi­
sation, ein globales Netzwerk von Chirurginnen und 
Chirurgen und die weltweit führende Forschungs-, 
Innovations- und Bildungsorganisation, die sich auf 
die chirurgische Behandlung von Traumata und Er­
krankungen des Bewegungsapparates spezialisiert 
hat. Jedes Jahr bietet die AO weltweit über 850 
Fortbildungsveranstaltungen an. Die älteste und be­
kannteste Veranstaltung der AO sind die AO Davos 
Courses, die jährlich Anfang Dezember im Davoser 
Kongresszentrum stattfinden.

AO Foundation

Clavadelerstrasse 8, 7270 Davos, Tel. 081 414 21 11 
www.aofoundation.org

CK-CARE
Mit der Etablierung von CK-CARE wurde eine der 
europaweit grössten privaten Initiativen auf dem 
Gebiet der Allergologie ins Leben gerufen. Tragende 
Säulen der Initiative sind eine hochqualifizierte und 

gut vernetzte Forschungstätigkeit im Bereich von 
Allergien und auf aktuellen Erkenntnissen basierende 
Bildungsprogramme für medizinische Fachpersonen. 
Im Mittelpunkt der Dokumentations- und Forschungs­
aktivitäten steht heute eine Daten- und Biobank, in 
der Informationen und Bioproben von allergischen 
und gesunden Patientinnen und Patienten gesam­
melt werden. Dadurch werden Analysen ermöglicht, 
welche der Entwicklung neuer Diagnosemethoden 
und Therapien/Behandlungsmethoden dienen.

CK-CARE AG

Herman-Burchard-Strasse 1, 7265 Davos Wolfgang 
Tel. 081 410 13 00, info@ck-care.ch, www.ck-care.ch

Physikalisch-Meteorologisches Observatorium 
Davos und Weltstrahlungszentrum
Zu den Haupttätigkeiten des PMOD/WRC gehören 
die Strahlungsmessungen der Sonne von Ultraviolett 
bis Infrarot. Dafür werden in Davos die entsprechen­
den Messinstrumente entwickelt, welche dann so­
wohl auf der Erde als auch im Weltraum eingesetzt 
werden. Die Geräte gehören zu den genauesten ihrer 
Art und werden deshalb auch an eine internationale 
Kundschaft verkauft. Das Institut forscht in den Be­
reichen Sonnenphysik und Klimawissenschaft.

Das World Radiation Center hat die Aufgabe, Refe­
renzmessgeräte zu betreiben, auf welche sich alle 
meteorologischen Strahlungsmessungen weltweit 
stützen. Jährlich werden deshalb zahlreiche Geräte 
aus aller Welt an das PMOD/WRC gesandt, um kali­
briert zu werden. Alle fünf Jahre finden in Davos die 
Internationalen Pyrheliometer-Vergleiche statt, bei 
welchen die weltweiten Regionalzentren ihre Geräte 
nach der Davoser Referenz kalibrieren.

Physikalisch-Meteorologisches Observatorium Davos

Dorfstrasse 33, 7260 Davos, Tel. 081 417 51 11 
team-office@pmodwrc.ch, www.pmodwrc.ch

Medizincampus Davos.
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Schweizerisches Institut für Allergie und 
Asthmaforschung SIAF
Das Schweizerische Institut für Allergie- und Asthma­
forschung (SIAF) untersucht die Ursachen allergischer 
und entzündlicher Erkrankungen, um neue präventive 
sowie personalisierte Therapien zu entwickeln. Im 
Zentrum für Präzisionsproteomik werden Protein-
Biomarker für massgeschneiderte Behandlungen er­
forscht. Am Medizincampus Davos kooperiert das 
SIAF mit Kliniken und internationalen Partnern und 
fördert den wissenschaftlichen Nachwuchs.

Schweizerisches Institut für Allergie- und  
Asthmaforschung SIAF 
Herman-Burchard-Strasse 9, 7265 Davos Wolfgang
Tel. 081 410 08 48, siaf@siaf.uzh.ch, www.siaf.uzh.ch

WSL-Institut für Schnee- und  
Lawinenforschung SLF
Das WSL-Institut für Schnee und Lawinenforschung 
SLF ist ein international tätiges Forschungs- und 
Dienstleistungszentrum. Es gehört zur Eidgenössi­
schen Forschungsanstalt WSL und damit zum ETH-
Bereich. Am SLF sind rund 180 Mitarbeitende aus 
zahlreichen Ländern tätig. Sie forschen lösungsorien­
tiert zu den Themen Schnee und Lawinen, alpinen 
Massenbewegungen, Permafrost und Gebirgsöko­
systeme in einer Welt im Wandel und setzen ihr Wis­
sen in innovative Produkte für die Praxis um. Neben 
Laborexperimenten und numerischen Simulationen 
sind auch Messungen im Feld für die Forschung 
wichtig. Dazu betreibt das SLF in der Gemeinde Da­
vos diverse Versuchsflächen. Im Rahmen des For­
schungszentrums CERC (Climate Change, Extremes 
and Natural Hazards in Alpine Regions Research 

Studierende der Universität Zürich und der ETH Zürich führen im Labor Experimente 
zur Analyse von Immunzellen und Stoffwechselprozessen durch.

Forschungsteam am SIAF.
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Center) untersucht das SLF die Auswirkungen des 
Klimawandels auf Extremereignisse und Naturgefah­
ren im Gebirgsraum. Dienstleistungen des SLF sind 
z.B. Beratungen zu Lawinenschutzmassnahmen, Ex­
pertisen zu Lawinenunfällen, die Entwicklung von 
Warnsystemen für Naturgefahren und die Web­
plattform sowie die App zur Lawinenprävention 
«White Risk». Die bekannteste Dienstleistung ist das 
Lawinenbulletin.

WSL-Institut für Schnee- und Lawinenforschung SLF

Flüelastrasse 11, 7260 Davos, Tel. 081 417 01 11 
contact@slf.ch, www.slf.ch

Lab42
Das Lab42 wurde am 1. Juli 2022 eröffnet. Sein 
Schwerpunkt liegt auf der Entwicklung von Künst­
licher Intelligenz (KI) auf menschlichem Niveau. Als 
gemeinwohlorientiertes Institut verfolgt Lab42 das 
Ziel, KI zum Wohl der Menschheit einzusetzen – 
etwa in der Medizin, im Umweltschutz oder zur Ent­
lastung bei körperlich anspruchsvollen Arbeiten. 
Dazu gehört auch die Forschung an humanoiden 
Robotern, die gefährliche und belastende Aufgaben 
übernehmen können.

Lab42

Obere Strasse 22B, 7270 Davos, www.lab42.global

Permafrost Monitoring: Das SLF misst am Flüelapass Bodentemperaturen in verschie-
denen Tiefen. (Foto: Anouk Widmer)

Schneedeckenuntersuchung mit dem SnowImager: SLF-Forschende bei Feldversuchen 
mit einem Prototyp des SnowImagers auf Pischa. (Foto: Bruno Augsburger)



Rolf  Hartmann, Eidg. dipl. Elektroinstallateur, Elektro Hartmann AG Davos 
Dischmastrasse 65, 7206 Davos Dorf, Mobile +41 79 592 55 55
elektro@hartmann-davos.ch, www.hartmann-davos.ch

Gredig Brennsto��e AG
Ho�strasse 9A
7270 Davos Platz
Tel. 081 413 66 22
www.gredigdavos.ch

Heizöl
Benzin und Diesel
Propan-Gas
Holzkohle
Cheminéeholz

Familien- und 
Genussberg

madrisa.ch

ERFASSEN
REALISIEREN
BELEBEN

Sporthalle Färbi, Davos

Projektinfos
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Landwirtschaft

Die Davoser Landwirtschaft musste sich seit jeher 
dem rauen Klima, aber auch dem wirtschaftlichen 
und gesellschaftlichen Wandel anpassen. In den tie­
fer gelegenen Fraktionen wurden früher an steilen 
sonnigen Hängen Sommergetreide und später auch 
Kartoffeln zur Selbstversorgung angebaut. Das Ge­
treide wurde in den aus Holz gebauten Spychern, 
die noch heute das Landschaftsbild prägen, gela­
gert. Da Ackerbau auf dieser Höhenlage wirtschaft­
lich nicht mehr interessant ist, ist er im vergangenen 
Jahrhundert fast ganz aus Davos verschwunden.

Die heutigen rund 60 Davoser Landwirtschaftsbe­
triebe leben hauptsächlich von der Milchwirtschaft 
und Mutterkuhhaltung. Es werden jedoch auch 
Schafe, Ziegen, Pferde, Geflügel und Schweine ge­
halten. Viele Bauernfamilien ergänzen ihr Einkommen 
durch eine Tätigkeit im Tourismus oder in anderen 
Bereichen der Davoser Volkswirtschaft.

Mit Ausnahme von Davos Wiesen, wo die Alp in Ge­
meindeeigentum ist, gehört traditionellerweise zum 
Davoser Bauernbetrieb eine Privatalp oder ein An­
teilsrecht einer Genossenschaftsalp, die meist direkt 
im Wald oberhalb des Heimbetriebes beginnt und bis 
zuoberst zum Berggrat reicht. Auf rund 2000 m ü.M. 
liegen die Alphütten, umgeben von Alpwiesen, wel­
che auch heute noch unter teils sehr schwierigen 
Bedingungen gemäht werden und von speziellem 
Artenreichtum sind. Mit der Pflege der Wiesen, Wei­
den und von besonderen Landschaftselementen 
wie Holzzäunen oder Trockensteinmauern tragen 
die Davoser Landwirte bedeutend zum Landschafts­
bild von Davos bei.

Bauern- und Waldwirtschaftsverband Davos 
Landwasserstrasse 37, 7276 Davos Frauenkirch 
Tel. 078 878 11 30, bauernverband.davos@gmail.com

Molkerei und Schaukäserei
Im Jahr 1905 wurde die Molkerei Davos als «Zentral­
molkerei Davos» gegründet. Die Patientinnen und 
Patienten der Sanatorien sollten mit gesunder Berg­
milch versorgt werden. Aktuell liefern noch knapp 
vierzig Milchproduzenten ihre Milch in die Davoser 
Molkerei, welche seit dem Neubau 2013 eine top­
moderne Fabrikation im Herzen von Davos betreibt. 
Die Molkerei produziert aus einheimischer Milch 
verschiedene schmackhafte Spezialitäten wie Past­
milch, bekömmliche Joghurts und Käse aus Kuh-, 
Schaf- und Ziegenmilch. In der Schaukäserei «Milch 
Arena» kann die Herstellung von Davoser Bergkäse 
hautnah miterlebt werden.

Molkerei Davos 
Tobelmühlestrasse 6, 7270 Davos, Tel. 081 410 03 40 
info@molkereidavos.ch, www.molkereidavos.ch



www.augenzentrum-grischun.ch  |  Tel.: 081 410 60 70

Ihre Augenärzte  
in Graubünden

Bahnhofstrasse 4
CH-7000 Chur

Bahnhofstrasse 2
CH-7220 Schiers

Bahnhofstrasse 3
CH-7270 Davos

Neudorfstrasse 96 
CH-7430 Thusis

Bahnhofstrasse 22
CH-7130 Ilanz

Unsere Standorte:

Hoch gelegen.
Nah beraten.
Als Bank vor Ort verbinden wir persönliche 
Nähe mit internationaler Erfahrung. Unser Team 
begleitet Menschen und Vermögen in jeder 
Lebensphase - mit persönlicher Beratung, 
Weitblick und einem Gespür fürs Wesentliche.

Für alles, was vor dir liegt.

Promenade 48
7270 Davos Platz
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Volksschule

Die Organisation, Verwaltung und Förderung der 
öffentlichen Schule in der Gemeinde Davos – ge­
mäss den gesetzlichen Vorgaben des Bundes und 
des Kantons – sind Aufgabe der politischen Gemein­
de. Funktionen der Schulbehörden teilen sich der 
Kleine Landrat und der Schulrat. Der Kleine Landrat 
ist unter anderem für die Finanzen und bauliche Fra­
gen im Schulbereich zuständig, der Schulrat für die 
Strategie der öffentlichen Schule.

Die Volksschule hat die Aufgabe, den Bildungsauf­
trag und dessen Ziele gemäss kantonalem Lehrplan 
umzusetzen, und unterstützt dabei die Eltern in der 
Erziehung ihrer Kinder. Die Volksschule fördert in 
Verbindung mit den Eltern die Urteilsfähigkeit, die 
schöpferischen Kräfte und das Wissen der Kinder 
und strebt danach, ihr Verständnis für Mitmenschen 
und Umwelt zu wecken und sie nach christlichen 
Grundsätzen zu selbstständigen und verantwor­
tungsbewussten Gliedern der Gemeinschaft heran­
zubilden. Die Volksschule ist bestrebt, unter Berück­
sichtigung der historisch gewachsenen sprachlich-
kulturellen Eigenart der Gemeinschaft, die Kinder zu 
geistig-seelisch und körperlich gesunden Menschen 
heranwachsen zu lassen.

Volksschule Davos 
Schulstrasse 4b, 7270 Davos, Tel. 081 414 30 80 
schule@davos.gr.ch, www.schuledavos.ch

Kindergarten
Der Kindergarten fördert die schöpferischen Kräfte 
des Kindes und seine körperliche, geistige und so­
ziale Entwicklung. Er bereichert die kindliche Erleb­
niswelt und pflegt das sprachliche Ausdrucksver­
mögen. Im Weiteren unterstützt und ergänzt er die 
häusliche Erziehung des Kindes. Er bereitet das Kind 
auf den Schuleintritt vor.

In Davos gibt es sieben Kindergartenstandorte:
-	 Bünda (Mühlestrasse 6a, 7260 Davos)
-	 Jörg Jenatsch (Jörg-Jenatsch-Strasse 5,  

7260 Davos)
-	 Herti (Hertistrasse 4, 7270 Davos)
-	 Guggerbach (Guggerbachstrasse 5a, 7270 Davos)
-	 Alberti (Promenade 14a, 7270 Davos)
-	 Glaris (Ortolfistrasse 10, 7277 Davos Glaris)
-	 Sertig (Sertigerstrasse 5, 7270 Davos Sertig)

Primarschule
Die Primarschule vermittelt den Schülerinnen und 
Schülern die Grundelemente der Bildung. Als Grund­
schule schafft sie die Voraussetzungen für den Be­
such der anschliessenden Schulen. Die Primarschule 
umfasst sechs aufeinanderfolgende Klassen, die – je 
nach Standort – in ein- und mehrklassigen Abteilun­
gen geführt werden.

In Davos gibt es sieben Primarschulstandorte:
-	 Dorf (Mühlestrasse 8, 7260 Davos)
-	 Platz (Schulstrasse 4d, 7270 Davos)
-	 Frauenkirch (Schulhausweg 5,  

7276 Davos Frauenkirch)
-	 Glaris (Ortolfistrasse 10, 7277 Davos Glaris)
-	 Monstein (Hauptstrasse 14, 7278 Davos Monstein)
-	 Sertig (Sertigerstrasse 5, 7270 Davos Sertig)
-	 Wiesen (Schulhausweg 1, 7494 Davos Wiesen)

Sekundarstufe I
Im Anschluss an die 6. Klasse der Primarschule er­
folgt der Übertritt in die Oberstufe. Die Zuweisung 
zu den Schultypen nimmt die Primarlehrperson vor. 
Davos führt eine Real- und Sekundarschule im Schul­
zentrum Davos Platz, welche zusammen die Ober­
stufe (Sekundarstufe I) bilden. Die Oberstufe dauert 
drei Jahre.

Die Realschule vermittelt eine umfassende Grund­
ausbildung, fördert die Lernbereitschaft und stärkt 
das Vertrauen der Jugendlichen in ihre eigene Leis­

Schule und Bildung



tungsfähigkeit. Sie vermittelt eine breit abgestützte 
Allgemeinbildung im sprachlichen, mathematischen, 
naturwissenschaftlichen und musischen Bereich. Die 
Realschule bereitet auf das Erwerbsleben für hand­
werkliche, industriell-gewerbliche und dienstleis­
tungsorientierte Berufe vor.

Die Sekundarschule eignet sich für Schülerinnen und 
Schüler, welche gute schulische Leistungen, Aus­
dauer, erhöhte Lernbereitschaft und Interesse vor­
weisen können. Von den Jugendlichen werden Lern­
fähigkeit, geistige Beweglichkeit und Abstraktions­
vermögen gefordert. Die Sekundarschule vermittelt 
eine Grundausbildung mit erhöhten Anforderungen 
in sprachlicher, mathematischer, naturwissenschaft­
licher und musischer Richtung. Sie bildet die Grund­
lage sowohl für Berufslehren mit oder ohne Berufs­
maturität als auch für weiterführende Schulen.  
Jugendliche können nach Abschluss der zweiten  
Sekundarklasse mit bestandener Aufnahmeprüfung 
in die dritte Klasse des Gymnasiums eintreten.

Talentschule
Seit August 2015 bietet Davos eine Talentschule an. 
Das Angebot richtet sich an hoch motivierte junge 
Sport- und Musiktalente. Die Talentschule Davos ist 
eine an die Volksschuloberstufe angegliederte Schu­
le. Ein spezieller Stundenplan ermöglicht sehr talen­
tierten Schülern der Sekundar- bzw. Realstufe, paral­
lel zu ihrer soliden Schulbildung, ihr sportliches bzw. 
musikalisches Talent optimal weiterzuentwickeln. 
Der Stundenplan ist zugunsten der Talentausbildung 
um einige Lektionen reduziert. Diese Lektionen wer­
den in separaten Projektwochen in den Frühlings- 
und/oder Sommerferien nachgeholt. Pro Klasse wer­
den in der Regel max. 16 Jugendliche aufgenommen. 
Dies ermöglicht es, den Unterricht in hohem Mass 
individuell zu gestalten.

Schulergänzende Betreuung

Die von der Volksschule Davos geführten weiterge­
henden Tagesstrukturen enthalten den betreuten 
Mittagstisch und betreute Zeit ausserhalb der Schul­
stunden bis spätestens um 18.00 Uhr. Das in den 
Schulhäusern in Davos Dorf, Davos Platz und Davos 
Wiesen bestehende Angebot richtet sich an alle Kin­
dergartenkinder sowie Schülerinnen und Schüler 
der 1. bis 9. Klasse und steht während der Schulzeit 
von Montag bis Freitag bereit. Die Betreuung wird 
bei mindestens acht Kindern angeboten. Je nach An­
meldungen wird der Betreuungsort auf Davos Dorf 
oder Davos Platz festgelegt.

Gemeinsam wird ein gesundes Mittagessen einge­
nommen, und anschliessend können die Kinder un­
ter fachlicher Aufsicht und nach ihren Bedürfnissen 
spielen, werken, Hausaufgaben erledigen, basteln 
oder sich entspannen. Die Tarife der schulergänzen­
den Betreuung richten sich nach Einkommen und 
Vermögen der Erziehungsberechtigten.

Während acht Schulferienwochen wird Kindergar­
ten- und Primarschulkindern ganztägige Betreuung 
angeboten. Halb- oder ganztägige Ausflüge in die 
nähere Umgebung ermöglichen den Kindern unbe­
schwerte Ferientage mit viel Bewegung und Ab­
wechslung. Bei schlechtem Wetter sorgen die Be­
treuerinnen in den Räumlichkeiten der Betreuung 
für ein kurzweiliges Angebot.
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Schulsozialarbeit

Die in Davos im Jahr 2007 eingeführte Schulsozial­
arbeit ist ein niederschwelliges, unentgeltliches Be­
ratungsangebot für Schülerinnen und Schüler, Lehr­
personen und Eltern. Die Zuständigkeit der Schul­
sozialarbeit erstreckt sich auf die Primarstufe der 
gesamten Volksschule der Gemeinde Davos. Die 
Schulsozialarbeit nimmt folgende Aufgaben wahr:
-	 Beratung: Unterstützung in Krisensituationen, un­

terstützende Fallberatung für Lehrpersonen, fall­
bezogene Beratung von Schülern und deren Be­
zugspersonen, Durchführung von Vermittlungen 
(Mediationen), Informationen zu spezifischen The­
men und Angeboten für die Zielgruppen;

-	 Koordination und Vernetzung: Zusammenarbeit 
mit schulinternen und schulexternen Fachstellen, 
Weitervermittlung (Triage) an Fachstellen, Vernet­
zung mit allen massgeblichen Stellen und Behörden;

-	 Struktur- und Systementwicklung: Initiierung von 
und Mitarbeit bei Präventionsprojekten, Mitarbeit 
bei der Schulentwicklung.

Schulsozialarbeit der Gemeinde Davos

Schulstrasse 4b, 7270 Davos, Tel. 081 414 32 10 
schulsozialarbeit@davos.gr.ch 
www.schuledavos.ch/schulsozialarbeit

Berufsfachschule

Die Berufsfachschule Davos ist im Rahmen des dua­
len Bildungssystems für die schulische Ausbildung 
von Berufslernenden zuständig. Sie führt die Abtei­
lungen Schreiner:in, Detailfachhandel und Kaufmän­
nische Ausbildung (KV) und vereint damit als einzige 
Berufsfachschule in Graubünden die gewerbliche und 
kaufmännische Grundausbildung unter einem Dach. 
Die drei- bis vierjährigen Ausbildungen werden mit 
dem Eidgenössischen Fähigkeitszeugnis abgeschlos­
sen. Die Lernenden werden während ihrer Ausbil­

dung an der Berufsfachschule individuell und kom­
petent begleitet und unterrichtet. Die Schule verfügt 
über eine moderne Infrastruktur und setzt auf inno­
vative Lehrmethoden.

Berufsfachschule Davos 
Bahnhofstrasse 5, 7270 Davos, Tel. 081 413 75 17 
info@berufsschuledavos.ch, www.berufsschuledavos.ch

Das Charakteristisches Gebäude der Berufsfachschule 
Davos.

Unterricht an der Berufsfachschule Davos.
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Schweizerische Alpine Mittelschule Davos

Die Schweizerische Alpine Mittelschule Davos (SAMD) 
ist die Mittelschule für die Landschaft Davos, das 
obere Prättigau und das Albulatal. Die regionale 
Schülerschaft wird ergänzt durch ein international 
ausgerichtetes Internat. Rund 200 Schüler aus dem 
In- und Ausland profitieren an der SAMD von einem 
umfassenden Bildungs-, Betreuungs-, Sport- und 
Freizeitangebot. Die SAMD ermöglicht mit ihrer 
qualitativ hochstehenden Ausbildung in Gymnasium 
und Handelsmittelschule eine fundierte Allgemein­
bildung und den problemlosen Übertritt an Bildungs­
institutionen der Tertiärstufe. Die Maturitäts- und 
Berufsmaturitätsabschlüsse sind eidgenössisch an­
erkannt.

Zusätzlich führt die SAMD auch eine 5. und 6. Primar­
klasse und bereitet so optimal auf die Aufnahme­
prüfung ins Untergymnasium vor.

Schweizerische Alpine Mittelschule Davos 
Guggerbachstrasse 2, 7270 Davos, Tel. 081 410 03 11 
info@samd.ch, www.samd.ch

Stiftung Sport-Gymnasium Davos

Die Stiftung Sport-Gymnasium Davos (SSGD) ist eine 
kleine eigenständige Schule, die sich ausschliesslich 
zum Ziel gesetzt hat, Leistungssport treibenden Ju­
gendlichen – trotz grosser Belastung durch den 
Sport – eine schulische Ausbildung zu ermöglichen. 
Die SSGD besteht seit über 20 Jahren und dank der 
Unterstützung der Gemeinde Davos, namhafter Fir­
men und Sponsoren, dem Standortkanton und den 
Partnerkantonen sowie innovativen Sportpartnern 
war und ist es möglich, ein einzigartiges Angebot zu 
schaffen. Im Jahr 2004 wurde die SSGD von Swiss 
Olympic mit dem Label «Swiss Olympic Sport School» 
ausgezeichnet.

Stiftung Sport-Gymnasium Davos 
Grüenistrasse 1, 7270 Davos, Tel. 081 410 01 70 
info@sportgymnasium.ch www.sportgymnasium.ch

Das Hauptgebäude der SAMD.
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Bibliothek

Die Bibliothek Davos ist ein Begegnungs- und Auf­
enthaltsort in der höchstgelegenen Stadt Europas. 
Sie steht allen Personen zur Benützung offen und 
befindet sich mitten im Ortszentrum beim Postplatz. 
Eine grosse Auswahl aktueller Medien steht zum 
Ausleihen oder Schmökern vor Ort bereit. Ein gemüt­
liches Lesecafé, Sitzgelegenheiten, internetfähige 
Arbeitsplätze, frei zugängliche iPads, ein unmöblier­
ter Gruppenraum, Kopiermöglichkeiten, WLAN-Zu­
gang sowie eine digitale Bibliothek runden das viel­
fältige Angebot ab.

Die bediente Bibliothek ist am Dienstag, Donnerstag 
und Freitag von 14 bis 18 Uhr, am Mittwoch von 10 
bis 18 Uhr und am Samstag von 10 bis 12 Uhr ge­
öffnet. Mit einem zutrittsberechtigten Bibliotheks­
ausweis ist die Open-Library sogar täglich zwischen 
6 und 21 Uhr zugänglich (ausgenommen während 
dem Spengler-Cup).

Bibliothek Davos 
Promenade 43, 7270 Davos, Tel. 081 414 33 50 
bibliothek@davos.gr.ch 
www.gemeinde-davos.ch/bibliothek

Die 2024 neu eröffneten Räumlichkeiten der Bibliothek laden zum Verweilen ein.
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Dokumentationsbibliothek

Das lokalhistorische Archiv ist eine unentbehrliche 
Hilfe für das Erforschen der Geschichte von Davos. 
Der Bestand umfasst über 25 000 Medien wie Hand­
schriften, Periodika, Grafiken, Stammbäume, Bau­
pläne, Häuserchroniken, Filme etc., die einen Bezug 
zu Davos haben, und wird dauernd ergänzt. Die drei 
wichtigsten Davoser Zeitschriften (Davoser Blätter 
mit den berühmten Gästelisten, Davoser Revue und 
Davoser Zeitung) sind in der Sammlung vollständig 
vorhanden. Die beachtliche Fotosammlung von über 
10 000 Bildern ist vollständig inventarisiert sowie di­
gitalisiert und wird laufend erweitert.

Die Dokumentationsbibliothek ist eine Präsenz- und 
Studienbibliothek. Besuchstermine, insbesondere für 
umfangreichere Recherchen, können ausserhalb der 
Öffnungszeiten vereinbart werden. Grössere Fernauf­
träge sowie Bildbestellungen sind gebührenpflichtig.

Dokumentationsbibliothek Davos 
Promenade 43, 7270 Davos, Tel. 081 414 33 55 
dokbibliothek@davos.gr.ch 
www.gemeinde-davos.ch/dokumentationsbibliothek

Ludothek

Die Ludothek Davos verfügt über ein breites Sorti­
ment an Spielen und Spielsachen, welche von Ein­
heimischen und Gästen gegen eine Gebühr ausge­
liehen werden können. Das Angebot umfasst Ge­
sellschaftsspiele für jedes Alter, elektronische Spiele, 
Puzzles, Hörspiele und coole Fahrzeuge.

Vielfältiges Angebot der Ludothek Davos.Collage von Archivalien aus  
der Dokumentationsbibliothek.

Studiums- und Recherchebereich der Dokumentationsbibliothek.

Ludothek Davos 
Promenade 88, 7270 
Davos, Tel. 079 598 48 52 
info@ludothekdavos.ch 
www.ludothekdavos.ch
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Historischer Rückblick

Der Name Davos
Die Herkunft des Namens «Davos» ist bis heute un­
geklärt. Eine Theorie besagt, dass Davos nach den 
Freiherren von Vaz benannt worden sei. Eine andere 
Theorie zeigt auf, dass das Wort auf lateinische Be­
griffe zurückgeht, «ad avanes» (zu den Wassern), «ad 
tovanes» (bei den Tobelleuten) oder «tovatum» (vom 
Tobelschutt überdeckt). Der Sage nach sollen die 
Jäger der Freiherren von Vaz mit reicher Jagdbeute 
zurückgekehrt sein und erzählt haben, sie hätten 
das Jagdglück «davos» = dahinten gefunden. Aus 
«davos» (dahinten) könnten folgende Ableitungen 
entstanden sein: die alten urkundlichen Formen «ze 
Tavaus» (1160 erstmals in einem Dokument des bi­
schöflichen Archivs nachgewiesen), «Tafas» und der 
heutigen romanischen Form «Tavau, Tavo».

Die Vor-Walserzeit
Spärliche archäologische Funde weisen darauf hin, 
dass es mindestens in der Bronzezeit einen Passver­
kehr gab. Eine Siedlung wurde jedoch nie nachge­
wiesen. Vor den Walsern war die Landschaft von 
romanisch sprechenden Leuten bewohnt. Dies be­
zeugen verschiedene Flurnamen wie z.B. Clavadel 
(rom. «clavau» = Heustadel) oder Dischma (rom./lat. 
Dieschma/decima = Zehnten). Gemäss einer Urkunde 
aus dem Jahr 1213 soll Davos von Obervaz, Lenz, 
Brienz und Alvaneu her besiedelt worden sein. Das 
wenig genutzte Gebiet gehörte zu diesem Zeitpunkt 
dem Churer Domkapitel.

Die Walserzeit
In der zweiten Hälfte des 13. Jahrhunderts erfolgte 
die endgültige Erschliessung des Davoser Bergge­
bietes durch deutschsprachige Walser unter den 
Freiherren von Vaz. Für diese Besiedlung gab es drei 
Gründe: Erstens sollte das entsprechende Davos den 
Freiherren von Vaz als Stützpunkt im politischen 
Machtkampf gegen den Bischof von Chur dienen, 

zweitens erhoffte man sich durch die Nutzung des 
Berggebietes einen wirtschaftlichen Gewinn, drit­
tens stellten die Walser der Familie von Vaz Soldaten. 
Am 31. August 1289 erhielten die Davoser in einem 
Lehensbrief ihre Rechte zugesichert. Sie erlangten 
das Recht zur Selbstverwaltung, freie Landammann­
wahl und niedere Gerichtsbarkeit. Alle Güter gingen 
in freier Erbleihe in ihren ewigen Besitz über. Einer 
Heiratsbeschränkung unterstanden die Walser nicht. 
Auch besassen sie das Recht der «Freizügigkeit», 
was bedeutet, dass sie dazu berechtigt waren, ihren 
Lebensraum auch über die Umgebung von Davos  
hinaus auszudehnen. So entstand Arosa, das bis 
1851 als Fraktion zu Davos gehörte.

Der Zehngerichtebund
Davos nahm als Stammkolonie und als Gemeinde 
mit den grössten Freiheitsrechten im neubesiedelten 
Walsergebiet, das sich 1436 zum «Zehngerichte­
bund» zusammenschloss, eine führende politische 
Rolle ein. Der Zehngerichtebund wurde zum demo­
kratischsten der rätischen Bünde. Ausschliesslich 
Bauerngemeinden ohne adelige Herren vereinigten 
sich miteinander. Von Anfang an galt der Grund­
satz, dass sich die Minderheit der Mehrheit zu fügen 
habe. Als Tagungsort wurde Davos bestimmt, Ober­
haupt des Bundes war der Landammann von Davos.
1524 verbündete sich der Zehngerichtebund mit 
dem Gotteshausbund und dem Grauen Bund zum 
Freistaat der drei Bünde. Damit wurde die Grund­
lage für den heutigen Kanton Graubünden gelegt. 
Das Kantonswappen setzt sich aus den Wappen der 
drei Bünde zusammen.

Davos als Kurort
Die Davoser Kurgeschichte beginnt im Jahre 1853 
und ist verbunden mit dem Namen Alexander Speng­
ler. Weil er 1848 in Deutschland als Revolutionär zum 
Tode verurteilt worden war, floh er in das damals 
1700 Einwohner zählende Bergbauerndorf Davos. 
Er gehörte zur Minderheit der politischen Flüchtlinge, 
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die in der Schweiz verbleiben durfte. Bald erkannte er 
die heilende Wirkung des Davoser Klimas und sorg­
te für die Bekanntmachung der Heilwirkungen. Sein 
besonderes Verdienst bestand darin, dass er die gros­
sen Zukunftsmöglichkeiten von Davos sah.

Zusammen mit dem Niederländer Willem Jan Hols­
boer errichtete er 1868 die Kuranstalt Spengler-
Holsboer. Letzterer war auch massgeblich für die 
Erstellung der Eisenbahnlinie von Landquart nach 
Davos im Jahr 1890 verantwortlich. Dies war der Be­
ginn einer neuen Entwicklung. Hotels, Pensionen, 
Sanatorien und Villen wurden erbaut. Heute sind 
nur noch zwei der zahlreichen Höhenkliniken von 
damals in Betrieb. Sie dienen nicht mehr der Heilung 

von der Tuberkulose, sondern vielmehr als Rehaklini­
ken sowie der Therapie allergischer und infektiöser 
Erkrankungen.

Davos als Sportort
Mit den Kurgästen kamen auch der Sommer- und 
der Wintersport nach Davos. Zu dessen Entwicklung  
haben bekannte Persönlichkeiten wie die englischen 
Schriftsteller John Addington Symonds und Sir Arthur 
Conan Doyle, Schöpfer des Sherlock Holmes, beige­
tragen. Entscheidend für den Aufschwung des Ski­
sports war der Bau von Bergbahnen und Skiliften. 
Im Jahr 1900 wurde die Schatzalpbahn eröffnet, 1932 
folgte die Parsennbahn von Davos bis Weissfluh­
joch, 1934 der Bolgenlift als erster Bügelskilift der 
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Davos um 1924.



Welt, 1954 die Luftseilbahn Davos–Ischalp, 1967 die 
Luftseilbahn Pischa und schliesslich die Bergbahnen 
Rinerhorn.

Der Eislauf wurde lange Zeit auf dem Davosersee ge­
pflegt, bis man sich zum Bau einer Eisbahn entschloss. 
1921 gründete Dr. Paul Müller den Hockey Club  
Davos. Der Höhepunkt des Jahres war (und ist) die 
Austragung des internationalen Eishockeyturniers 
um den Spengler Cup.

Davos als Wissenschaftszentrum
Der Sanatoriumsbetrieb brachte eine rege medizini­
sche und naturwissenschaftliche Forschungstätig­
keit hervor, welche sich in jüngerer Zeit auch der 
Sportverletzungen annahm. Davos beherbergt heu­

te zahlreiche renommierte Forschungsinstitute, wel­
che durch ihre Arbeiten international Anerkennung 
erhalten.

Davos als Kongressort
Schon früh war Davos ein Ort für internationale 
Treffen. Wissenschaftler aus der ganzen Welt be­
suchten die Davoser Hochschulkurse in den Jahren 
1928 bis 1931. Albert Einstein hielt 1928 eine Eröff­
nungsrede. Heute ist das Kongresswesen für die  
Davoser Tourismuswirtschaft von grosser Bedeu­
tung. Dank dem Bau des Kongresszentrums im  
Jahre 1969 sowie der stufenweisen Erneuerung und 
Erweiterung ist es möglich geworden, Tagungen 
und Kongresse auf internationalem Niveau durchzu­
führen.
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Chronologie wichtiger Ereignisse

1160 erstmalige Erwähnung von Davos in einem Dokument des bischöflichen Archivs in Chur

1289 Walser kommen nach Davos, Lehensbrief der Freiherren von Vaz sichert Selbstverwaltung zu

1335 erste Erwähnung der Kirche in Davos Platz, darauf weitere Kirchenbauten in Davos Dorf, Frauenkirch und Glaris

1436 Gründung des Zehngerichtebunds mit Davos als Vorort (Vereinigung von Bauerngemeinden)

1481 Ausbau Kirche St. Johann und Bau des Grossen Turmes

1526 Bundstag spricht Gleichberechtigung von evangelischem und katholischem Bekenntnis aus

1559 Rathausbrand, Neubau innert fünf Jahren mit Gastwirtschaft und Grosser Stube

1621 während der Gegenreformation fallen Österreicher über den Scaletta herein, brandschatzen und besetzen Davos

1627 Hauptmann Jörg Jenatsch wird in den Grossen Landrat gewählt

1652 Loskauf von Österreich

1670 alte Kirche in Monstein wird erbaut, 1699 dann die Kirche im Sertig

1721 erste öffentliche Gemeindeschule

1798 Davos spricht sich für den Anschluss Graubündens an die Eidgenossenschaft aus, Rätien gesamthaft lehnt jedoch ab

1799 Anschluss Rätiens an die Helvetische Republik, Österreicher und Franzosen üben wechselweise die Herrschaft aus

1853 Wahl von Alexander Spengler als Davoser Landschaftsarzt

1861 Eröffnung Gasthaus Strela als erste Fremdenpension

1862 erste Tuberkulose-Patientinnen und -Patienten in Davos

1868 Eröffnung des ersten Kurbetriebs (Curhaus W.J. Holsboer, heute Hotel Europe)

1871 Gründung des Kurvereins Davos

1875 erstes Gaswerk

1878 Einführung «Rösslitram» Platz-Dorf

1881 erste Ausgabe des Wochenblatts für die Landschaft Davos, die heutige Davoser Zeitung

1886 Fertigstellung der Flusskorrektur zur gradlinigen Führung des Landwassers

1888 Gründung Krankenhaus Davos

1889 Eröffnung der Sekundarschule

1890 Eröffnung der RhB-Eisenbahnstrecke Landquart-Davos

1892 Bau der katholischen Marienkirche in Davos Platz
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1893 Bau des Elektrizitätswerks

1899 Bau der Schatzalpbahn

1900 Patentierung des Davoser Schlittens

1909 Eröffnung RhB-Eisenbahnstrecke Davos-Filisur

1914 Eröffnung des Kurparks

1924 Veröffentlichung von Thomas Manns Roman «Der Zauberberg»

1926 erste Schweizermeisterschaft des Hockey Club Davos HCD

1931 Bau der 1. Sektion der Parsennbahn; die 2. Sektion folgt 1932

1934 Errichtung des weltweit ersten Bügelskilifts am Bolgen

1936 Bau des ersten Labors und Versuchsfeldes auf dem Weissfluhjoch zur Erforschung von Schnee und Lawinen

1946 Eröffnung der Schweizerischen Alpinen Mittelschule Davos

1954 Bau der Bahn auf die Ischalp; die 2. Sektion auf das Jakobshorn folgt 1958

1965 Eröffnung des Hallen- und Gartenbades

1967 Inbetriebnahme des 18-Loch-Golfplatzes

1969 Eröffnung erster Teil (Haus A) des Kongresszentrums

1971 Gründung des European Management Forum (EMF) und erstes Symposium in Davos, ab 1987 unter dem  
Namen World Economic Forum (WEF)

1974 Eröffnung des Landwassertunnels zur Umfahrung der Zügenschlucht

1977 Eröffnung des Spitalneubaus

1979 Eröffnung des neu überdachten Eisstadions

1990 Gründung des Verkehrsbetriebs Davos VBD

1992 Eröffnung des Neubaus des Kirchner Museum Davos

1997 Gründung der Stiftung Sport-Gymnasium Davos

2008 Bildung der Einheitsfeuerwehr für die Gemeinde Davos

2009 Gemeinde Wiesen wird mit Gemeindefusion Teil der Gemeinde Davos

2010 Erweiterung des Kongresszentrums, Plenarsaal für 2000 Personen

2016 schweizweit erstes Loipennetz aus konserviertem Schnee des Vorwinters (Snowfarming)

2021 Eröffnung des neugestalteten Arkadenplatzes mit Kulturzentrum

2024 Gründung der Forschungseinrichtung zur translationalen Medizin an Grenzflächen



Historische Infotafeln

Wer aufmerksam durch Davos geht, stellt an beson­
deren Gebäuden und Orten goldfarbene Informa­
tionstafeln der Gemeinde fest, welche genauere An­
gaben zur jeweiligen Liegenschaft enthalten. Diese 
Tafeln markieren kulturhistorische Stätten und Ge­
bäude, welche in der Geschichte der Landschaft 
Davos eine bedeutende Rolle gespielt haben. Wer 
diese rund 40 Tafeln im Gelände erkundet, erhält 
einen guten Überblick über die Geschichte von  
Davos und seine architektonische Ausgestaltung.

So finden sich entsprechende Informationstafeln an 
folgenden Orten: Hochgebirgsklinik, Tschuggen- 
Kapelle, ehemalige Höhenklinik Valbella, Heimat­
museum, Château Bruxelles, Hotel Seehof, Kirche 
St. Theodul, Oberes und Unteres Jenatschhaus, 
Herz-Jesu-Kirche, Villa Silvana, Englische Kirche, Kur­
park, Eisbahn, Eisstadion, Alexanderhaus, Hotel 
Schatzalp, Kurhaus/Hotel Europe, Rathaus, Grosse 
Stube des Rathauses, Kirche St. Johann, Pauluskir­

che, Villa Letta, Schlössli, Mountain Plaza Hotel/Sa­
natorium Dr. Turban, Marienkirche, Hotel Strela, Thur­
gauisch-Schaffhausische Höhenklinik, Alter Fried­
hof/Krematorium, Waldfriedhof, Klinik Clavadel, 
Kirche Frauenkirch, Alte Kirche Monstein.

Eine kurzweilige Zusammenfassung über wichtige 
bauliche Zeugen in der Landschaft Davos liefert die 
Broschüre «Ein Streifzug durch Davos», welche bei 
der Davoser Tourismusorganisation bezogen wer­
den kann.

Kulturplatz

Kino, Theater, Musik und vieles mehr: Der Kultur­
platz ist das neue kulturelle Herz von Davos und ein 
Ort der Begegnung, der Inspiration und des Aus­
tauschs. Mit einer Leinwand für ganz grosse Kino­
momente sowie einer Bühne für Theater, Kleinkunst, 
Musik, Tanz, Ausstellungen, Lesungen, Diskussions­
runden und weiterem fördert der Kulturplatz das 
lokale Kulturleben und trägt wesentlich zu dessen 
Attraktivität und Vielseitigkeit bei. Ob Schülerin oder 
Senior, ob in der Familie, im Freundeskreis oder als 
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Infotafel zu Thomas 
Mann im Kirchner  
Park mit Blick auf  
das Waldhotel, wo  
Katja Mann einst  
zur Kur weilte.

Direkt am Arkadenplatz liegt der neue Kulturplatz 
Davos.



Wir freuen uns Sie im Bistro  
Guggerzyt Willkommen zu heissen!

Reservationen nehmen wir gerne unter 
081 415 25 45 / 15 entgegen.

«Hier bin ich Mensch, hier darf ich's sein»
J. W. von Goethe

Obere Strasse 20, Davos Platz, 081 415 25 25, www.guggerbach.ch

Zusammen für ein 
starkes Morgen.
Gemeinsam mit unseren Partnern für 
ein starkes Graubünden.

gkb.ch/engagement

Zuverlässig | Autonom | Kundenorientiert

Bauunternehmung Centorame AG
Hauptsitz: 7493 Schmitten, Parfurgga 12, Tel. 081 404 11 94
sekretariat@centorame.ch, www.centorame.ch

Wärme aus Wärme aus 
der Erdeder Erde

Zweigniederlassungen:
7078 Lenzerheide
Voa Principala 47

7000 Chur
Adlerweg 15

Dienstleistungen:
-	Tief- und Strassenbau
-	Erdsondenbohrungen
-	Belagsarbeiten
-	Hochziehbare 
	 Schachtsysteme
-	Renovationen/
	 Sanierungen
-	Umgebungsarbeiten
-	Hochbau/Umbau

■	Bewirtschaftung	 ■	Vermietung
■	Verkauf 	 ■	Beratung

Persönlich in Davos. 
Nehmen Sie Kontakt auf.
Jasmin Weber
081 413 04 80
info@zakimmo.ch
Promenade 68 | Davos Platz

Ihr Objekt. Mein Job.
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Paar, ob seit Generationen in Davos wohnhaft oder 
eben erst angekommen, ob ein- oder zweitheimisch 
oder nur auf der Durchreise – beim Kulturplatz sind 
hochwertige, interessante, unterhaltende oder an­
spruchsvolle Kulturmomente zu haben. Manchmal 
auch alles gleichzeitig. Und dies über das ganze 
Jahr hinweg.

Der Kulturplatz bietet lokalen und regionalen Kunst­
schaffenden eine Plattform und lädt nationale und 
internationale Künstlerinnen und Künstler nach Da­
vos ein. Der Kulturplatz kann für kulturelle und an­
dere Anlässe von Vereinen, Firmen, Institutionen 
und Privatpersonen gemietet werden.

Kulturplatz Davos 
Promenade 58C, 7270 Davos, Tel. 081 552 05 50 
info@kulturplatz-davos.ch, www.kulturplatz-davos.ch

Museen 

Kirchner Museum
Das Kirchner Museum Davos zählt zu den kulturel­
len Leuchttürmen der Schweiz – ein Ort der Refle­
xion, Inspiration und des Austauschs. Es widmet sich 
dem Leben und Werk von Ernst Ludwig Kirchner, 
dessen künstlerisches Schaffen von 1904 bis 1938 
umfassend dokumentiert wird. Neben Kirchners 
Werken beherbergt die Sammlung auch ausgewähl­
te Arbeiten der Brücke-Künstler sowie anderer be­
deutender Vertreter der Klassischen Moderne. Das 
Museum wurde 1992 von den renommierten Zürcher 
Architekten Annette Gigon und Mike Guyer entwor­
fen. Mit seiner klaren, reduzierten Formensprache aus 
Glas, Beton, Stahl und Holz setzt das Gebäude bis 
heute Massstäbe in der Museumsarchitektur. Es ver­
eint Funktionalität mit ästhetischer Raffinesse und 
schafft eine ideale Umgebung für die Kunst. Neben 
der ständigen Sammlung zeigt das Museum regel­
mässig Sonderausstellungen, in denen nicht nur 
Kirchner, sondern auch andere Kunstschaffende 

Bühne und  
Zuschauerraum des 
Kulturplatz Davos.

Das Kirchner Museum 
wurde vom weltbekann-

ten Architekturbüro 
Gigon/Guyer entworfen.



der Klassischen Moderne sowie zeitgenössische 
Positionen präsentiert werden.

Das Museum ist ganzjährig geöffnet. Aktuelle Infor­
mationen zu Ausstellungen, Veranstaltungen und 
Führungen sind im Jahresprogramm oder auf der 
Website des Museums zu finden.

Kirchner Museum Davos 
Promenade 82, 7270 Davos, Tel. 081 410 63 00 
info@kirchnermuseum.ch, www.kirchnermuseum.ch

Verein Ortsmuseen Davos
Der Verein Ortsmuseen Davos vereint das Winter­
sportmuseum, das Medizinmuseum und das Museum 
Wiesen unter einem organisatorischen Dach. Ziel des 
Vereins ist es, das kulturelle Erbe der Region zu be­
wahren, wissenschaftlich zu dokumentieren und ei­
ner breiten Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Er 
unterstützt die angeschlossenen Museen in ihrer in­
haltlichen, betrieblichen und kommunikativen Arbeit 
und fördert den Austausch sowie gemeinsame Pro­
jekte. Durch koordinierte Öffentlichkeitsarbeit und 
nachhaltige Strukturen trägt der Verein wesentlich 
zur Stärkung und Sichtbarkeit der vielfältigen Davo­
ser Museumskultur bei.

Verein Ortsmuseen Davos 
www.ortsmuseendavos.ch

Wintersportmuseum
Im Wintersportmuseum Davos werden Sportgeräte, 
Bestandteile der Sportinfrastruktur, Schriften und 
andere Informationsträger, welche im Zusammen­
hang mit der Geschichte des Wintersports dokumen­
tarischen Wert haben, in den historischen Zusammen­
hang gebracht, inventarisiert, ausgestellt, kommen­
tiert und der Öffentlichkeit zugänglich gemacht.

Das Museum ist während der Saison dienstags und 
donnerstags jeweils von 16.30 bis 18.30 Uhr geöff­
net. Genauere Angaben zu den Saisonzeiten sind via 
Webseiten ersichtlich. Extraöffnungen, Führungen 
und Aperitifs auf Anfrage.

Wintersportmuseum Davos 
Promenade 43, 7270 Davos, Tel. 081 413 24 84 oder  
077 421 08 23, kontakt@wintersportmuseum.ch 
www.wintersportmuseum.ch

Medizinmuseum
Davos wurde ab 1865 zum wichtigsten und grössten 
Lungenkurort Europas. In wechselnden Ausstellun­
gen werden Geräte, Instrumente und Dokumente 
zur medizinischen Geschichte der Sanatorien, Klini­
ken und Forschungsinstitute des Kurortes Davos 
gezeigt. Das Museum, dessen medizinhistorische 
Sammlung mehr als 500 Objekte umfasst, ist von 
Juni bis Oktober sowie Dezember bis April geöffnet. 
Individuelle Öffnungszeiten und Führungen sind auf 
Anfrage möglich.

Medizinmuseum Davos 
Promenade 43, 7270 Davos, Tel. 079 682 17 04 
www.medizinmuseum-davos.ch
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Das Wintersportmuseum zeigt eine Nachbildung des 
weltweit ersten Bügelskiliftes.
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Dorfmuseum Wiesen
Das Dorfmuseum Wiesen veranschaulicht die Wohn­
situation in einem kleinen, walserischen Bauernhaus 
des 19. Jahrhunderts. Neben Küche, Stube und Schlaf­
zimmer sind auch ein Nähzimmer und eine Webstube 
zu besichtigen, die die Bedeutung der einstigen 
Heimarbeit widerspiegeln. Das Museum zeigt in den 
baulich unveränderten Räumen einstige Haushalts- 
und Landwirtschaftsgeräte. Ergänzt wird die heimat­
kundliche Sammlung durch die Dauerausstellung 
«Alte Postkarten aus Wiesen». Das Museumsgebäu­
de diente der ehemaligen Gemeinde Wiesen zur 
Unterbringung von sozial benachteiligten Personen, 
darunter auch Tagelöhner. Mit seinem gemauerten 
Fundament und dem in Strickbauweise erstellten 
Wohntrakt entspricht das Haus einem weit verbrei­
teten walserischen Baustil.

Dorfmuseum Wiesen 
Obergasse 47, 7494 Davos Wiesen, Tel. 079 480 14 55

Heimatmuseum
Das Grosse Jenatschhaus, im 16. Jahrhundert von 
der Familie Beeli erbaut, beherbergt seit 1935 das 
Heimatmuseum. Es lädt mit seinen wunderschönen 
Stuben, originalen Wohnräumen und ergänzenden 
Nebengebäuden ein, das Leben des wohlhabenden 
Bürgertums im Hochtal von Davos zu entdecken. 
Daneben beherbergt es eine vielfältige Sammlung 
von Gebrauchsgegenständen aus dem harten Berg­
bauernalltag, als das Überleben einzig davon ab­
hing, mit Geschick, Einfallsreichtum und Fleiss der 
unerbittlichen Natur einen Ertrag abzuringen. Über 
Jahrhunderte suchten daher viele Bewohnerinnen 
und Bewohner ihr Glück in der Ferne und brachten 
heute im Museum ausgestellte Zeugen ihrer Reisen 
zurück in die Heimat. Mit dem Aufkommen des Lun­
genkurortes öffnete sich das Tal neuen Möglichkei­
ten, Ideen und Fähigkeiten. Die Menschen, die sie 
brachten, bereicherten das Davoser Leben, und auch 
ihre Spuren finden sich im Heimatmuseum. Eine 

Das Grosse Jenatschhaus 
aus dem 16. Jahrhundert 
beherbergt das Heimat-

museum.



Ausstellung im Untergeschoss macht die Entwick­
lung von der Urzeit bis heute sichtbar. Erzählt wird 
von den ersten Siedlern und dem World Economic 
Forum genauso wie von den heute am Ort ansässi­
gen Forschungsinstituten.

Heimatmuseum Davos 
Museumsstrasse 1, 7260 Davos, Tel. 081 416 26 66 
info@heimatmuseum-davos.ch 
www.heimatmuseum-davos.ch

Bergbaumuseum und Schaubergwerk
Das Bergbaumuseum Graubünden Schmelzboden 
Davos ist im ehemaligen Verwaltungsgebäude aus 
dem 19. Jahrhundert untergebracht. Auf vier Stock­
werken wird der historische Bergbau von der prä­
historischen Zeit bis zum Ende des Bergbaus in Grau­
bünden in den Jahren 1848 bis ca. 1864 mit Doku­
menten, Bildern, Erzen, Mineralien, berghistorischen 
Tafeln, Gerätschaften und Modellen anschaulich ge­
zeigt.

Die Ausstellung richtet sich an Junge und Ältere, 
Schulklassen, Firmenausflüge, Familien – schlicht an 
alle. Einzig, das alte Haus ist leider nicht Rollstuhl­
gängig. Das Museum führt in die Technik und das 
Leben der ersten Industrie im Kanton Graubünden 
ein. Wunderschön anzusehen sind die drei verschiede­
nen Säle mit Mineralien in unendlich vielen Formen 
und Farben. Im kleinen Museumsladen kann man 
Mineralien, Steinschmuck oder Spiele, die in die 
Welt der Natur einführen, und Bergbauliteratur kau­
fen. Auch kleine Snacks, etwas zum Trinken oder 
Kaffee sind im Angebot. Das Bergbaumuseum Grau­
bünden ist offen von Mitte Juni bis Mitte Oktober, 
jeweils von Dienstag bis Freitag von 13.30 Uhr bis 
16.30 Uhr. Führungen auf Anfrage.

Das Schaubergwerk am Silberberg, 250 Höhenme­
ter oberhalb des Schmelzbodens gelegen, vermittelt 
einen Einblick in die Technik und die Lebensbe­
dingungen des früheren Bergbaus. Durch den Berg­
bauverein Silberberg Davos werden im Rahmen des 
Gäste-Programms der Destination Davos Klosters 
von Juli bis Oktober Führungen im Schaubergwerk 
mit anschliessendem Besuch des Bergbau-Museums 
angeboten. Zudem ist die Buchung von Sonderfüh­
rungen für Gruppen und Einzelpersonen möglich.

Bergbaumuseum Graubünden 
Schmelzboden 3, 7278 Davos Monstein 
Tel. 079 203 77 84, info@bergbau-museum.ch 
www.bergbau-museum.ch

Bergbauverein Silberberg Davos 
Eichweg 2, 7430 Thusis, Tel. 079 945 63 97 
praesident@silberberg-davos.ch 
www.silberberg-davos.ch
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Das Heimatmuseum zeigt spannende Einblicke in den Davoser Alltag zu früheren 
Zeiten.
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Botanischer Garten Alpinum Schatzalp
Das Alpinum ist der einzige botanische Garten in 
Graubünden und liegt oberhalb von Davos auf 
1900 m ü.M. Gegründet 1907, beherbergt er rund 
5000 Pflanzenarten und -sorten aus Gebirgsregionen 
weltweit, darunter Alpen, Himalaya und Kaukasus. 
Auf idyllischen Wegen entdecken Besuchende selte­
ne Blumen, Heilpflanzen und hochalpine Gewächse. 
Dank des milden Mikroklimas gedeihen hier auch 
empfindlichere Arten. Infotafeln bieten spannende 
Einblicke in die alpine Flora. Der Garten ist über die 
Schatzalp-Bahn oder Wanderwege erreichbar und 
bietet eine beeindruckende Aussicht über Davos.

Ein besonderes Anliegen ist der Erhalt dieser botani­
schen Vielfalt, wofür sich der Verein «Freunde des 
Botanischen Gartens Schatzalp» engagiert. Er un­
terstützt die Pflege und Weiterentwicklung des Gar­
tens und trägt dazu bei, dieses Naturparadies für 
kommende Generationen zu bewahren. Ein Muss für 
Naturfreunde, Botanikliebhabende und alle, die al­
pine Pflanzen in ihrer ganzen Schönheit erleben 
möchten.

Botanischer Garten Alpinum Schatzalp 
Hotel Schatzalp, 7270 Davos, Tel. 081 415 51 51 
info@schatzalp.ch, www.alpinum.ch

Botanischer Garten Alpinum Schatzalp.

Der Blaue Scheinmohn (Meconopsis betonicifolia) stammt aus dem Himalaya und  
ist im Unterland nur einjährig. Dank den kühlen Temperaturen kann er im Alpinum 
Schatzalp mehrere Jahre überleben.



Mattastrasse 46
7270 Davos Platz

• Storen/Rollladen
• Reparaturen
• Inneneinrichtungen

info@tinner-metallbau.ch
www.tinner-metallbau.ch

• Verglasungen
• Spezialmontagen
• Normbauteile

081 413 77 75

· Malerarbeiten

· Tapeten · Beizarbeiten

· Schriften · Reklamen 

· Sgraffiti

· Stucco Veneziano

· Fassadensanierungen

· NaturofloorParkstrasse 10, 7270 Davos Platz, Tel. 081 413 55 45

Hugo Jacobs 
Malergeschäft
eidg. dipl. Malermeister

 

www.thomas-steinmann.ch   081 332 34 48 

Demont & Co.
Christian Demont

Talstrasse 63A, 7260 Davos Dorf
Tel. 081 416 45 15
Fax 081 416 32 62
Natel 079 445 68 91

www.gartenbau-demont.ch
info@gartenbau-demont.ch
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Denkmäler

Bubenbrunnenpark
Der Bubenbrunnen im gleichnamigen Park beim Post­
platz ist ein Werk des Bildhauers Wilhelm Schwerz­
mann, welcher u.a. auch den Skistürzebrunnen bei 
der Kirche St. Theodul, den Brunnen mit den Tieren 
Wolf, Steinbock und Bär im Kurpark sowie zahlreiche 
Grabsteine auf dem Waldfriedhof geschaffen hat. 
Das ebenfalls im Bubenbrunnenpark befindliche 
Glockenspiel geht auf ein Geschenk des Niederlän­
dischen Sanatoriums an die Gemeinde Davos zurück.

Brunnenanlage im Kurpark
Wilhelm Schwerzmann erschuf die Brunnenanlage 
im Jahr 1914 für die Landesausstellung in Bern. Der 
Kurverein Davos hatte den Brunnen darauf 1915 er­
worben und 1916 im Kurgarten aufgestellt. Schwerz­
mann ergänzte ab 1939 den Brunnen jährlich mit je 

einer Tierskulptur aus Betonguss: Wolf (1939), Stein­
bock (1940) und Bär (1941) wurden auf den Podes­
ten platziert.

Denkmal für Sir Arthur Conan Doyle
Arthur Conan Doyle, Schriftsteller und Arzt, Schöpfer 
des Detektivs Sherlock Holmes, hielt sich in den neun­
ziger Jahren des 19. Jahrhunderts längere Zeit in 
Davos auf. Arthur Conan Doyle (* 1859 in Edinburgh, 
† 1930 in Crowborough/Sussex) wird als «der erste 
Golfspieler» betitelt. Der Gedenkstein mit Inschrift 
befindet sich im Kurpark.

Der Atmer
Gedenkstein für Dr. Alexander Spengler im Kurpark, 
geschaffen von Philipp Modrow im Jahr 1924. Alexan­
der Spengler (* 1827 in Mannheim, † 1901 in Davos) 
entdeckte die medizinische Bedeutung des Kurortes 
Davos.
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Brunnenanlage im Kurpark mit Steinbock, Bär und Wolf. Philipp Modrow erschuf «Der Atmer» zu Ehren von 
Alexander Spengler.
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Fresken an Hotel Schweizerhof und Hotel Pöstli
Diese Fresken bzw. Wandmalereien wurden vom 
Bündner Kunstschaffenden Alois Carigiet (* 1902 in 
Trun, † 1985 in Trun) erschaffen. Alois Carigiet wur­
de seit Ende der 1930er Jahre vom Davoser Hotelier 
Toni Morosani unterstützt, der ihm zahlreiche Auf­
träge verschaffte.

Fresken in der Kirche St. Theodul
Beeindruckende Fresken von 1350 n.Chr. befinden 
sich im Turmchor des ersten Kirchenbaus. Sie zeigen 
Darstellungen von Christus und frühen Gestalten 
der Religionsgeschichte.

Holsboer-Gedenktafel
Jan Willem Holsboer wirkte als Hochseekapitän, Bank­
kaufmann und Universalunternehmer. Er kam 1867 
nach Davos, da seine Ehefrau an Tuberkulose erkrankt 
war. Mitbegründer des Kurortes Davos Jan Willem 
Holsboer (* 1834 in Zutphen, Niederlande, † 1898 in 
Schinznach Bad) war zudem Initiant der RhB-Strecke 
Landquart-Davos (Eröffnung 1890). Die Gedenktafel 
befindet sich am Holsboerweg.

Klöckler-Plastik
Hermann Klöckler, Geometer, Bildhauer und Maler 
(* 1906 in Davos, † 1976 in Langnau a.A.) schuf 1974 
die Plastik an der Rathaus-Fassade mit Sonne, Stein­
bock, Wildem Mann und Wappen. 1987 schenkte 
seine Frau der Gemeinde Davos die Davoser Sonne, 
die an der Aula prangt.

Sgraffiti Altes Postgebäude
Das Alte Postgebäude an der Promenade 43 zeigt 
ein Sgraffiti von Paul Held (* 1891 in Seewis-Pardisla, 
† 1953 in Chur).

Skistürzebrunnen
Der Skistürzebrunnen ist als Glücksbringer für «Hals- 
und Beinbruch» im positiven Sinn zu verstehen. Das 
Werk von Wilhelm Schwerzmann aus dem Jahr 1936 
befindet sich gegenüber dem Hotel Seehof, Davos 
Dorf.

Erhaltene Fresken aus dem 14. Jahrhundert in der Kirche St. Theodul.

Klöckler-Plastik am Davoser Rathaus.

2330
Durchstreichen

2330
Eingefügter Text
Der Mitbegründer

2330
Durchstreichen
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Wildmannbrunnen
Der Brunnen mit der bronzenen Statue «Wilder 
Mann» ist zwischen Rathaus und Kirche St. Johann 
zu finden. In der Landschaft Davos kennt man die 
Figur des wilden Mannes vor allem als starken Mann, 
mit einer entwurzelten Tanne in der Hand.

Kirchen

Das Angebot der Kirchen und kirchlichen Gemein­
schaften in Davos ist vielfältig. Dazu gehören Got­
tesdienste, Seelsorge, Bildung und Diakonie sowie 
zahlreiche Anlässe, die Gemeinschaft fördern. Zeugen 
der Vielfalt in Davos sind auch die 15 Kirchen und 
Kapellen – von der beliebten Hochzeitskirche über 
die Gottesdiensträume in den Kliniken bis zu den 
Zentrumskirchen mit ergänzenden Gemeinschafts­
räumen. Die meisten Kirchen stehen tagsüber offen. 
Sie sind Oasen der Stille und Zeugnis einer reichen 
Kultur. Mit der kostenlosen ACROSS-App können die 
Kirchenräume interaktiv erkundet werden.

Die regionale Zusammenarbeit hat in Davos gute 
Tradition und wird von der Arbeitsgemeinschaft 
christlicher Kirchen in Davos (AKiD) gefördert und 
gepflegt. Daneben behält die Zugehörigkeit zu einer 
der reformierten Kirchgemeinden, der römisch-katho­
lischen Pfarrei oder einer der Freikirchen nach wie vor 
ihre Bedeutung. Aktuelle Informationen werden in 
den Infokästen bei den Kirchen, in der Davoser Zei­
tung und im Internet publiziert. Zudem liegt in den 
Kirchen Informationsmaterial zu den verschiedens­
ten Aktivitäten und Veranstaltungen auf.

Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen 
in Davos (AKiD) 
www.akid-davos.ch

Reformiertes Pfarramt Davos Dorf/Laret 
Salzgäbastrasse 10, 7260 Davos, Tel. 081 416 15 32  
und 081 416 78 12, www.davosreformiert.ch

Reformiertes Pfarramt Davos Platz 
Promenade 35, 7270 Davos, Tel. 081 414 00 20 
www.davosreformiert.ch

Reformiertes Pfarramt Davos Altein 
Hauptstrasse 32, 7278 Davos Monstein 
Tel. 081 401 11 56 und 081 413 64 10 
www.davosreformiert.ch

Katholisches Pfarramt Davos 
Obere Strasse 33, 7270 Davos, Tel. 081 410 09 70  
und 081 410 09 71, www.davoskath.ch

Heilsarmee Davos 
Bahnhofstrasse 11, 7270 Davos, Tel. 081 413 54 23  
und 076 541 40 50, www.davos.heilsarmee.ch

Pfingstgemeinde Davos 
Mattastrasse 9, 7270 Davos, Tel. 078 801 73 33 
www.pfimi-davos.ch

Freie Evangelische Gemeinde Davos 
Scalettastrasse 1, 7270 Davos, Tel. 081 413 48 64 
www.feg-davos.ch

Brunnenfigur «Wilder 
Mann» beim Rathaus.



alpingehärtet Muttertag-Sonntag
   Gartenfest in Filisur

Blumen- und Gartenboutique, Fleurop-Service, Davos
Alpin Gartencenter, 7477 Filisur, Tel. 081 410 40 70, gartencenter@schutzfilisur.ch 

Ihr Elektro-Partner vor Ort
Caviezel AG
Brämabüelstrasse 4A, 7270 Davos Platz, +41 81 410 00 00, www.caviezel-ag.ch

Promenade 66  .  7270 Davos Platz
081 414 00 00  .  www.ambuehl-immo.ch

Verkauf
Bewirtschaftung
Bewertung

real estate
property management

property valuation

BESCHRIFTUNGEN

Besuchen Sie unsere 
Website und erfahren 
Sie mehr.

argo-gr.ch

ARGO Werkstätte Davos
Mattastrasse 7
7270 Davos Platz
T 081 410 60 10

WÄSCHEREI

• Fahrzeugbeschriftungen • Tafeln (Gerichtliches Verbot)
• Werbeschilder • Gebäude- /Fensterfolien
• Transparente/Blachen • Digitaldruck
• Leitsysteme/Pistenschilder • Textildruck

• für die Gastronomie/Alters- und Pflegeheime 
• für Gewerbe
• für Private  
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Davoser Revue

Die Kulturzeitschrift «Davoser Revue» gehört seit 
einem vollen Jahrhundert zu Davos und seiner Ge­
schichte. Gegründet wurde sie 1925 von Jules Ferd­
mann als Monatszeitschrift. Heute erscheint sie vier­
mal im Jahr und dokumentiert auf jeweils 64 Seiten 
wechselnde Themen, deren Vielfalt die besondere 
Geschichte von Davos widerspiegelt: Hier, inmitten 
der Berge, verdichtet sich die europäische Kultur­
geschichte auf kleinstem Raum. Die Kunst und das 
Kurwesen gehören ebenso zur Geschichte von Davos 
wie die Landwirtschaft und die Literatur, die Archi­
tektur und der Alpinismus, die Mobilität und die 
Migration, der Sport und der Tourismus.

Die «Davoser Revue» spürt Menschen und Themen 
nach und erzählt ihre kleinen und grossen Geschich­
ten. Sorgfältig recherchiert und mit historischen 
Fotografien und Illustrationen bebildert, wird die 
Davoser Vergangenheit bis hinein in die Gegenwart 
greif- und spürbar. Die «Davoser Revue» steht für 
Ortsverbundenheit und Weltoffenheit zugleich und 
ist digital sowie gedruckt in Einzelausgaben als auch 
als Abonnement erhältlich.

Davoser Revue 
Promenade 57, 7270 Davos, davoser.revue@7270.ch 
www.davoser-revue.ch

Kinogeschichte

Bereits wenige Monate nach Erfindung des Kinema­
tographen wurde die erste Filmvorführung in Davos 
organisiert. Am 17. April 1897 berichte die Davoser 
Zeitung über die erste Vorführung im «Curhaus». 
Auch in den folgenden Jahren sind diverse «kine­
matografische Vorstellungen» in den verschiedenen 
Sanatorien dokumentiert. Nach diesen Wandervor­
führungen wurde bereits 1910 der erste Saal dauer­

haft für das Zeigen von Filmen eingerichtet. Ein Jahr 
später wurde das Kino in den neu erbauten Arkaden­
läden eröffnet. In unmittelbarer Nähe zum heutigen 
Kulturplatz. Es folgten weitere Eröffnungen von  
«Kinomatographentheatern»: das Kino Royal im 
Hotel Bündnerhof, das Select Cinéma im Englischen 
Viertel (Promenade 112) oder einige Jahre später das 
Cinéma Vox im Handelshof (Promenade 55).

Gegen Ende des 20. Jahrhunderts litten viele Kinos 
unter Besuchermangel und mussten schliessen. Das 
Cinéma Vox wurde 1980 abgerissen. 1991 wurde 
auch das Select Cinéma geschlossen. Als letztes 
Davoser Kino musste das Arkaden-Kino 2019 einem 
Neubau weichen. Die Kulturallianz bemühte sich um 
verschiedene Zwischennutzungen und setzte sich 
stark für den Neubau des heutigen Kulturplatzes 
ein. Seit 2021 hat das Kino somit wieder einen fes­
ten Platz in Davos, an dem Einheimische und Gäste 
ein vielfältiges und gut kuratiertes Filmprogramm 
geniessen können.

Ausgabe der Davoser Revue.



BERGE, HOTELS & 
AKTIVITÄTEN - ALLES 
AUS EINER HAND

www.davosklostersmountains.ch

Die Davos 

Klosters Mountains: 

5 Berge, 253 Pisten- 

kilometer und abwechs-

lungsreiche Ski  

& Schneeerlebnisse.

Ski / Snowboard / Langlauf
Shop • Vermietung • Schule • Depot • Service

Shop +41(0)81 413 73 74 Talstation Jakobshorn School +41(0)81 413 40 43

Medizinische Massagen

Manuelle Lymphdrainage

Fussreflexzonenmassage

Schröpfen

Ultraschalltherapie



Sport und Freizeit

Öffentliche Infrastruktur für Sport 
und Freizeit

Wellness- und Erlebnisbad eau-là-là
Seit der Eröffnung des neuen Erlebnis- und Wellness­
bads eau-là-là gilt Davos für Wassersporttreibende 
und Gesundheitsbewusste als erste Adresse. Den 
Gästen stehen ein 25-Meter-Schwimmbecken, ein 
grosser Planschbereich, ein Mehrzweckbecken mit 
einem höhenverstellbaren Hubboden, Sprunganla­
gen, ein Kletterpark, ein beheiztes Aussenbecken so­
wie die 80-Meter-Rutschbahn «Black Hole» zur Ver­
fügung. Wellnessbewusste verwöhnen ihren Körper 
in der frisch renovierten Wellnessanlage, im Rooftop 
Pool, in den Saunas, auf der Dachterrasse oder ein­
fach in den Ruheräumen. Zusammen mit dem Davo­
ser Höhenklima schafft das eau-là-là die ideale 
Grundlage für Trainingslager von Schwimmvereinen 
bis zu Triathlon-Nationalmannschaften.

Wellness- und Erlebnisbad eau-là-là 
Promenade 90, 7270 Davos, Tel. 081 413 64 63 
info@eau-la-la.ch, www.eau-la-la.ch

Eisstadion
Das Davoser Eisstadion gehört zu den architektoni­
schen Wahrzeichen von Davos und ist Heimstätte 
des Rekordmeisters Hockey Club Davos (HCD) sowie 
des seit über 90 Jahren stattfindenden Spengler-
Cups. Das Eisstadion wurde in den Jahren 2018 bis 
2020 total erneuert und bietet Platz für 6500 Per­
sonen. Neben Spielen und Trainings des HCD, des 
Internationalen Schlittschuhclubs Davos (ISCD)  
sowie einheimischen und externen Mannschaften 
dient die Stadioninfrastruktur auch kulturellen oder 
gesellschaftlichen Grossanlässen wie Art on Ice oder 
Kongressveranstaltungen als Austragungsort.

Seit 2025 trägt das Eisstadion Davos den Namen 
zondacrypto Arena
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Baden und Geniessen im Wellness- und Erlebnisbad eau-là-là.

Die Davoser «Eiskathedrale».



Öffentliche Sportanlagen
Neben dem Eisstadion wird speziell auch die Trainings­
halle für professionelle Eishockey-Trainings, Nach­
wuchs Spiele und Eiskunstlauf genutzt, sie steht aber 
ebenso für Eisstock, Curling sowie für den allgemei­
nen Eislauf und das allgemeine Eishockey zur Verfü­
gung. Im Sommer ermöglicht ein Kunstrasenfussball­
feld Fussballspiele von Einheimischen und Gästen. 
Dazu besteht eine Leichtathletikanlage mit einer 
400-Meter-Bahn. Im Winter wird aus diesen Anlagen 
der Eistraum Davos, welcher für Eishockey, allgemei­
nen Eislauf, Eisschnelllauf sowie für Eisstock genutzt 
wird. Kulinarisch verwöhnt werden die Eistraum-
Gäste im schönen Chalet. Zwei Beachvolleyballfelder 

im Strandbad-Areal, der Fussballplatz Bünda, die 
Tennisplätze in der Färbi sowie die beiden Dreifach­
turnhallen Arkaden und Tobelmühle ergänzen das 
umfangreiche Sportanlagenangebot der Gemeinde 
Davos. Im Sommer 2025 wurden drei neue Padel-
Felder und ein Pickleball-Feld eröffnet.

Sportanlagen Gemeinde Davos 
Talstrasse 41, 7270 Davos, Tel. 081 414 33 10 
sportanlagen@davos.gr.ch

Adventure Park
Am Eingang des Flüelatals, im Färich, befindet sich 
der Adventure Park. Ein beliebter Treffpunkt von 
Gästen und Einheimischen und eine Spielwiese für 
Gross und Klein. Der Seilpark bietet Parcours ver­
schiedener Schwierigkeitsgrade und ist auch für 
Kinder geeignet. Im Bike- sowie im Skatepark finden 
sowohl Anfänger wie auch Cracks mit ihren Bikes 
und Skateboards auf verschiedenen Elementen Ver­
gnügen und Herausforderung. Ergänzt wird das An­
gebot durch Spielplätze mit Trampolin und das ur­
gemütliche Restaurant Chalet Velo.

Davos Adventure Park 
Flüelastrasse 26, 7260 Davos, Tel. 081 416 18 68 
adventurepark@davos.gr.ch, www.davos.ch/adventurepark
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Das Eisstadion und die Trainingshalle mit dem 
Eistraum im Vordergrund.

Davos Adventure Park.

Im Sommer steht ein Fussballfeld mit 400-Meter-Bahn
zur Verfügung.



Strandbad und Wassersport
Das Strandbad-Areal am Davosersee ist das Davoser 
Wassersportzentrum. Zahlreiche Wassersportarten 
sind hier möglich. Daneben können sich Wasser­
sportlerinnen, Badegäste, Seeufer-Wanderer und 
Schaulustige im vielbesuchten Strandbadrestaurant 
in gemütlicher Atmosphäre verpflegen und verwei­
len. Besondere Stunden gönnen sich hier auch Teil­
nehmende von Firmenanlässen, Klassenzusammen­
künften und Geburtstagspartys. Der Davoser Segel- 
und Surf-Club betreibt beim Strandbad seine Basis 
und einen Clubraum. Der 155 Mitglieder zählende 
Verein organisiert Segelregatten und -trainings, Surf­
lager und Stand-Up-Paddling-Events. Der Davoser­
see bietet mit einer Länge von 1500 m und einer 
Breite von 500 m ein von allen Seiten gut einsehbares 
Segel- und Surfrevier. An schönen Sommertagen 
setzt um etwa 11 Uhr die Thermik ein und bis zum 
Sonnenuntergang weht typischerweise ein Nord­
wind mit 2 bis 3 Beaufort Windstärke. Von Schnup­
perkursen bis zum Segelschein bieten Segelschule 
und Surfschule entsprechende Angebote für Kinder 
und Erwachsene an und vermieten Pedalos, Ruder­

boote, Smartkats und Segelboote sowie Surf- und 
SUP-Bretter. Neu hat die Surfschule auch die Trend­
sportart Wing-Foil im Angebot. Das Strandbad ver­
fügt für alle Besucherinnen und Besucher über eine 
grosse Liegewiese, Garderobe und Umkleidekabinen, 
eine Sonnenterrasse beim Restaurant, zwei Beach­
volleyballfelder, sanitäre Einrichtungen sowie Gäste­
liegeplätze für Segelboote und Windsurfboards.

Davoser Segel- und Surf-Club 
Strandbadareal Davosersee, Postfach 6, 7260 Davos 
dssc.davos@gmail.com, www.dssc.ch

Segelschule Davosersee 
Tel. 081 416 27 09, info@davossail.ch, www.davossail.ch

Surfschule Davosersee 
Tel. 076 589 38 46, info@davossurf.ch, www.davossurf.ch

WakeWeeks 
Tel. 077 468 83 24, contact@wakeweeks.ch 
www.wakeweeks.ch

Bachis Strandbadrestaurant 
Tel. 081 420 71 78, www.bachis-strandbad.ch
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Regatta auf dem Davosersee. Wakeboarden mit dem Wasserskilift.
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Edith und Daniel Margadant
Bahnhofstrasse 1 • 7260 Davos Dorf
T 081 420 27 70 • F 081 42027 71
davos@pets-shop.ch • www.pets-shop.ch

• Schlüsselservice
• Messer-Schleifservice

Trocken- und Nassfutter, Barf, Belohnungs Goodies, Kauartikel

• Tiernahrung

• Heimtierbedarf
Bettli, Leinen, Spielzeug, Hygieneartikel, Näpfe, Fellpflege u.s.w....

• Gravuren
Briefkasten-, Sonnerie-, u. Parkschilder, Stempelherstellung, u.s.w.., 

Seit 25 Jahren •	Tiernahrung
	 Trocken- und Nassfutter, Barf, Belohnungs-Goodies, Kauartikel

•	Heimtierbedarf
	 Bettli, Leinen, Spielzeug, Hygieneartikel, Näpfe, Fellpflege, usw.

•	Gravuren	
	 Briefkasten-, Sonnerie- u. Parkschilder, Stempelherstellung, usw. 

•	Schlüsselservice
•	Messer-Schleifservice

Edith und Daniel Margadant
Bahnhofstrasse 1 • 7260 Davos Dorf
T 081 420 27 70 • F 081 42027 71
davos@pets-shop.ch • www.pets-shop.ch

GEOTEST AG
Bahnhofstrasse 8A
7260 Davos Dorf

T +41 81 410 35 00
davos@geotest.ch
www.geotest.ch

Geologie + Baugrund

Naturgefahren + Georisiken

Grundwasser + Geothermie 

Umwelt + Altlasten

Wasser + Klima 

IHR BAUINGENIEUR VOR ORT
Mühlestrasse 5 | 7260 Davos Dorf | t +41 (0)81 410 15 20
info@diag-ing.ch | www.diag-ing.ch

Caprez Ingenieure AG
Promenade 157 | 7260 Davos Dorf
caprez-ing.ch | davos@caprez-ing.ch Naturgefahren

Wassertechnik

Konstruktion

Infrastruktur
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Ausflugs- und Naherholungsgebiet

Herrliches Bergparadies im Sommer
Die Destination Davos Klosters steht für alpine  
Naturlandschaft mit über 700 km Wanderwegen 
und 1300 km Biketrails. Das grösste der verschiede­
nen Berggebiete erstreckt sich auf Parsenn. Neben 
Wander- und Biketouren bietet das Gebiet rund um 
das Weissfluhjoch und Gotschna auch zahlreiche 
abwechslungsreiche Trailrunning-Routen. Das Par­
senngebiet ist von Davos mit der Parsennbahn bis 
zur Mittelstation Höhenweg und weiter bis zum 
Weissfluhjoch oder bis zum Weissfluhgipfel zugäng­
lich. Von Klosters führt die Gotschnabahn zur Mit­
telstation Gotschnaboden oder zur Bergstation 
Gotschnagrat.

Das Jakobshorn ist der Erlebnis- und Eventberg von 
Davos. Von Davos Platz führt eine top-moderne Zu­
bringerbahn zur Jschalp und anschliessend eine 
Pendelbahn zum Jakobshorn-Gipfel. Dort erschliesst 
sich ein traumhaftes Bergpanorama, zu Fuss, mit 
dem Gleitschirm oder mit dem Bike. Der Epic Trail, 
der längste Bike-Singletrail der Schweiz, führt vom 
Jakobshorn über das Sertigtal und Davos Monstein 
bis Filisur. Die Streckenlänge beträgt total 45 Kilo­
meter.

Mit Alpen-Streichelzoo, Spielplatz, Feuerstellen und 
Spazierwegen ist das Rinerhorn ein Geheimtipp für 
Familien. Von hier aus können Wanderungen ins 
Sertigtal und nach Monstein gestartet werden, aus­
serdem gibt es verschiedene Abfahrten für Moun­
tainbiker oder mit dem Trottinett.

Vielseitige Bike-Trails.



Und mitten im Herzen der Bündner Berge liegt Tho­
mas Manns Zauberberg, die Schatzalp, 300 Meter 
hoch über Davos und durch eine Seilbahn in nur vier 
Minuten vom Ortszentrum erreichbar. Mit seinen 42 
eigenen Quellen, dem botanischen Garten (Alpinum 
Schatzalp) mit ca. 5000 verschiedenen Pflanzenarten 
aus allen Hochgebirgen der verschiedenen Konti­
nente sowie der weltweit grössten Edelweiss-Samm­
lung versteht sich die Schatzalp als Naherholungs­
gebiet für die wunderbare Davoser Landschaft. Das 
Berghotel Schatzalp, erbaut 1899, wurde 2008 zum 
historischen Hotel des Jahres gewählt und gehört zu 
den ausserordentlichen Schweizer Kulturgütern.

Wintersport vom Feinsten
Mitten in den Alpen, umgeben von einer atemberau­
benden Bergkulisse und einer idyllischen Winterland­
schaft bieten die Davos Klosters Mountains 81 ver­
schiedene Pisten mit rund 253 Pistenkilometern an. 
Davos und Klosters bilden eine der grössten Winter­
sportdestinationen der Alpen. Die Parsenn ist der 
Klassiker, er verbindet Davos und Klosters und gilt 
als Wiege des Skisports in der Schweiz. 1895 verirrten 
sich auf dem Weissfluhjoch vier englische Touristen 
und landeten schliesslich in Küblis. Damit war die  
12 km lange Parsennabfahrt entdeckt und ein My­
thos der Alpen geboren. Seit der Eröffnung der Stand­
seilbahn vor über 80 Jahren ist die Parsenn der klas­
sische Skiberg mit endlosen Abfahrten und Berg­
hütten mit Stil und Tradition. Das Skigebiet ist von 
Davos mit der Parsennbahn und von Klosters mit der 
Gotschnabahn zugänglich.

Das Jakobshorn ist der Erlebnisberg für ein ausgelas­
senes Publikum und Geniesser. Die moderne Zubrin­
gerbahn bringt Gäste von Davos Platz auf zur Mittel­
station Jschalp und mit der 2. Sektion gelangt man 
auf den Jakobshorngipfel. Der «JatzPark» bietet Free­
skiern und Snowboardern unterschiedliche Lines mit 
anspruchsvollen Kickern und Rails. Am Fusse des Ja­
kobshorns beim traditionsreichen Bolgenlift bietet 

das Bolgenareal mit Übungsliften und der Kids Slope 
ein optimales Trainingsgelände für Beginner. Direkt 
im Zentrum ist der Bolgen ein einmaliger Treffpunkt 
für alle Generationen. Das Highlight am Jakobshorn 
und am Bolgen sind die vielen Bergrestaurants mit 
Sonnenterrassen. Sie bieten abwechslungsreiches 
Essen und einmaligen Après-Ski.

Der Geheimtipp unter den Skigebieten ist das Riner­
horn. Neben verschiedenen Skipisten ist die be­
schneite 3,5 km lange Schlittelbahn ein eindrückliches 
Erlebnis. Jeweils am Mittwoch und Freitag findet 
das Nachtskifahren und Schlitteln statt, ein High­
light für Gäste und Einheimische. Ein schöner Win­
terwanderweg führt Spaziergänger von der Berg­
station ins Tal. Sonnenhungrige geniessen auf den 
Sonnenbänken beim Restaurant Jatzmeder an der 
Bergstation oder beim Blockhuus im Tal die herrliche 
Stimmung.
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Das Bolgenareal mit der Jakobshornbahn.
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Pischa, das Naherholungsgebiet von Davos, ist die 
naturbelassene Alternative für alle, die einen Tag 
fernab des grossen Rummels geniessen möchten. 
Das Angebot umfasst für Wanderfans präparierte 
Winterwanderwege und Schneeschuh-Trails. Auch 
alternative Schneesportarten wie Fatbike, Airboard 
oder Freeride werden hier angeboten. Das Material 
kann an der Talstation gemietet werden. Der Berg­
bahnbetrieb konzentriert sich auf die Pendelbahn 
von der Talstation auf die Pischa, welche täglich in 
Betrieb ist (kein Skiliftbetrieb). Damit alle gemütlich 
hoch auf Pischa gelangen, fährt mehrmals am Tag 
der kostenpflichtige Pischabus. Die Busverbindung 
besteht zwischen der Bushaltestelle Seehofseeli 
(ehemals Pischa-Terminal, nähe Talstation Parsenn) 
in Davos Dorf und der Talstation der Pischabahn.

Das Skigebiet Schatzalp will als «Slow Mountain» 
den Wintersport entschleunigen. Die Winterschlit­
telbahn, unzählige Winterwanderrouten und fünf 
Restaurants locken mit allerlei Erlebnissen, Köstlich­
keiten und atemberaubender Aussicht.

Davos Klosters Bergbahnen AG 
Brämabüelstrasse 11, 7270 Davos, Tel. 081 417 62 22 
mountains@davosklosters.ch 
www.davosklostersmountains.ch

Bergbahnen und Hotel Schatzalp 
Schatzalp, 7270 Davos, Tel. 081 415 51 51 
info@schatzalp.ch, www.schatzalp.ch

Wintersport

Langlaufloipen
Das Davoser Loipennetz umfasst über 79 km klassi­
sche Loipen und 56 km Skating-Loipen. Die Loipen 
decken alle Schwierigkeitsgrade ab und werden 
stets top präpariert. Ergänzt wird das Angebot mit 
der Herzloipe beim Langlaufzentrum und speziellen 
Hundeloipen entlang dem Landwasser. Seit über 50 
Jahren messen sich auch die internationalen Top­
stars an den FIS-Weltcuprennen auf den Davoser 
Loipen.

Die Saison wird bereits Ende Oktober mit der Snow­
farmingloipe im Flüelatal eröffnet. Dazu werden 
20 000 Kubikmeter Schnee übersömmert und im 
Herbst zu einer vier Kilometer langen Loipe verar­
beitet. Dank der intensiven Zusammenarbeit mit 
dem Institut für Schnee- und Lawinenforschung ist 
der Schmelzverlust überraschend gering.

Seit dem Winter 2024/2025 sind die Loipen in Davos 
kostenpflichtig. Die Einnahmen aus dem Loipenpass 
sichern langfristige Investitionen in das Loipennetz 
und die Schneesicherheit.

Langlauf-Weltcup Davos Nordic.



DIE METZGEREI FÜR  
LOKALES FLEISCH.

MIT BISTRO & FEINKOST.

REGIONAL.
NACHHALTIG.
RESPEKTVOLL.

METZGEREI MIT BISTROFEELING,
FEINKOST UND DRINKS.



Schneesportschule Davos
Die Schweizer Schneesportschule Davos (SSD) ist 
eine der traditionsreichsten, aber auch eine der mo­
dernsten Schneesportschulen der Schweiz. Egal mit 
welchem Schneesportgerät man sich fortbewegt – 
langlaufen, skifahren, telemarken oder auf dem Snow­
board oder den Tourenskis durch den Pulver surfen – 
die erfahrenen Experten der SSD stehen bereit, da­
mit der kommende Winter ein voller Erfolg wird. Die 
SSD-Schneesportprofis geben Unterstützung bei 
den ersten Gehversuchen. Sie zeigen, wie man sich 
mit Übungen ständig verbessert und mit Freude, 
souverän und sicher über die Pisten oder durch tief 
verschneite Hänge hinabschwingt, gekonnt über die 

Loipe gleitet oder sich mit dem Board im Snowpark 
oder im Pulver gefahrlos vergnügt. Basis für Perfek­
tion und Spass im Schnee sind die fantastischen Pis­
ten der Destination Davos Klosters und die SSD-ei­
genen Snowli-Kinderländer auf Bünda oder Bolgen. 
Für jede Alters- und Fertigkeitsstufe bietet die SSD 
den passenden Kurs, vom dreijährigen Nachwuchs 
bei den ersten Schritten auf Skiern, den Teenagern, 
die ins Gelände wollen, bis zu Wiedereinsteigern 
oder renn- ambitionierten Fortgeschrittenen. Die 
verschiedenen Gruppenkurse sind auf alle Bedürf­
nisse ausgerichtet. Wer sich privat fortbilden und 
von massgeschneidertem Unterricht profitieren 
möchte, bucht einen Privat-Schneesportlehrer.

Schweizer Schneesportschule Davos 
Promenade 157, 7260 Davos, Tel. 081 416 24 54 
info@ssd.ch, www.ssd.ch

Schweizer Skischule Wiesen 
Hauptstrasse 4, 7494 Davos Wiesen, Tel. 078 647 01 49 
andy.rieder@bluewin.ch, www.skischulewiesen.ch

Top Secret Snowsports
Die Ski- & Snowboardschule Top Secret Snowsports 
bietet massgeschneiderte Ski- und Snowboard­
kurse, die auf jedes Niveau abgestimmt sind. Ob im 
Privatunterricht oder in kleinen Gruppen mit maxi­
mal acht Teilnehmenden – eine intensive Lernerfah­
rung und persönliche Betreuung werden garantiert. 
Für die jüngsten Gäste steht ein liebevoll gestaltetes 
Kinderland bereit, in dem sie spielerisch und mit viel 
Freude in die Welt des Schneesports eintauchen 
können. Fortgeschrittene Sportler haben die Mög­
lichkeit, an speziellen Kursen wie Freestyle, Carving 
oder Telemark teilzunehmen, um ihre Fähigkeiten 
weiter zu verbessern.

Top Secret Snowsports 
Brämabüelstrasse 11, 7270 Davos, Tel. 081 413 40 43 
school@topsecretdavos.ch, www.skischule-davos.ch
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Skilehrerinnen und Skilehrer.

Langlauflektionen können auch als Privatunterricht 
gebucht werden.



Seit 1874 heissen wir unsere lieben Gäste willkommen

Gemütlich und elegant in den renovierten Hotelzimmern und Ferien­
wohnungen. Zum lukullischen Schwelgen in unserem Restaurant 
Bündnerstübli. Relaxed und fröhlich in der Central Bar. Goldig ver­
eint für Bankette und Anlässe sowie Sitzungen und Konferenzen in 
unserem Tobelmühlesaal und Vetschstube. Sportlich und erholt im 
Hotelwellnessbereich mit Schwimmbad, Biologischer und Finni­
scher Sauna, Dampfbad und Infrarotkabine sowie Fitnessraum und 
Massage.

Familie P. Guyan
Central Sporthotel Davos⋆⋆⋆⋆, Tobelmühlestrasse 1, CH-7270 Davos Platz
Tel. 081 415 82 00, reservation@central-davos.ch, www.central-davos.ch 

www.büga.ch

 

Amt für Energie und Verkehr Graubünden
Uffizi d‘energia e da traffic dal Grischun
Ufficio dell‘energia e dei trasporti dei Grigioni

Amt für Energie und Verkehr Graubünden
Uffizi d‘energia e da traffic dal Grischun
Ufficio dell‘energia e dei trasporti dei Grigioni

BÜGA
Das Bündner 
Generalabonnement

Freie Fahrt mit dem  

öffentlichen Verkehr in  

ganz Graubünden.

Jetzt erhältlich am 

Bahnhof Davos Platz.

METTLER PRADER AG | Bauunternehmung | Talstrasse 31 | 7270 Davos Platz | Tel. 081 413 15 55 | www.mettlerprader.ch
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Eidg. dipl. Planer Heizung/Sanitär
Hertistrasse 11 · 7270 Davos Platz
Tel. 081 416 10 10 · Fax 081 416 10 08
www.frei-davos.ch

� Beratung

� Planung

� Montage

� Service

Davos_S_32.qxp_Willkomm  02.06.17  16:14  Seite 1
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Sommersport

Bike und Velo
Davos zählt zu den besten Mountainbike-Destina­
tionen weltweit – und das aus gutem Grund: Die 
Region bietet eine beeindruckende Vielfalt an be­
fahrbarem Gelände, von offenen Feldern bis hin zu 
steinigen Bergpfaden. Mountainbike-Profis, Nach­
wuchs und ambitionierte Hobbysportlerinnen und 
-sportler schätzen Davos auch als perfekten Ort für 
Höhentrainingslager, Technikkurse und die lebendige 
Bike-Community. Das Singletrail-Paradies der Alpen 
hält, was es verspricht: Über 700 km befahrbare Trails 
in der Destination Davos Klosters. Für Rennradfahrer 
ist Davos ebenfalls ein Eldorado: Direkt am Fusse des 
Flüelapasses gelegen und in unmittelbarer Nähe zu 
weiteren berühmten Bergpässen verfügt die Alpen­
stadt über unzählige Möglichkeiten für Radtouren.

Wandern
Das Wanderwegnetz in Davos bietet unzählige Mög­
lichkeiten für entspannte, lehrreiche oder Panorama­
wanderungen durch fesselnde Landschaften. Die 
Themenwege für jedes Alter vermitteln interessante 
Einblicke in die Geschichte von Davos, die Artenviel­
falt der umliegenden Natur oder auch Informa­
tionen zu lokalen Produkten. Die Bergbahnen er­

möglichen einen leichteren Zugang zu höher gele­
genen Gebieten, wo der Blick weit schweift und die 
Seele zur Ruhe kommt. Noch weiter himmelwärts ist 
einer der Höhepunkte beim Wandern in Davos si­
cherlich das Flüela Schwarzhorn. Wer es etwas 
schneller mag, für den eignen sich die Davoser Wan­
derwege hervorragend zum Trailrunning.

Golf
Golf sorgt für einen hohen Unterhaltungswert, for­
dert nebenher Geist und Körper. Das vielfältige An­
gebot der höchstgelegenen Stadt Europas lässt ge­
rade für Golfer und Golferinnen keine Wünsche  
offen. Der Golf Club Davos bietet interessante Kurs­
angebote, für Einsteiger und Fortgeschrittene. Die 
Übungsanlage ist frei zugänglich und umfasst ne­
ben einem Chipping-, Pitching- und Putting-Green 
auch eine Driving Range, die mit einer topmodernen 
Top Tracer Anlage ausgestattet ist. Diese innovative 
Technologie ermöglicht eine präzise Schlaganalyse 
und erhöht den Spassfaktor sowohl für Anfänger als 
auch für erfahrene Spieler.

Golf Club Davos 
Mattastrasse 25, 7260 Davos, Tel. 081 416 56 34 

info@golfdavos.ch, www.golfdavos.ch

Der Davoser Golfplatz. Golfen in idyllischer Umgebung.



Reiten
Die Reitanlage in Davos Frauenkirch, bestehend aus 
Halle und Aussenanlage, dient der Ausbildung von 
Pferden und Reiter. Neben Reitunterricht und ver­
schiedenen Kursen werden unter anderem auch Reit­
lager, Infotage für Schulklassen, Ausritte (Trekking) 
in die Davoser Berglandschaft sowie Ferien mit dem 
Pferd (Horse Hotel) angeboten.

Reithalle Davos 
Sertigerstrasse 2, 7276 Davos Frauenkirch 
Tel. 076 406 07 99, judith@reitendavos.ch 
www.reitendavos.ch

Tennis und Hallensport

Die Sporthalle Färbi Davos bietet nach einer umfas­
senden Renovation und einem Neubau ein vielfältiges 
Sportangebot für jedes Niveau. Kletterfans erwartet 
eine moderne Kletterwand mit separatem Boulder­
bereich – ideal für Einsteiger und Profis. Tennisspie­
ler profitieren von zwei Hallen- und fünf Sandplätzen 
im Freien. Zudem gibt es Squash, Badminton, Tisch­
tennis, zwei Golfsimulatoren sowie eine Freestyle-
Anlage mit Trampolin, Airtrack und Miniramp. Die 
Trendsportarten Pickleball und Padel runden das An­
gebot ab. Ein neues Sitzungszimmer, Parkplätze und 
ein Sportshop mit Miet- und Verkaufsmaterial zu 
den jeweiligen Sportarten sorgen für Komfort.

Sporthalle Färbi Davos 
Clavadelerstrasse 5, 7270 Davos, Tel. 081 413 31 31 
info@faerbidavos.ch, www.faerbidavos.ch
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Camping

Der Campingplatz liegt 5 km vom Ortszentrum ent­
fernt in Davos Glaris, gegenüber den Bergbahnen 
Rinerhorn. Der Bahnhof Davos Glaris und eine Bus­
haltestelle befinden sich in unmittelbarer Nähe. Der 
Campingplatz liegt direkt am Fluss Landwasser und 
hat das ganze Jahr geöffnet. Er umfasst 84 Stellplät­
ze mit Stromanschluss und ist mit einer standard­
gemässen Infrastruktur ausgestattet. In unmittel­
barer Nähe befindet sich das charmante Restaurant 
Blockhuus mit Snacks für den kleinen und grossen 
Hunger.

Campingplatz RinerLodge 
Landwasserstrasse 64, 7277 Davos Glaris 
Tel. 081 417 00 33, rinerlodge.hotel@davosklosters.ch 
www.davosklostersmountains.ch

Vereine

In Davos gibt es zahlreiche Vereine mit welchen die 
gemeinsamen sportlichen, kulturellen oder gesell­
schaftlichen Interessen gepflegt werden. Die meis­

ten Vereine leben vom ehrenamtlichen Engagement 
ihrer Mitglieder. 

Auf der Website der Gemeinde findet sich eine 
laufend aktualisierte Übersicht zu den Davoser 
Vereinen: www.gemeindedavos.ch/vereinsliste.

Themenwege

Landschaftsweg Davos
Der Landschaftsweg ist ein Lehrpfad, der mittels 14 
Schautafeln über verschiedene Natur-, Kultur- und 
Umweltthemen in Bezug auf die Landschaft Davos 
informiert. Der Weg führt entlang bereits bestehender 
Wanderwege vom Bahnhof Davos Dorf nach Davos 
Frauenkirch, ist ganzjährig begehbar und gut signali­
siert. Eine reich illustrierte Begleitbroschüre in deut­
scher oder englischer Sprache geht zudem auf die 
einzelnen Themen ausführlich ein. Mit interessanten 
Hintergrundinformationen werden Zusammenhän­
ge zwischen den einzelnen Themenschwerpunkten 
hergestellt. Die Broschüre ist bei der Gemeindever­
waltung im Rathaus in Davos Platz und bei der Da­
voser Tourismusorganisation kostenlos erhältlich.

Camping RinerLodge 
direkt am Landwasser.



Naturerlebnispfad Gwunderwald Heidboden 
Davos
Der Gwunderwald Heidboden Davos ist ein Natur­
erlebnispfad, auf dem die Besucher aktiv an verschie­
denen Posten etwas über Natur, Landschaft, Land­
wirtschaft, Forstwirtschaft, Jagd sowie Flora und 
Fauna erfahren können. Dabei sollen der Gwunder 
(Neugier) geweckt bzw. die Wunder der Natur ent­
deckt werden.

Das Zentrum des Gwunderwaldes ist der Heidboden, 
ein bekannter, mit Lärchen bestockter Erholungs­
wald. Er kann über verschiedene Pfade erreicht wer­
den und verfügt über diverse Grillplätze. Die insge­
samt acht Teilpfade starten und enden an einer Halte­
stelle des Verkehrsbetriebs Davos und führen an ei­
nem Restaurant vorbei. Alle Gwunderwald-Strecken 
sind frei wähl- und kombinierbar.

Verein Gwunderwald 
Landwasserstrasse 14, 7270 Davos, Tel. 079 287 75 05 
info@gwunderwald.ch, www.gwunderwald.ch

Thomas-Mann-Weg
Zum Gedenken an den bedeutenden Schriftsteller 
Thomas Mann, der während seiner Zeit in Davos zahl­
reiche Spaziergänge und Ausflüge im Gebiet Schatz­
alp unternahm, wurde der Thomas-Mann-Weg ein­
gerichtet. Dieser Weg verbindet das Waldsanato­
rium (heutiges Waldhotel Davos) und die Schatzalp. 
Entlang des 2,6 km langen Weges befinden sich zehn 
Tafeln, die als «literarische Stationen» Zitate und The­
menkreise des Romans aufgreifen. Der Weg endet 
beim Thomas-Mann-Platz auf der Schatzalp, der 
hinter dem botanischen Garten Alpinum Schatzalp 
angelegt wurde. Zauberberg-Interessierte finden 
kurz vor der Tafel 3 eine etwas versteckte Abzwei­
gung (beim Geschiebefänger Schiabach), welche 
zum «Lieblingsplatz Hans Castorps», der Hauptfigur 
des Romans, führt. Ausführliche Informationen zum 
Thomas-Mann-Weg enthält das im Jahr 2009 er­
schienene Buch «Zauberberg-Wanderung» von Ma­
rianne Rott, München.
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spielerischen Entdecken ein.
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Gesteinslehrpfad
Der Gesteinslehrpfad verläuft auf der früheren Kan­
tonsstrasse durch die Zügenschlucht, zwischen dem 
Schmelzboden und dem Bärentritt/Känzeli (ca. ¾ 
Std.). Die enge Strasse kann zu Fuss oder per Velo 
benutzt werden. Eine Schautafel im Schmelzboden 
sowie verschiedene Exponate entlang des Weges 
geben Auskunft über die unterschiedlichen Gesteine, 
welche in der Region anzutreffen sind. Ein Prospekt 
mit detaillierteren Informationen zum Gesteinslehr­
pfad kann beim Bergbaumuseum Schmelzboden be­
zogen werden.

Mobilitätsweg
Der Mobilitätsweg führt durch die wilde, von Natur­
gewalten geprägte Zügenschlucht (ca. 1¼ Std.). Der 
Weg beginnt beim Schmelzboden, wo einst die Zink- 
und Bleierze aus dem Silberberg geschmolzen wur­
den, und endet bei der Bahnstation Davos Wiesen. 
Entlang derselben Strecke ist auch der Gesteinslehr­
pfad angelegt.

Das Durchqueren dieser engen Schlucht war für die 
hiesigen Menschen lange Zeit eine grosse Herausfor­
derung. Aus den deutlichen Spuren, die Weg-, Stras­
sen- und Eisenbahnbauer dort hinterlassen haben, 
kann heute einiges über die Entwicklung unserer 
Mobilität abgeleitet werden.

Der Mobilitätsweg ist kein Lehrpfad im herkömm­
lichen Sinne, d.h. es werden nur wenige Schautafeln 
anzutreffen sein. Eine Broschüre mit sämtlichen Hör­
texten und ergänzt mit Bildmaterial kann kostenlos 
bei der Gemeinde und bei der Davoser Tourismus­
organisation bezogen werden.

Skulpturenweg Wiesen
Der Skulpturenweg in Davos Wiesen unterhält Wan­
dernde mit diversen Kunstwerken aus Holz. Ein High­
light für Kinder und Skulpturen-Liebhabende. Der 
Weg startet in der Nähe des Hotels Sonnenhalde 
beim Brüggentobel und führt am Sagabach vorbei 
bis zur Steig. Von der Steig, einem Aussichtspunkt 
zwischen Wiesen und Glaris, führt wiederum ein 
herrlicher Panoramaweg bis nach Davos Glaris.

Büelenhorn Monstein.



UNSERE TREUE ZUM 
STANDORT DAVOS

Wir sind eine führende Schweizer Rehabilitationsklinik in 
den Bereichen Kardiologie, Pneumologie, Dermatologie, 
Allergologie und Psychosomatik – für Erwachsene, Kin-
der und Jugendliche. Die Behandlungen und Therapien 
orientieren sich stets an den individuellen Bedürfnissen – 
auf diese Weise erfahren unsere Patientinnen und Patienten 
eine optimale Behandlung. Diagnostik, Forschung und The-
rapie wirken auf dem Medizincampus Davos Hand in Hand. 
Zusammen mit unserem kompetenten Ärzte- und P� ege-
team, unserer exquisiten mediterranen Küche sowie dem 
einmaligen Davoser Höhenklima macht uns dies zu einem 
ganz besonderen Ort der Rehabilitation und Genesung.

Unser Ambulatorium ist die 
Anlaufstelle für ambulante 

Termine aller Disziplinen und Altersgruppen. Unser Behand-
lungsspektrum umfasst:

• Allergien
• Gefässerkrankungen
• Hauterkrankungen
• Herz- und Kreislauferkrankungen 

(inkl. Herzinsuf� enzsprechstunden)
• Erkrankungen der Lunge und Atemwege

(einschliesslich der pädiatrischen Pneumologie)
• Psychosomatische Erkrankungen

Unsere Kindertagesstätte Glückspilz betreut Kinder von 
Eltern, die in der Klinik arbeiten oder in Davos und Umge-
bung wohnen.

Gesunden in den Bergen

Herman-Burchard-Strasse 1   |   CH-7265 Davos Wolfgang   |   info@hgk.ch   |   +41 81 417 44 44   |   www.hochgebirgsklinik.ch
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Gesundheit und Soziales

Spital und Kliniken

Spital
Das Spital Davos bietet mit einem regionalen Akut­
spital und einer 24-Stunden-Notfallstation eine um­
fassende Gesundheitsversorgung für Bevölkerung, 
Zweitheimische und Gäste der Region Davos. Im 
modernen Spital arbeiten je nach Saison bis zu 400 
Mitarbeitende (300 Vollzeitäquivalente) aus unter­
schiedlichsten Bereichen. Erfahrene Spezialistinnen 
und Spezialisten aus Chirurgie und Orthopädie, In­
nere Medizin, Sportmedizin, Therapie und Pflege 
decken ein breites Spektrum an Disziplinen ab und 
garantieren Behandlungen auf höchstem Niveau. Im 
Hintergrund sorgen die Fachkräfte aus Hotellerie, 
Administration und Verwaltung für einen reibungslo­
sen Ablauf. Ein Rettungsdienst, die Spitex Davos, das 
Pflegeheim Alberti und zwei Kinderkrippen vervoll­
ständigen das Angebot. Die Spital Davos AG verfügt 
über ein zertifiziertes ISO-Qualitätsmanagement.

Spital Davos AG 
Promenade 4, 7270 Davos, Tel. 081 414 88 88 
info@spitaldavos.ch, www.spitaldavos.ch

Hochgebirgsklinik Davos
Die Hochgebirgsklinik Davos ist eine führende 
Schweizer Rehabilitationsklinik in den Bereichen 
Kardiologie, Pneumologie, Dermatologie, Allergolo­
gie und Psychosomatik für Erwachsene, Kinder und 
Jugendliche. Behandlung und Therapie orientieren 
sich an den individuellen Bedürfnissen – auf diese 
Weise erfahren die Patientinnen und Patienten eine 
optimale Behandlung. Diagnostik, Forschung und 
Therapie wirken auf dem Medizincampus Davos 
Hand in Hand. Zusammen mit einem kompetenten 
Ärzte- und Pflegeteam sowie dem einmaligen Davo­
ser Höhenklima ist es ein ganz besonderer Ort der 
Rehabilitation und Genesung.

Das Ambulatorium der Hochgebirgsklinik ist Anlauf­
stelle für ambulante Behandlungen aller Altersgrup­
pen für Allergien, Gefässerkrankungen, Hauterkran­
kungen, Herz und Kreislauferkrankungen, Herzin­
suffienz-Sprechstunden, Krankheiten der Lunge und 
Atemwege und psychosomatische Erkrankungen.

Hochgebirgsklinik Davos 
Herman-Burchard-Strasse 1, 7265 Davos Wolfgang 
Tel. 081 417 44 44, info@hgk.ch 
www.hochgebirgsklinik.ch

Das Spital Davos in  
der Bildmitte.

Der neugebaute Eingangsbereich der Hochgebirgsklinik.



Angelika van de Kraats
Osteopathin MSc., D.O., GDK

- Osteopathie
- Manuelle Therapie

Telefon 081 413 22 55
info@praxis-grischuna.ch
www.praxis-grischuna.ch

Nicole Caduff
dipl. Ergotherapeutin

- Neurologie
- Handtherapie
- Geriatrie
- Pädiatrie

Telefon 076 721 56 33
ergotherapie-caduff@evs-hin.ch

Florence Andres
Komplementärtherapeutin
Craniosacraltherapie

-	ganzheitliche Körpertherapie
-	Trauma integrierte Craniosacral-Therapie
-	Craniosacral-Therapie für Kinder

Telefon 076 703 31 17
therapie.andres@hin.ch
www.therapie-andres.ch

Jasmin Nunige
Dipl. med. Masseur / betr. Mentor

- klassische Massage
- Mentalcoaching

Telefon 079 655 64 62
info@nunige.ch
www.nunige.ch

GESUNDHEITSZENTRUM GRISCHUNA
Bahnhofstrasse 6, 7270 Davos Platz

www.praxis-grischuna.ch

OSTEOPATHIE & KOMPLEMENTÄRTHERAPIE 
ERGOTHERAPIE & CRANIOSACRALTHERAPIE
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Klinik Davos Clavadel – Gruppe Kliniken Valens 
(Zürcher RehaZentren)
Die Klinik Davos Clavadel gehört zur grössten Reha­
gruppe der Schweiz. Die Klinik verfügt über 106 Bet­
ten und ist spezialisiert auf folgende Fachbereiche:
-	 Internistische und onkologische Rehabilitation
-	 Pulmonale Rehabilitation
-	 Muskuloskelettale Rehabilitation
-	 Psychosomatische und Psychiatrische  

Rehabilitation

Kompetente Fachärzte, moderne Therapieformen, 
eine umfassende Pflege und eine ausgezeichnete  
Infrastruktur schaffen beste Voraussetzungen für die 
stationäre und ambulante Behandlung von Patien­
tinnen und Patienten nach Unfällen, operativen Ein­
griffen oder bei chronischen Erkrankungen. Die Pa­
tientenzimmer sind hell und freundlich. Sie verfügen 
über einen traumhaften Ausblick in die Natur und 
grösstenteils auch über einen eigenen Sonnenbal­
kon. Die neu gebaute Privatabteilung bietet zusatz­
versicherten Patientinnen und Patienten (Halbpri­
vat-/Privat) einen Komfort auf 4-Sterne-Plus-Niveau.

Zürcher RehaZentren, Klinik Davos 
Klinikstrasse 6, 7272 Davos Clavadel, Tel. 058 511 41 11 
info.davos@kliniken-valens.ch, www.zhreha.ch

Ärzte, Zahnärzte und Apotheken

Für die medizinische Grundversorgung der Bevölke­
rung und Gäste sorgen mehrere niedergelassene 
Hausärzte. Spezialistinnen und Spezialisten diverser 
Fachrichtungen, mehrere Zahnärzte und Apotheken 
ergänzen das medizinische Angebot. Die niederge­
lassenen Hausärztinnen und Hausärzte leisten täg­
lich abwechslungsweise den hausärztlichen Notfall­
dienst. Die einheitliche Notfallnummer hierfür lautet 
0844 003 003 (Fr. 1.– /Min.). Ab 22.00 Uhr nimmt das 
Spital Davos die entsprechenden Anrufe entgegen 
und koordiniert die notfallmedizinische Betreuung.

Hausbesuche bzw. Hotelbesuche gehören zu den 
Dienstleistungen für Patienten, die aus medizinischen 
Gründen nicht genügend mobil sind. In lebensbe­
drohenden Situationen steht zudem auch die Not­
fallnummer 144 des Sanitätsnotrufs zu Verfügung. 
Die hausärztliche Notfallnummer sowie die Notfall­
nummern der diensthabenden Zahnärzte und Apo­
theken werden regelmässig publiziert.

Ärzteverein Davos 
Dr. med. Raschid Gharbo, Herman-Burchard-Strasse 1 
7265 Davos Wolfgang, Tel. 081 417 30 32 
raschid.gharbo@hgk.ch

Spitex

Die Spitex Davos ist der kompetente Ansprechpart­
ner in Sachen Pflege und hauswirtschaftlichen Un­
terstützungsleistungen in der Gemeinde Davos. Die 
Spitex Davos unterstützt Einwohnerinnen und Ein­
wohner aller Altersgruppen, Zweitheimische sowie 
Gäste in der Region. Mit ihren Dienstleistungen er­
möglicht die Spitex Davos Menschen jeden Alters, die 
wegen Krankheit, Unfall, Rekonvaleszenz, Altersbe­
schwerden, Schwangerschaftskomplikationen, Pro­
blemen nach einer Geburt oder anderen Beeinträch­
tigungen auf Unterstützung angewiesen sind, selbst­

Die Klinik Davos Clavadel (Zürcher RehaZentren).



Spitzenmedizin 
für ihre
Haut.

Schulstrasse 1
7270 Davos Platz

T: 081 410 00 10

Unser medizinisches Angebot:
Dermatochirurgie & Mohs-Chirurgie
Klassische Dermatologie
Ästhetische Dermatologie
Medizinische Kosmetik
Lasertherapie
Infusionstherapie

Restaurant & Kutscherei
                                    Teufi im Dischmatal Davos

Familie Andrea und Hans Zellweger
Dischmastrasse 113 / Tel 0041 81 416 35 82
www.teufi.ch / restaurant@teufi.ch

Romantische Pferdekutschenfahrten durch das Dischmatal
In unseren Arvenstuben geniessen Sie traditionelle 
Schweizerküche, Käse- und Fleischfondues

«	Du suchst besondere  
Räume für einen  
besonderen Anlass?  
Du findest sie im  
SHIMA-Davos!»www.shima-davos.ch

Einfach geniessen.
Wellness für Körper und Seele.  
Der neue Wellnessbereich im  
eau-là-là hat für Sie geöffnet.  
Entspannung für alle Sinne.

promenade 90
7270 davos platz
eau-la-la.ch

eaulala_Anzeige_Wellness_180x92mm.indd   1 05.10.21   11:54
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ständiges Wohnen zu Hause und entlastet naheste­
hende Bezugspersonen.

Die Dienstleistungen der Spitex umfassen pflege­
rische Leistungen wie Grund- und Behandlungspfle­
ge, hauswirtschaftliche Leistungen und den Mahl­
zeitendienst. Die Spitex Davos ist ein Betrieb der Spi­
tal Davos AG. Sie arbeitet eng mit anderen Institu­
tionen im Sozial- und Gesundheitswesen, Spitälern, 
Kliniken sowie Hausärztinnen und Hausärzten zu­
sammen. Wenn immer möglich, fördert die Spitex 
die aktive Mitwirkung der Klientinnen und Klienten 
sowie deren Angehörigen. Die Achtung vor dem 
Menschen und sein Recht auf Selbstbestimmung 
bestimmen das Handeln der Spitex Davos.

Spitex Davos 
Promenade 4, 7270 Davos, Tel. 081 414 85 85 
einsatzleitung@spitaldavos.ch, www.spitaldavos.ch

Hebammen

Die Hebamme ist die Expertin für die Mutterschaft 
und betreut Schwangere, Gebärende und Wöchne­
rinnen mit dem neugeborenen Kind. Dabei ist sie 
während der gesamten Zeit der Mutterschaft eine 
wichtige Unterstützung und Begleitung für die Frau­
en, Paare und Familien. Die Hebammen in Graubün­
den arbeiten in der Hebammenpraxis, im Geburts­
haus und in den Spitälern mit Geburtsabteilung. 
Gerne begleiten sie die Familien auch mit Hausbesu­
chen vor allem in der Zeit des Wochenbetts. Zusätz­
liche Angebote sind Geburtsvorbereitung, Stillbera­
tung, Rückbildungskurse und die Betreuung bei 
Kindsverlust. Je nach Zusatzausbildungen der jewei­
ligen Hebamme werden auch Akupunktur, Homöo­
pathie, Taping, Babymassage etc. angeboten.

Frei praktizierende Hebammen 
www.ostschweizer-hebammen.ch

Elternberatung

Die Elternberatung ist ein familienunterstützendes 
Angebot und die erste Anlaufstelle für alle Fragen 
rund um die frühe Förderung eines Kindes – von der 
Geburt bis zum Alter von fünf Jahren. Qualifizierte 
Fachpersonen stehen Eltern mit Rat und Tat zur Seite. 
Das Angebot ist freiwillig, kostenlos und vertraulich 
und wird vom Gesundheitsamt Graubünden unter­
stützt. Das Angebot umfasst Telefon- und Mailbera­
tung, Hausbesuche, Beratungen vor Ort, Spieltreffen 
und Online-Referate.

Die Elternberatung begleitet und unterstützt Eltern 
in verschiedenen Bereichen, darunter:
-	 Entwicklung und Erziehung (Unterstützung bei 

Themen wie Gewicht und Wachstum, altersge­
rechte motorische und sprachliche Entwicklung)

-	 Stillen, Ernährung und Bewegung (Beratung zu 
Stillen, Übergangskost, individuellen Ernährungs­
formen und Allergieprophylaxe)

-	 Geschwisterdynamik (Vorbereitung auf ein neues 
Baby, Umgang mit Eifersucht, Streitigkeiten und 
Bindung innerhalb der Familie)

-	 Gesundheitsförderung und Prävention (Schlafbe­
ratung, Trageberatung, Zahngesundheit, Unfall­
prävention, Medienkonsum und Sexualerziehung)

-	 Kinderschutz und familiäre Unterstützung (Entlas­
tungsmöglichkeiten, Weitervermittlung an Fach­
personen und Organisationen, Rollenfindung als 
Eltern sowie Vernetzungsangebote)

Elternberatung Davos/Prättigau 
Obere Strasse 22, 7270 Davos, Tel. 081 308 08 07 
elternberatung@flurystiftung.ch 
www.flurystiftung.ch/elternberatung



Kinderbetreuung

Chinderchrattä
Das Angebot – singen, basteln, spielen, kochen, ba­
cken, turnen, Aktivitäten im Wald, spannende Pro­
jekte – richtet sich an Kinder im Alter von 8 Wochen 
bis zum Kindergarteneintritt. Der Chinderchrattä ist 
für Mütter und Väter bestimmt, die ihr Kind aus so­
zialen, wirtschaftlichen oder pädagogischen Grün­
den ausserfamiliär betreuen lassen möchten. Die 
Kindertagesstätte ist tagsüber von Montag bis Frei­
tag geöffnet. Die Tarife richten sich nach Einkom­
men und Vermögen der Erziehungsberechtigten.

Chinderchrattä 
Bündastrasse 15, 7260 Davos, Tel. 081 416 37 91 
info@chinderchrattae.ch, www.chinderchrattae.ch

Kinderkrippe Mandala und  
Kindervilla Schwiizerhuus
Die Spital Davos AG betreibt mit der Kinderkrippe 
Mandala und der Kindervilla Schwiizerhuus zwei 
von qualifizierten Fachkräften geführte Kinderta­
gesstätten und ermöglicht damit ihren Mitarbeiten­
den sowie allen Eltern aus Davos und Umgebung, 
Beruf und Familie miteinander zu verbinden. Die 
Kinderkrippe Mandala befindet sich unmittelbar ne­
ben dem Spital während die Kindervilla Schwiizer­
huus zwei Stockwerke im ehemaligen Bibliotheks­
gebäude an der Promenade 88 einnimmt.

Helle, liebevoll gestaltete Räume laden zum Spielen, 
Basteln, Singen und ganz allgemein zum Wohlfühlen 
ein. An beiden Standorten können sich die Kinder zu­
sammen mit den Betreuungspersonen auch im Garten 
mit eigenem Spielplatz vergnügen. Kinder im Alter 
von 8 Wochen bis zum Kindergarten sind ganzjährig 
von Montag bis Freitag herzlich willkommen. Die 
beiden Kindertagesstätten zeichnen sich durch eine 
hohe Flexibilität aus. Die Tarife richten sich nach Ein­
kommen und Vermögen der Erziehungsberechtigten.

Kinderkrippe Mandala 
Promenade 4, 7270 Davos, Tel. 081 414 96 00 
mandala@spitaldavos.ch

Kindervilla Schwiizerhuus 
Promenade 88, 7270 Davos, Tel. 081 511 22 20 
kindervilla@spitaldavos.ch

Kinderkrippe Glückspilz
Die Kinderkrippe Glückspilz liegt direkt am Waldrand 
umgeben von viel Grün. Der Spass und Freude stehen 
im Glückspilz im Vordergrund – das Spiel mit neuen 
Gspänlis. Die Kinder können den Krippenalltag genies­
sen und sich rundum geborgen fühlen. Sie werden in 
ihrer Selbstständigkeit und im sozialen Verhalten (wie 
Rücksicht nehmen, Wünsche äussern, Teilen, usw.) 
unterstützt. In ihrem Entwicklungsprozess gefördert, 
ohne dass ihnen etwas aufgedrängt wird.
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Das Schweizerhaus ist das neue Familienzentrum mit  
Kinderkrippe, Spielwerkstatt und Ludothek.
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Durch die verschiedenen Altersgruppen profitieren 
die kleineren Kinder von den grösseren – und um­
gekehrt. Mit einem strukturierten Tagesablauf wird 
den Kindern ein Rahmen gegeben, der ihnen ver­
lässlichen Halt bietet. Der Glückspilz hat keine Be­
triebsferien und ist problemlos mit Bus und Auto er­
reichbar.

Kinderkrippe Glückspilz 
Herman-Burchard-Strasse 1, 7265 Davos Wolfgang 
Tel. 081 417 39 00, glueckspilz@hgk.ch 
www.hochgebirgsklinik.ch

Wald-Spielgruppe Krims Krams
Die Wald-Spielgruppe Krims Krams hat es sich zum 
Ziel gemacht, den Alltag von Davoser Familien durch 
ein erlebnisreiches Angebot zu bereichern. Kinder 
zwischen 2,5 und 5 Jahren werden auf willkomme­
ne und einfühlsame Weise jeweils von zwei Betreu­
ungspersonen betreut. Familien werden herzlichst 
begleitet und die Kids bedürfnisorientiert und in ih­
rem Tempo gefördert. Ob Kreativität, Rollenspiele, 
Gartenprojekte, Geschichten – alles ist möglich.

Wald-Spielgruppe Krims Krams 
Promenade 14a, 7270 Davos, Tel. 076 400 72 95 
www.krimskramsdavos.ch

Zentrum Guggerbach

Das Zentrum Guggerbach bietet seinen Bewohnen­
den ein inspirierendes Umfeld, in dem sie in jeder 
Hinsicht gut wohnen und leben können. Mit 82 Ein­
zelzimmern und einer Wohngruppe mit 5 Doppel­
zimmern für demenziell erkrankte Personen sowie 
50 1½- und 2½-Zimmer-Wohnungen mit Dienstleis­
tungen à la carte bietet das Zentrum eine Vielzahl 
von Wohnmöglichkeiten.

Das Zentrum Guggerbach versteht sich als ein Ort, 
an dem die Bewohnenden ein Sicherheitsnetz und 
grösstmögliche Selbstständigkeit geniessen können. 
Das Zentrum bietet moderne Infrastruktur und indi­
viduelle, persönliche Dienstleistungen an, um den 
Bedürfnissen der Bewohnenden gerecht zu werden. 
Das Angebot reicht von der Betreuung, Pflege und 
Aktivierung über die Gastronomie bis hin zu Kultur, 
Bildung, Sport, Fitness und Unterhaltung. Es wird 
grossen Wert auf die Förderung der Individualität, 
Selbständigkeit und Beziehungsfähigkeit der Bewoh­
nenden gelegt.

Die öffentlichen Angebote umfassen eine Cafeteria, 
das Bistro Guggerzyt, einen Fitnessraum und einen 
grossen Veranstaltungs- und Theatersaal mit Bühne 
und 120 Sitzplätzen. Mit der Guggerbachzeitung 
werden die Bewohnenden und die Öffentlichkeit 
monatlich über Angebote und Veranstaltungen in­
formiert.

Zentrum Guggerbach Davos 
Obere Strasse 20, 7270 Davos, Tel. 081 415 25 25 
info@guggerbach.ch, www.guggerbach.ch

Sozialberatung und Sozialhilfe

Der Sozialdienst der Gemeinde bietet umfangreiche 
Dienstleistungen, die kostenfrei allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern zugänglich sind. Dieses engagierte 
Team aus erfahrenen Fachleuten steht hilfesuchen­
den Personen in schwierigen Lebenslagen beratend 
und unterstützend zur Seite. Als kompetente An­
laufstelle versteht sich der Sozialdienst nicht nur als 
Berater, sondern auch als Impulsgeber, der zusammen 
mit den Klientinnen und Klienten individuelle Lösun­
gen erarbeitet und gegebenenfalls den Kontakt zu 
spezialisierten Stellen herstellt. Die Vertraulichkeit 
der Informationen hat hierbei oberste Priorität und 
wird durch das Berufsgeheimnis gewährleistet.
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mit einheimischen Käse-, Fleisch- & Bündnerspezialitäten  
sowie verschiedenen Geschenkartikeln

Online-Shop
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Online-Shop
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& Bündnerspezialitäten sowie 

verschiedenen Geschenkartikeln
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Der Sozialdienst nimmt in verschiedenen Bereichen 
eine aktive Rolle ein:
-	 Beratung in Krisensituationen: Unterstützung für 

Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene und Er­
wachsene, die sich in herausfordernden Lebens­
lagen befinden.

-	 Ehe- und Partnerschaftsberatung: Hilfe bei Kon­
flikten sowie Unterstützung in Scheidungsfragen.

-	 Unterhaltsleistungen: Vorfinanzierung und Inkas­
so von Alimenten.

-	 Suchtberatung: Fachkundige Unterstützung bei 
Alkohol-, Drogen- und anderen Suchtproblemen.

-	 Finanzielle Beratung: Hilfe bei finanziellen Schwie­
rigkeiten einschliesslich öffentlicher Fürsorge, Bud­
getberatung und gemeinnütziger Finanzierungen.

-	 Flüchtlingshilfe: Beratung und Betreuung für aner­
kannte Flüchtlinge und vorläufig aufgenommene 
Personen.

Sozialdienst Gemeinde Davos 
Berglistutz 1, 7270 Davos, Tel. 081 414 31 10 
sodi@davos.gr.ch, www.gemeinde-davos.ch

Werkstätte und Wohnheim für Menschen 
mit Behinderung

Die ARGO Stiftung fördert die Integration von Men­
schen mit Behinderung in Graubünden. In vier Werk­
stätten und vier Wohnheimen werden vielseitige 
Dienstleistungen angeboten.

Das Wohnheim in Davos bietet über 40 Menschen 
mit geistiger, körperlicher oder psychischer Beein­
trächtigung ein unterstützendes Zuhause.

Die Werkstätte in Davos stellt 80 geschützte Arbeits- 
und Ausbildungsplätze bereit. Ein wichtiger Fachbe­
reich ist die Beschriftungsabteilung, die hochwertige 
Lösungen für Unternehmen, Institutionen und Privat­
kunden bietet. Von Fahrzeug- und Schaufensterbe­
schriftungen über Gebäudeleitsysteme bis hin zu 
präzisen Lasergravuren auf Metall, Holz oder Kunst­
stoff – ARGO setzt in allen Bereichen auf moderne 
Technik und handwerkliches Know-how. Zusätzlich 
werden Verpackungsarbeiten, Serienproduktionen 
und eine umweltfreundliche Wäscherei angeboten. 
Mit Fachkompetenz und Sorgfalt entstehen in der 
ARGO Werkstätte in Davos individuelle Produkte, 
die auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten sind.

ARGO Werkstätte Davos 
Mattastrasse 7, 7270 Davos, Tel. 081 410 60 10 
ws.davos@argo-gr.ch, www.argo-gr.ch

Die Argo-Werkstätte an der Mattastrasse bietet 
vielfältige Dienstleistungen.
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Bevölkerungsdienste

Anmeldungen
Die Anmeldung für die Wohnsitznahme oder für ei­
nen Wochenaufenthalt hat innert 14 Tagen seit Zu­
zug zu erfolgen. Mitzubringen sind Heimatschein, 
Familienbüchlein (für Familien mit Kindern) oder der 
Heimatausweis. Bei einem Umzug innerhalb der Ge­
meinde ist die neue Adresse ebenfalls innert 14 Ta­
gen mitzuteilen.

Wegzug aus der Gemeinde
Eine Abmeldung hat innert 14 Tagen zu erfolgen. Die 
Abmeldung kann persönlich am Schalter oder online 
via eUmzug erfolgen. Die schriftliche Abmeldung ist 
kostenpflichtig. Eine telefonische Abmeldung ist nur 
für Wochenaufenthalter möglich. Nach der erfolgten 
Abmeldung werden die deponierten Ausweisschrif­
ten ausgehändigt.

Auslandreisen
Es ist rechtzeitig zu prüfen, ob für eine Auslandreise 
eine Identitätskarte oder ein Reisepass benötigt wird. 
Bei den Bevölkerungsdiensten kann eine Identitäts­
karte beantragt werden. Die Antragstellenden müs­
sen persönlich am Schalter erscheinen und ein Pass­
foto mitbringen. Reisepässe können nur bei den 
Ausweiszentren in Chur oder in Zernez bestellt wer­
den. Bei den Ausweiszentren ist eine Terminvereinba­
rung telefonisch oder online erforderlich. Bei einem 
Ausweisverlust muss zuerst eine Verlustmeldung bei 
der Kantonspolizei beantragt und diese bei der Be­
antragung abgegeben werden.

Bescheinigungen
Bescheinigungen wie Heimatausweis, Wohnsitzbe­
stätigung sowie Abmeldebestätigung können am 
Schalter gegen eine Gebühr bezogen werden. Die 
Bevölkerungsdienste nehmen keine Beglaubigun­
gen vor. Diese sind unter Voranmeldung beim Land­
schreiber (Gemeindekanzlei) zu beantragen.

Einheimisch-Ausweis
Niedergelassene können bei den Bevölkerungsdiens­
ten einen Einheimisch-Ausweis beziehen. Die Neu­
ausstellung kann im Online-Schalter oder persönlich 
am Schalter beantragt werden. Der Einheimisch-
Ausweis kann in ausgedruckter Variante bezogen 
werden oder dieser wird als PDF per Email versendet. 
Die Neuausstellung kostet 10 Franken und ist jeweils 
für ein Jahr gültig. Dieser Ausweis kann jährlich ver­
längert werden.

Auskünfte
Gesuche um Auskünfte über Personen haben grund­
sätzlich schriftlich und begründet zu erfolgen (Da­
tenschutz).

AHV-Zweigstelle
Die AHV-Zweigstelle ist ein zentrales Bindeglied zwi­
schen der Bevölkerung und der Sozialversicherungs­
anstalt Graubünden (SVA). Neben ihrer allgemeinen 
Beratungstätigkeit prüft die AHV-Zweigstelle die 
Voraussetzungen und nimmt Anmeldungen für eine 
Alters-, Invaliden- oder Hinterlassenen-Rente sowie 
für den Bezug von Ergänzungsleistungen, Kinderzu­
lagen oder Krankenkassenprämienverbilligungen 
(IPV) entgegen.

Testamente und Erbverträge
Personen mit Wohnsitz in Davos können Verfügun­
gen von Todes wegen, wie Letztwillige Verfügung 
und Erbverträge, bei den Bevölkerungsdiensten hin­
terlegen, austauschen und zurückziehen. Im Todes­
fall werden die Dokumente von Amtes wegen an 
das Regionalgericht Prättigau/Davos zur Eröffnung 
weitergeleitet.

Bevölkerungsdienste Gemeinde Davos 
Berglistutz 1, 7270 Davos, Tel. 081 414 30 20 
ewk@davos.gr.ch, www.gemeinde-davos.ch
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Personen- und Zivilstand

Die wichtigen Stationen des persönlichen Lebens 
fallen in den Zuständigkeitsbereich des Zivilstands­
amts. Eintragungen des Zivilstandsamts und die ent­
sprechenden Angaben sind wichtige Grundlagen­
daten im Umgang mit Behörden, im wirtschaftlichen 
und gesellschaftlichen Leben. Deshalb sind Eintra­
gungen und Änderungen durch das Zivilstandsamt 
eingehend zu prüfen und zu beurkunden. Das Zivil­
standsamt ist unter anderem für die Beurkundung 
folgender Ereignisse und Erklärungen zuständig:

Geburt
Die Geburt eines Kindes muss innert drei Tagen dem 
Zivilstandsamt gemeldet werden. Erfolgt die Geburt 
in einem Spital, so ist die Spitalverwaltung für die 
schriftliche Anmeldung verantwortlich.

Kindsanerkennung
Durch die Kindsanerkennung wird das Kindsverhält­
nis zwischen dem mit der Mutter nicht verheirateten 
Vater und seinem Kind, mit den entsprechenden 
Rechten und Pflichten, begründet.

Eheschliessung
Zwecks Einleitung des Vorbereitungsverfahrens für 
die Eheschliessung ist mit dem Zivilstandsamt Kon­
takt aufzunehmen. Als Traulokale in der Gemeinde 
Davos dienen das offizielle Traulokal des Zivilstands­
amts im Bürogebäude «Am Bergli» oder die histori­
sche Grosse Stube im Rathaus Davos.

Namenserklärung
Das Zivilstandsamt nimmt auf Antrag die gesetzlich 
vorgesehenen Namenserklärungen entgegen.

Tod
Todesfälle müssen innert zwei Tagen dem Zivilstands­
amt gemeldet werden. Wenn die Person in einem 
Spital, in einem Alters- und Pflegeheim oder einer 

vergleichbaren Einrichtung verstorben ist, so ist die 
Leitung dieser Einrichtung für die schriftliche Anmel­
dung des Todes verantwortlich. Zusätzlich muss in 
jedem Fall das Bestattungsamt kontaktiert werden 
(siehe nachfolgendes Kapitel «Bestattungen und 
Friedhöfe»).

Registrierung eines Vorsorgeauftrags
Auf Antrag kann das Vorhandensein eines Vorsor­
geauftrags beim Zivilstandsamt registriert werden. 
Hingegen ist die Hinterlegung des Vorsorgeauftrags 
beim Zivilstandsamt nicht möglich.

Zivilstandsamt Prättigau/Davos 
Berglistutz 8, 7270 Davos, Tel. 081 414 32 80 
zapd@praettigau-davos.ch, www.praettigau-davos.ch

Einbürgerung

Ausländerinnen und Ausländer können das Schwei­
zer Bürgerrecht erwerben, wenn sie die gesetzlichen 
Voraussetzungen erfüllen. Für Information und Be­
ratung sowie das entsprechende Gesuch ist das Amt 
für Migration und Zivilrecht Graubünden zuständig. 
Nach einer formellen Vorprüfung leitet das Amt das 
Gesuch mit den Akten an die Bürgergemeinde wei­

Die Grosse Stube steht für festliche Anlässe zur  
Verfügung und ist ein beliebtes Traulokal.
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Kessler Böden
Parkett / Teppiche / Bodenbeläge

Marco Kessler, Mobile 079 236 75 23
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Philippe Rusch
Gastgeber

Alteinstrasse 6 · 7270 Davos Platz
Tel. 081 417 04 04 · Fax 081 417 04 00

info@casanna.ch · www.casanna.ch

Schenken Sie Ihrem Kind die Chance,
an der Musikschule Davos das Musizieren zu erlernen.    

�  Musik weckt Freude                  � Steigert die Konzentration

�  Erhöht das emotionale             � Reduziert Spannungen

  Gleichgewicht                           � Fördert die Eigenständigkeit

�  Entfaltet das Selbstvertrauen     � Verbessert die Schulleistungen

Musikschule Davos
Tel. 081 413 11 80

musikschuledavos@bluewin.ch
www.musik-davos.ch
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IHR PARTNER FÜR ALLES HÖLZIGE.

CHRISTIAN PUTZI
www.holz-putzi.ch | info@holz-putzi.ch | +41 79 826 49 87 
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ter. Diese trifft die Erhebungen, welche für die Be­
urteilung der Einbürgerungsvoraussetzungen not­
wendig sind, und führt ein persönliches Gespräch 
mit der einbürgerungswilligen Person durch.

Über die Zusicherung oder Verweigerung des Ge­
meindebürgerrechts entscheidet der Bürgerrat. Der 
Entscheid wird zusammen mit den Akten dem kan­
tonalen Amt übermittelt, welches bei Vorliegen 
sämtlicher Einbürgerungsvoraussetzungen die eid­
genössische Einbürgerungsbewilligung beim Bun­
desamt für Migration beantragt. Die Einbürgerung 
bzw. der Erwerb des Schweizer, des Kantons- und des 
Gemeindebürgerrechts findet statt, wenn die zu­
ständigen Instanzen von Gemeinde, Kanton und 
Bund positiv entschieden haben.

Bündner Bürgerinnen und Bürger, die das Gemeinde­
bürgerrecht erwerben möchten, und Schweizer Bür­
gerinnen und Bürger, die das Kantons- und das Ge­
meindebürgerrecht erwerben möchten, wenden sich 
für Information und Beratung sowie mit dem ent­
sprechenden Gesuch direkt an die Bürgergemeinde.

Bürgergemeinde Davos 
Jörg-Jenatsch-Strasse 1, 7260 Davos, Tel. 081 416 40 08 
buergergemeinde.davos@bluewin.ch

Bestattung und Friedhöfe

Die Bestattungsdienste sind in der Gemeinde Davos 
bei einem Todesfall die erste Anlaufstelle. Sie sind 
verantwortlich für die Organisation und die Abwick­
lung der Bestattung. In Absprache mit den Angehö­
rigen, den Betriebsleitenden Friedhöfe/Krematorium 
sowie den Pfarrpersonen koordinieren sie die Termine 
für Kremationen, Abdankungen und Beisetzungen. 
Weiter sind die Bestattungsdienste auch zuständig 
bei Fragen zu Gräbern und Grabbepflanzungen. An 
Wochenenden und allgemeinen Feiertagen gibt der 
Anrufbeantworter Auskunft über die Erreichbarkeit 
zur Regelung der Bestattungsformalitäten.

Bestattungsdienste Gemeinde Davos 
Promenade 58, 7270 Davos, Tel. 081 414 32 20 
bsa@davos.gr.ch, www.davos.gr.ch

Der Waldfriedhof auf dem Wildboden.

Das neue Gemeinschafts-
grab auf dem Waldfried-
hof.



80  Davos im Portrait | Umwelt

Umwelt

Wald

Der Wald prägt das Landschaftsbild von Davos. Die 
mit Waldbäumen bestockte Fläche umfasst 71 km² 
oder knapp ein Viertel der gesamten Gemeinde­
fläche. Die Fichte (Rottanne) ist mit 70 % Flächenan­
teil die dominierende Baumart, gefolgt von der Lärche 
mit 20 %, der Bergföhre mit 7 % und der Arve mit 
3 %. Der Gemeinde Davos gehören nur rund 35 % 
des Waldes, 11 % gehören übrigen öffentlich-recht­
lichen Körperschaften und 54 % des Waldes sind in 
privatem Eigentum.

Der Wald erfüllt wichtige Aufgaben. Er schützt Häu­
ser und Strassen vor Lawinen, Steinschlag und Ero­
sion (Schutzfunktion). Mit seiner Nutzfunktion er­
zeugt der Wald einen sehr wertvollen Rohstoff, der 
nachhaltig geerntet wird. Die Erholungsfunktion er­
möglicht es den Menschen, den Wald auf Wander­
wegen und Langlaufloipen zu erleben.

Der Forstbetrieb ist für die Bewirtschaftung des Wal­
des zuständig. Mit eigenem Personal und in Zusam­
menarbeit mit einheimischen Unternehmungen 
werden die Waldpflege, die Holzernte sowie Bau 
und Unterhalt von Strassen und Wegen ausgeführt. 
In den Aufgabenbereich des Forstbetriebes gehören 
auch Bau und Unterhalt von Lawinen- und Bachver­
bauungen.

Forstbetrieb Gemeinde Davos 
Berglistutz 1, 7270 Davos, Tel. 081 414 31 60 
forstbetrieb@davos.gr.ch, www.gemeinde-davos.ch

Wild

Wilde Tiere auf dem Gemeindegebiet
Die Naturräume der Gemeinde Davos beherbergen 
eine Vielzahl von Wildtieren und Vögeln. Besonders 
attraktiv sind für den Naturbeobachter die Schalen­

wildarten, angeführt von Graubündens Wappentier, 
dem Steinbock. Aber auch Gämsen, Rotwild und 
Rehwild sind in der Landschaft Davos häufig anzu­
treffen. Im Wildasyl im Dischma kann das Rotwild 
fast ganzjährig beobachtet werden. Das Haarraub­
wild ist mit Fuchs, Dachs, Marder, Hermelin und 
Wiesel ebenfalls zahlreich in den Wäldern vertreten.
Bei den Vogelarten reichen die Beobachtungen vom 
stolzen Steinadler, dem heimlichen Auerhahn, der 
emsigen Wasseramsel über die freche Elster bis zum 
winzigen Goldhähnchen.

Jagd
Im ganzen Kanton Graubünden gilt das System der 
Patentjagd. Alle Jäger, welche die Bündner Jagdprü­
fung bestanden und das Jagdpatent gelöst haben, 
sind im ganzen Kantonsgebiet berechtigt, während 
den vorgeschriebenen Jagdzeiten zu jagen. Es wird 
zwischen der Hochjagd (September), der Niederjagd 
(Oktober/November) sowie der Passjagd (Novem­
ber-Februar) unterschieden. Zudem gibt es eine 

Steinböcke am Schiahorn.
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Sonderjagd (November/Dezember) und eine Stein­
wild-Hegejagd (Oktober).

Wildruhezonen
Zehn Gebiete auf Davoser Gemeindeboden sind als 
Wildruhezonen ausgeschieden. Diese dürfen vom 
20. Dezember bis zum 30. April nur mit Einschränkun­
gen betreten werden. Erlaubt ist einzig das Begehen 
der Wanderwege ohne Schneesportgeräte jeglicher 
Art. Mit diesen Massnahmen soll sich der Wildtierbe­
stand in einem intakten Lebensraum aufhalten kön­
nen. Ruhe und ein ungestörter Tagesrhythmus sollen 
für das Wild in den Wintermonaten gewährleistet 
sein. Widerhandlungen werden mit einer Verzeigung 
oder einer Ordnungsbusse von 250 Franken geahn­
det. Die Webseite wildruhezonen.ch gibt Auskunft 
über die aktuellen Wildruhezonen der gesamten 
Schweiz.

Wildhut Albula-Davos 
Thomas Fankhauser, 076 318 86 74, Thomas Hartmann 
Tel. 078 757 49 61, www.jagd-fischerei.gr.ch

Invasive Neophyten

Invasive Neophyten sind gebietsfremde Pflanzen, 
welche sich stark ausbreiten und gesundheitliche, 
ökologische oder wirtschaftliche Schäden verursa­
chen können. In der Landschaft Davos ist der Riesen­
bärenklau (Riesenkerbel) die momentan am häufigs­
ten vorkommende Problempflanze. Er produziert 
einen wässrigen Saft, der in Kombination mit Son­
nenlicht zu Verätzungen der Haut führen kann. Be­
stehende Bestände sollen deshalb entfernt und die 
weitere Verbreitung mit präventiven Massnahmen 
eingedämmt werden. Weitere in Davos relevante 
Problempflanzen sind die Vielblättrige Lupine, das 
Glatte Zackenschötchen und das Einjährige Beruf­
kraut.

Die Bekämpfung von Problempflanzen liegt in der 
Verantwortung der Grundeigentümerinnen und 
Grundeigentümer. Unter www.infoflora.ch/neophy­
ten sind weitere Informationen erhältlich. Bei Fragen 
in Zusammenhang mit Problempflanzen wenden Sie 
sich an den Forstbetrieb oder an die Fachstelle Um­
welt der Gemeinde.

Pflanzenschutz

Schutz der Alpenflora
Rund 2 000 verschiedene Pflanzenarten kommen in 
Graubünden vor. Blütenpflanzen haben selbst die 
höchsten Bündner Gipfel erobert. In artenreichen 
Lebensräumen können oft über 80 Arten auf kleiner 
Fläche gezählt werden. Neben den Orchideen und 
den alpinen Polsterpflanzen sind in Graubünden 
zahlreiche weitere Arten geschützt und dürfen nicht 
gepflückt werden. Auch die nicht geschützten Alpen­
pflanzen dürfen weder massenhaft gepflückt noch 
ausgegraben, ausgerissen oder kommerziell verwer­
tet werden. Das Sammeln wildwachsender Pflanzen 
zu Erwerbszwecken benötigt die Bewilligung der 
Gemeinde.

Der Gelbe Frauenschuh ist eine der prächtigsten 
wildwachsenden Orchideenart und steht unter Schutz.



Ihr Elektro-Partner vor Ort
Elektro Christoffel, ZNL der Caviezel AG
Obere Strasse 19, 7270 Davos Platz, +41 81 413 74 55, www.elektrochristoffel.ch

Geschäftsführer Mauro Sedda  

Hauptsitz Zweigniederlassungen 
7493 Schmitten (Albula) 7270 Davos Platz 7078 Lenzerheide 
Parfurgga 56A Spitalweg 10 Voa principala 47 

Tel  081 404 11 94 

sekretariat@centorame.ch  

 

Fax  081 404 21 59 

www.centorame.ch 

  
 
 

Dienstleistungen  
� Tief- und Strassenbau 

� Erdsondenbohrungen  

� Belagsarbeiten 

� Hochziehbare Schacht-Systeme  

� Renovationen/Sanierungen  

� Umgebungsarbeiten 

� Hochbau/Umbau 

 
 

Bauunternehmung Centorame AG

IHR ELEKTRO-PARTNER VOR ORT

Caviezel AG

Brämabüelstrasse 4a

7270 Davos Platz

+41 81 410 00 00

www.caviezel-ag.ch
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Eisenwaren · Werkzeuge · Maschinen
Beschläge · Haushalt · Farben · Schliessanlagen

Mattastrasse 17 · 7270 Davos Platz
Tel. 081 413 51 80 · info@eisenwaren-kaufmann.ch

WO NATUR AUF KOMPETENZ TRIFFT - FÜR IHRE GESUNDHEIT
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Pflanzenschutzgebiet Flüelaberg
Das Pflanzenschutzgebiet Flüelaberg umfasst im 
Wesentlichen die rechte Seite des Flüelatales bis 
Tschuggen – Tschuggenberg – Pischahorn – Flüela­
berg – Bedraberg – Hörnli – Seehorn – Obersand. 
Innerhalb dieses Gebietes ist jedes Pflücken, Ausgra­
ben und Ausreissen wildwachsender Pflanzen aller 
Arten verboten. Das Pflücken von Beeren und das 
Sammeln von Pilzen sind jedoch gestattet.

Pilzschutz und Pilzkontrolle

In der Gemeinde Davos kann eine Vielzahl unter­
schiedlicher Pilze gefunden werden. So werden der 
Davoser Pilzkontrolle von den Pilzsammlern pro Jahr 
rund 60 Arten essbarer Pilze vorgelegt. Aber Vor­
sicht ist wichtig: Es sind neben ungeniessbaren und 

verdorbenen Pilzen auch rund 10 Arten Giftpilze da­
bei, welche der Pilzkontrolle unterbreitet werden.

Pilze dürfen nicht permanent gesammelt werden. Es 
besteht im Kanton Graubünden eine Schonzeit für 
Pilze, welche vom ersten bis und mit zehntem Tag 
jeden Monats gilt. Während der Schonzeit ist das 
Sammeln von Pilzen verboten. Zudem ist eine Men­
genbeschränkung zu beachten. Eine Person darf pro 
Tag nicht mehr als insgesamt zwei Kilogramm Pilze 
sammeln. Ausser im Familienverband dürfen Pilze 
gemäss Gesetzesvorschrift nicht in Gruppen von 
mehr als drei Personen gesammelt werden. Geräte 
dürfen nicht verwendet werden. Wird die Pilzkon­
trolle aufgesucht, müssen die gesammelten Pilze 
vorgängig geputzt und in einem Korb oder in einem 
unbedruckten Papier (keine Zeitung oder Plastik) 
mitgebracht werden.

Davosersee.
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Die Pilzkontrolle steht von Juli bis September zur Be­
urteilung der gesammelten Pilze bereit. Für Pilze, die 
nicht in den Handel gebracht werden, ist die Pilz­
kontrolle unentgeltlich. Pilze, die die Kontrollstelle 
passiert haben, können als einwandfrei bezeichnet 
werden. Nähere Angaben zur Pilzkontrolle, zum Lo­
kal und den Öffnungszeiten werden jeweils im Som­
mer amtlich publiziert, ansonsten gibt das Ordnungs­
amt Auskunft.

Gewässer

Der Erfolg bisheriger Gewässerschutzmassnahmen 
zeigt sich in unseren Flüssen und Seen, deren Was­
ser heute weitgehend wieder sauber ist. Die anfal­
lenden Abwasser- und Schlammmengen nehmen in 
der Schweiz kaum mehr zu. Die Umsetzung der ge­
setzlichen Bestimmungen zur Restwassermenge er­
folgt im Rahmen von Neukonzessionen und Konzes­
sionserneuerungen von Wasserkraftwerken sowie 
über die Restwasserinventare der Kantone. Erklärtes 
Ziel des Gewässerschutzes ist es, die Wasserversor­
gung, Siedlungsentwässerung und Abwasserreini­
gung in ihrer bisherigen Funktionstüchtigkeit zu 
erhalten sowie die Qualität der Gewässer als Lebens­
raum und als strukturierendes Landschaftselement 
zu bewahren und falls notwendig wiederherzu­
stellen.

Luft

Seit Mitte der 1980er-Jahre ist die Luftreinhaltege­
setzgebung in Kraft. Dank der vollzogenen Luftrein­
haltemassnahmen hat sich die Luftqualität seither 
wesentlich verbessert. Trotz dieser Verbesserung ist 
die heutige Luftbelastung bei einigen Luftschadstof­
fen wie Stickstoffdioxid, Ozon oder lungengängigem 
Feinstaub noch zu hoch. Übermässige Belastungen 
werden auch bei den Säure- und Stickstoffeinträgen 
in empfindliche Ökosysteme registriert. Technische 
Massnahmen allein genügen somit nicht, um die 
Luftqualitätsziele zu erreichen. Das Wachstum von 
Mobilität, Produktion und Konsum hebt ihre Wir­
kung teilweise auf. Verhaltensänderungen sind not­
wendig. Ein Weg dazu kann der Einsatz von ökono­
mischen Lenkungsinstrumenten sein, die finanzielle 
Anreize für ein umweltgerechtes Verhalten schaffen.

Klimakrise

Die Klimakrise ist ein komplexes Thema. Eine sach­
liche Information schafft den Zugang dazu und er­
möglicht es, das Bewusstsein dafür zu schärfen. Denn 
je mehr wir über das Klima wissen, desto besser 
können wir die gegenwärtig ablaufenden Verände­
rungen beurteilen und uns zum Handeln bewegen. 
In der Landschaft Davos sind die Auswirkungen der 
Klimakrise bereits deutlich sichtbar. Dies wird im Kli­
mabericht und im Video «Davos +1.7°C konkret: 
vom Klimawandel zum Klimahandeln» dokumen­
tiert. Unter www.klimawandeldavos.ch können der 
Klimabericht sowie das Video oder Clips davon an­
gesehen werden.

Fachstelle Umwelt Gemeinde Davos 
Berglistutz 1, 7270 Davos, Tel. 081 414 30 88 
bauamt@davos.gr.ch, www.gemeinde-davos.ch
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Polizei

Die polizeilichen Aufgaben in der Gemeinde sind 
zwischen der Kantons- und der Gemeindepolizei 
aufgeteilt und beabsichtigen in erster Linie die Ge­
währleistung der öffentlichen Sicherheit. Während 
der kantonale Polizeistützpunkt durch tägliche und 
nächtliche Patrouillen für den fahrenden Verkehr 
und Unglücksfälle jeder Art wie beispielsweise dro­
hende Gefahren, strafbare Handlungen und deren 
Verzeigungen zuständig ist, wird die Kontrolle des 
ruhenden Verkehrs und die Einhaltung von Ruhe und 
Ordnung von beiden Institutionen beaufsichtigt.

Die Gemeindepolizei konzentriert sich in Zusam­
menarbeit mit dem Ordnungsamt auf das Hunde-, 
Kutschen- und Taxiwesen sowie auf Park- und Fahr­
bewilligungen und Bewilligungen für Aktivitäten 
auf öffentlichem Grund. Jährlich wiederkehrende 

Aufgaben der Gemeindepolizei umfassen die Logis­
tik vor und nach dem WEF, die Organisation zweier 
Warenmärkte in Davos Dorf sowie die Unterstüt­
zung bei diversen Anlässen wie beispielsweise der 
davos@promenade und der X-Trails.

Ordnungsamt Gemeinde Davos 
Berglistutz 1, 7270 Davos, Tel. 081 414 30 30 
ora@davos.gr.ch, www.gemeinde-davos.ch

Kantonspolizei Graubünden 
Polizeiposten Davos, Talstrasse 2B, 7270 Davos 
Tel. 081 257 63 50, Polizeinotruf 117 
info@kapo.gr.ch, www.kapo.gr.ch

Feuerwehr

Die Feuerwehr Davos ist eine Milizorganisation. Die 
Grösse des Personalbestands wird von der kantona­
len Gebäudeversicherung festgelegt. Zurzeit sind 95 
aktive Feuerwehrangehörige eingeteilt. Die Feuer­
wehr Davos verfügt über 16 Einsatzfahrzeuge und 
leistet während des Jahres rund 1000 Einsatzstun­
den. Das Material und die Fahrzeuge sind verteilt auf 
vier Standorte. Die Depots befinden sich in Davos 
Dorf, Platz, Glaris und Monstein. Gemäss den Leis­
tungsvorgaben muss die Feuerwehr im überwie­
gend dicht besiedelten Gebiet 10 Minuten nach der 
Alarmierung mit dem ersten Fahrzeug vor Ort sein. 
Dank den verschiedenen Standorten ist diese Vor­
gabe bestens zu erfüllen. Das Gebiet der Fraktion 
Davos Wiesen wird durch die Feuerwehr Albula be­
treut, bei welcher die Angehörigen der Feuerwehr 
aus Wiesen mitwirken.

Die Feuerwehr Davos ist mit ihren modernen Gerät­
schaften für ganz unterschiedliche Ereignisse ausge­
rüstet. Dazu gehören Rettungen, Einsätze auf Stras­
sen, Brände, Naturereignisse, ABC-Ereignisse und 
andere Dienstleistungen. Feuerwehrleute sind zu­
dem im Einsatz, wenn Veranstalter aufgrund grösse­

Sicherheit

Feuerwehreinsatz am Arkadenplatz.



rer Personenansammlungen einen vorsorglichen 
Brandschutz verlangen, beispielsweise bei Anlässen 
in der Eishalle oder während des World Economic 
Forums. Über das Jahr verteilt finden bis zu 30 Übun­
gen statt. Hinzu kommen 60 bis 100 Einsätze. Die 
Feuerwehr ist stets mit 15 bis 20 Personen einsatz­
bereit, die im Bedarfsfall mit einem Nachaufgebot 
verstärkt werden. Bei einem Einsatz ausserhalb des 
Zentrums wird zusätzlich das erforderliche Einsatz­
element vor Ort aufgeboten

Feuerwehr Davos 
Berglistutz 1, 7270 Davos 
feuerwehr@davos.gr.ch, www.fw-davos.ch

Zivilschutz und Militär

Im Verbundsystem des Bevölkerungsschutzes bildet 
der Zivilschutz die zweite Staffel nach Feuerwehr, 
Polizei und Rettungsdienst. Er ist mit seinem Leis­
tungsprofil und seiner Durchhaltefähigkeit ein unver­
zichtbares Element des Bevölkerungsschutzes. Die 
Zivilschutzstelle der Gemeinde unterstützt die lokale 
Zivilschutzkompanie sowie das Amt für Militär und 
Zivilschutz. Dabei plant sie u.a. die jährlichen lokalen 
Sirenenalarmtests und koordiniert die gemeinnützi­
gen Arbeiten während des Wiederholungskurses 
mit dem Zivilschutzkompaniekommandanten. Sie 
betreut ebenso die öffentlichen Zivilschutzanlagen.
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Der Zivilschutz erledigt Instandhaltungsarbeiten im 
anspruchsvollen Gelände.

Mit regelmässigen Übungen und Trainings bereitet 
sich die Feuerwehr auf den Ernstfall vor.
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In Bezug auf das Militär arbeitet die Gemeinde eng 
mit dem Amt für Militär und Zivilschutz des Kantons 
Graubünden und dem Eidgenössischen Departement 
für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport 
(VBS) zusammen. Die Militärstelle der Gemeinde 
koordiniert Unterkunftsmöglichkeiten und Übungs­
plätze zwischen dem VBS, den Landbesitzern und 
der Gemeinde.

Zivilschutz Davos/Militärsektion Davos 
Berglistutz 1, 7270 Davos, Tel. 081 414 30 21 
ewk@davos.gr.ch

Lawinendienst

Durch die topografische Lage mit steilen Hängen, 
einem engen Tal sowie der Höhenlage sind Lawinen 
in der Gemeinde Davos eine ständige Bedrohung. 
Zudem gehört die Landschaft Davos zu den am in­
tensivsten genutzten Gebieten im gesamten Alpen­
raum.

Sind bewohnte Gebiete oder Strassen von Lawinen 
bedroht, ist der Gemeindelawinendienst für die Pla­
nung und Umsetzung von vorsorglichen Massnah­
men und für die Beratung der Gemeindebehörde be­
treffend weitergehenden Massnahmen zuständig. 
Vorsorgliche Massnahmen sind Warnungen, Sper­
rungen von Strassen und Wegen, die künstliche La­
winenauslösung, Hausaufenthalt in Häusern mit 
Objektschutz oder die Evakuation aus besonders 
gefährdeten Siedlungsgebieten.

Lawinendienst 
Berglistutz 1, 7270 Davos, Tel. 081 414 33 40 
lawinendienst@davos.gr.ch, www.gemeinde-davos.ch

Notfall-Säulen

Im Zuge der Vorsorgeplanung des Gemeindefüh­
rungsstabes Davos konnten auf dem Gemeindege­
biet Davos acht Notrufsäulen an vordefinierten Not­
falltreffpunkten installiert und in Betrieb genommen 
werden. Durch die Betätigung des Alarmknopfes wird 
eine Verbindung zur Einsatzzentrale der Kantons­
polizei aufgebaut und der Notfall kann abgesetzt 
werden. Die kürzlich geschehenen Naturereignisse 
haben gezeigt, dass eine Mobilfunkabdeckung sehr 
rasch zusammenbrechen kann. Über diese Säulen 
bleibt eine Alarmierung der Blaulichtorganisationen 
nach wie vor möglich. Dies auch bei einem allfälli­
gen Stromausfall.

Die Säulen befinden sich an den folgenden 
Standorten:
-	 Davos Laret, Trafostation Dorf EWD
-	 Davos Dorf, Schulhaus Bünda
-	 Davos Dischma, Rest. Teufi
-	 Davos Sertig, Rest. Walserhuus (siehe Bild)
-	 Davos Frauenkirch, Schulhaus
-	 Davos Glaris, Schulhaus
-	 Davos Monstein, Schulhaus
-	 Davos Wiesen, Schulhaus



Auskunft zu juristischen Fragen

Der Bündnerische Anwaltsverband unterhält in vier 
Regionen im Kanton Graubünden Rechtsauskunfts­
stellen, an denen Anwältinnen und Anwälte gegen 
ein geringes Entgelt (10 Franken für 15 Minuten) 
eine erste Einschätzung der Sach- und Rechtslage 
vornehmen. In der Region Prättigau/Davos erfolgt 
dies jeden ersten Donnerstag im Monat (mit einigen 
Ausnahmen) zwischen 18 und 19 Uhr. Die Rechtsbe­
ratung findet alternierend in Davos (Grundbuchamt, 
Sitzungszimmer, 1. Stock, Promenade 43) und in Klos­
ters (Rathaus, Sitzungszimmer Nr. 1, Parterre, Rat­
hausgasse 2) statt. Die genauen Daten, Zeiten und 
Orte können auf der Webseite der Gemeinde Davos 
sowie am Anschlagbrett beim Eingang zum Davoser 
Rathaus in Erfahrung gebracht werden.

Bündnerischer Anwaltsverband 
Tel. 081 258 55 68, info@grav.ch 
www.grav.ch/rechtsauskunft

Vermittleramt und Schlichtungsbehörde

Gemäss Zivilprozessordnung ist in der Regel ein 
Schlichtungsverfahren durchzuführen, bevor eine 
Klage bei einem Zivilgericht eingereicht werden kann. 
Dafür zuständig sind sogenannte Schlichtungsbe­
hörden. Sinn und Zweck des Schlichtungsverfahrens 
ist einerseits die Versöhnung der Parteien und ande­
rerseits die Entlastung der Gerichte. Im Kanton Grau­
bünden gibt es in jeder der elf Regionen ein Vermitt­
leramt sowie eine Schlichtungsbehörde für Miet­
sachen. Letztere sind für Streitigkeiten aus Miete 
und Pacht von Wohn- und Geschäftsräumen zu­
ständig. Die Schlichtungsbehörde für Mietsachen 
beauftragt einen Beratungsdienst. Dieser erteilt kos­
tenlose Rechtsberatung. Weitere Informationen sind 
auf dem Justizportal Graubünden zu finden (www.
justiz-gr.ch).

Schlichtungsbehörde Prättigau/Davos 
Postfach 125, 7250 Klosters, Tel. 081 257 01 81 
www.justiz-gr.ch

Telefonischer Beratungsdienst in Mietsachen 
Marcel Altherr, Tel. 079 616 07 54

Fundbüro

In Davos werden täglich Gegenstände verloren, wel­
che in vielen Fällen einen persönlichen oder materi­
ellen Wert haben. Das vom Ordnungsamt verwalte­
te kommunale Fundbüro ist die zentrale Stelle zur 
Entgegennahme von Verlustmeldungen und Fund­
gegenständen, welche möglichst genau dokumen­
tiert und sortiert werden. Die Tatsache, dass alle 
Fundgegenstände auf der Gemeindewebseite unter 
der Rubrik Fundbüro einsehbar sind, sorgt für regel­
mässige Zusammenführungen der Gegenstände mit  
ihren Besitzenden. Bei Bedarf ist ein eingeschriebe­
ner Versand an die Wohnadresse gegen Übernahme 
der Versandkosten möglich.

Fundbüro Gemeinde Davos 
Berglistutz 1, 7270 Davos, Tel. 081 414 30 30 
ora@davos.gr.ch, www.gemeinde-davos.ch
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PostAuto Schweiz AG
Tel. +41 848 818 818
davos@postauto.ch
www.postauto.ch

Informationen zu Reisen im öffentlichen Verkehr im Tarifverbund Davos 

Fahrausweiskauf 
Kunden oder Kundinnen müssen vor Antritt der Reise einen gültigen Fahrausweis besitzen*. 

Dieser kann unter anderem über folgende Kanäle gekauft werden. 
• Online (z.B. sbb.ch oder gr-invia.ch)
• Apps (z.B. SBB-Mobile oder Fairtiq)
• Am Schalter (z.B. am RhB Bahnhof Davos Platz)
• Am Billettautomaten und VendaAutomaten

*Ausnahme:
Beim Einstieg in den Bus, kann der Fahrausweis auch direkt am VendaAutomaten im Bus
gelöst werden.

Kontrolle 
• Fahrgäste, die ohne gültigen Fahrausweis angetroffen werden, haben einen Zuschlag

zu entrichten. 
• In allen Bussen und in den meisten Zügen gilt Selbstkontrolle.

Ermässigungen 
Reduziert 

• Kinder von 6 – 15.99 Jahre auf sämtlichen Fahrausweisen
• Jugendliche bis 24.99 Jahre auf Abonnementen
• Halbtaxabonnemente

Taxfreie Beförderung 
• - Kinder bis 5.99 Jahre
• - Junior-Karte und Kinder-Mitfahrkarte
• - Reisende mit einer Behinderung mit Begleitabo auf dem SwissPass
• - Handgepäck, Kinderwagen und Rollstühle

Hunde 
• Hunde in Behältern (max. Schulterhöhe 30cm) reisen im öffentlichen Verkehr kostenlos
• Für Hunde, welche nicht in Behältern mitgeführt werden können, muss ein Billett zum

Halbtaxtarif gekauft werden.
• Die Gästekarte ist nicht auf Hunde übertragbar! Es muss ein Ticket gekauft werden.

Velo 
• Velos werden nur in Ausnahmefällen und wenn genügend Platz im Bus vorhanden ist, 

mitgenommen.
• Kein Velotransport im Bus zwischen Bahnhof Davos Dorf und Davos Platz Spital, via 

Promenade und Talstrasse
• Wo vorhanden sind die Velohaken am Fahrzeugheck zu benützen
• Für Velos ist ein ermässigtes Ticket (Veloticket) zu lösen

Davos Klosters Premium Card 
(Gästekarte)

• Die Gästekarte ist persönlich, nicht übertragbar und nur gültig mit Abreisedatum und
Name des Inhabers. Auf Verlangen des Kontrollpersonals hat sich der Inhaber
auszuweisen.

• Nicht das gesamte öffentliche Verkehrsnetz Davos ist in der Gästekarte integriert. Bitte
informieren Sie sich vor Fahrtantritt über den Gültigkeitsbereich der Gästekarte! 

Verkehrsbetrieb Davos

Mit seinen flächendeckend zirkulierenden und um­
weltfreundlichen Verkehrsmitteln leistet der Verkehrs­
betrieb Davos (VBD) in Zusammenarbeit mit Kessler 
Betriebe AG, PostAuto AG und der Rhätischen Bahn 
(RhB) einen wesentlichen Beitrag zu einer stadt- und 
umweltgerechteren Mobilität. Alle beteiligten Un­
ternehmungen sind im Tarifverbund Davos zusam­
mengeschlossen.

Der übersichtliche Zonenplan und Fahrpläne sowie 
die attraktiven Taktintervalle gewährleisten eine gute 
Erschliessung des Stadtgebietes, der Aussenfraktio­
nen und der schönen Seitentäler Sertig, Dischma 
und Flüela. Der Tarifverbund Davos setzt auf ein ein­

faches Tarifsystem mit attraktiven Fahrpreisen. Mit 
dieser Preispolitik werden einerseits die Bedürfnisse 
der einheimischen Bevölkerung und andererseits auch 
diejenigen der Gäste berücksichtigt. Das Abonne­
ment «Davoserpass für Einheimische» gilt auf dem 
gesamten Netz inkl. Wiesen, Monstein, Sertig und 
Dischma sowie im Sommer bis Flüela Hospiz. Berg­
bahnbillette sind während der Wintersaison nur 
noch in Ausübung des Schneesportes (Skifahren, 
Snowboarden und Schlitteln) als ÖV-Billet gültig.

Seit dem Sommer 2025 testet der VBD ein neues On-
Demand-Angebot. Über die App «Invia PickMeUp» 
können Rufbusse angefordert werden, wenn keine 
Linienbusse mehr fahren. Zum normalen ÖV-Tarif 
und ohne Zuschläge.

Verkehr und Mobilität

Tarifverbund Davos



Filios Weine Davos GmbH
Talstrasse 59 · 7260 Davos Dorf

Tel. 081 933 13 13
E-Mail: wein@filiosweine.ch

Filios Weine Davos GmbH
Talstrasse 59 · 7260 Davos Dorf

Tel. 081 933 13 13
E-Mail: wein@filiosweine.ch

Kirchner Museum Davos  
Promenade 82  
7270 Davos
+41 81 410 63 00

Dienstag–Sonntag
11:00–18:00 Uhr
Montag geschlossen
 
Öffentliche Führungen
Dienstag und Sonntag
16:00 Uhr

kirchnermuseum.ch

www.monsteiner.ch

Besichtigungen, Brauseminare, Rundgänge, 
Apéros, Erlebnisse in Monstein.

Print-X Solutions GmbH
Herbergstrasse 31b · 9524 Zuzwil
Telefon 071 947 15 60 · Fax 071 947 15 61
Natel 079 746 30 27
harry.huerlimann@print-x.ch · www.print-x.ch

Druck- & Medienpartner
Ihr Dienstleister für hochwertige  
Printprodukte

Print-X Solutions GmbH • Hubstrasse 66 • CH-9500 Wil
Tel. 071 913 47 90 • Fax 071 913 47 89 • Natel 079 746 30 27 • info@print-x.ch • www.print-xsolutions.ch



Die Gästekarten sind im Innerortsbereich exklusive 
die Strecken Stilli – Flüela Hospiz, Clavadel – Sertig, 
Duchli – Dürrboden, Glaris – Monstein und Glaris –  
Wiesen gültig. Gäste, welche in einem der erwähn­
ten Seitentäler oder in Wiesen logieren, erhalten 
eine besondere Gästekarte, welche auch im ent­
sprechenden Seitental oder auf der Linie Wiesen –  
Davos gültig ist. Der Tarifverbund Davos ist weiter­
hin bestrebt, die Gültigkeit der Gästekarte zukünftig 
noch attraktiver zu gestallten. Im Internet unter 
www.vbd.ch oder www.sbb.ch sind die aktuellen 
Kurs- und Fahrplanangebote abrufbar.

Verkehrsbetrieb Davos 
Dorfstrasse 18, 7260 Davos, Tel. 081 414 31 20 
verkehrsbetrieb@davos.gr.ch 
www.verkehrsbetriebdavos.ch

Regionalverkehr

Rhätische Bahn
Zwischen 1890 und 1909 ist das Schienennetz in 
der Landschaft Davos entstanden. Es schlängelt sich 
von Laret bis nach Wiesen. Mit dem Wiesner Via­
dukt steht der höchste Brückenbau (89 m) der Rhä­
tischen Bahn auf dem Boden der Gemeinde Davos. 
Am Bahnhof Davos Platz kann die gesamte Palette 
des schweizerischen Bahnangebots sowie der euro­
päischen Partnerbahnen gelöst werden. Zusätzlich 
können am Bahnhof verschiedene Dienstleistungen 
wie zum Beispiel Geldwechsel, Geldtransfer und 
Gepäckversand in Anspruch genommen werden. 
Von Davos hat man ab Filisur Anschluss an den Ber­
nina-Express – den bekannten Express-Zug über die 
UNESCO-Welterbestrecke bis nach Italien. Ebenfalls 
über die Linie Richtung Filisur erreicht man die Glacier-
Express-Züge, die bis nach Zermatt im Wallis führen.

Rhätische Bahn 
Reisezentrum, Talstrasse 4, 7270 Davos 

Tel. 081 288 32 50, davos-platz@rhb.ch, www.rhb.ch
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Die Rhätische Bahn auf dem Wiesner Viadukt.

Die Rhätische Bahn bei Davos Dorf.



PostAuto
PostAuto betreibt die Postautoverbindung Davos–
Lenzerheide/Lai(–Chur) sowie die Buslinien Davos–
Sertigtal und Davos Glaris–Davos Monstein. In den 
Sommermonaten ergänzt die Flüelapass-Linie das 
Angebot und verbindet Davos auf einer spektakulä­
ren Route durch die Berglandschaft mit Susch.

PostAuto 
Betrieb Ost, Betriebszone Davos/Prättigau 
7270 Davos, Tel. 0848 818 818 (CHF 0.08/Min.) 
info@postauto.ch, www.postauto.ch

Carunternehmen
Zwei Carunternehmen bieten mit modernen Fahr­
zeugen und verschiedenen zusätzlichen Service­
dienstleistungen zahlreiche Angebote an zu attrakti­
ven Reisezielen – auf Gemeindegebiet, aber auch in 
die Nachbarregionen, zum Flughafen Zürich und zu 
entfernteren Zielen.

Gotschna Taxi 
Landstrasse 214, 7250 Klosters, Tel. 081 420 20 20 
info@gotschnataxi.ch, www.gotschnataxi.ch

Kessler Betriebe AG 
Prättigauerstrasse 32, 7265 Davos Wolfgang 
Tel. 081 417 07 07, info@kessler-bus.ch 
www.kessler-bus.ch
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Postauto auf der Flüelapassstrasse.



Spartageskarte

Die Spartageskarten stehen der gesamten Bevölke­
rung sowie auswärtigen Personen zur Verfügung. 
Die Tageskarten müssen am Schalter der Einwoh­
nerkontrolle bezogen und direkt bezahlt werden. 
Sie berechtigt, am jeweiligen Geltungstag beliebige 
Fahrten auf den Strecken des Generalabonnement-
Bereich zu unternehmen. Die Spartageskarten sind 
ein kontingentiertes Angebot und können maximal 
sechs Monate im Voraus gekauft werden. Die Preise 
sind günstiger, wenn man früher kauft. Die Fahrkar­
ten sind personalisiert, weswegen beim Kauf ein 
amtlicher Ausweis vorgezeigt werden muss.

Vereina-Billette

Personen mit Wohnsitz in der Gemeinde Davos kön­
nen während des ganzen Jahres Vereina-Billette der 
Rhätischen Bahn für den Personenwagenverlad durch 
den Vereinatunnel zum Einheimischen Tarif kaufen 
(Fahrzeuge bis 3,5 t und maximal 9 Sitzplätze). Die 
vergünstigten Billette werden mit dem Namen des 
Bezügers bzw. der Bezügerin versehen, sie sind nicht 
übertragbar und ab Ausstelldatum ein Jahr gültig. 
Die Billette können bei der Einwohnerkontrolle am 
Schalter bezogen und direkt bezahlt werden. Es wer­
den pro Person und Tag max. acht Vereina-Billette 
verkauft.

Taxis

Für individuelle Transportdienstleistungen stehen 
Taxidienste zur Verfügung. An den Taxistandplätzen 
bei den Bahnhöfen Davos Dorf und Davos Platz kön­
nen tagsüber in der Regel dienstbereite Taxis ange­
troffen werden. Ab Mitternacht gilt zudem auch die 
Bushaltestelle «Schatzalpbahn» (Fahrtrichtung Da­
vos Platz) als Taxistandplatz.

Gotschna Taxi 
Landstrasse 214, 7250 Klosters, Tel. 081 420 20 20 
info@gotschnataxi.ch, www.gotschnataxi.ch

Luigi Taxi 
Promenade 109, 7270 Davos, Tel. 079 218 30 70

Pferdekutschen

Dick eingepackt in Decken fahren Kutscher und Gäs­
te auf Pferdeschlitten oder -kutschen durch die tief­
verschneite, winterliche Landschaft. Je nach Schnee­
menge und Temperaturen sind Pferdeschlitten von 
ca. Mitte Dezember bis in den März hinein auf Kufen 
unterwegs. Eine Kutschenfahrt ist nicht nur bei spe­
ziellen Anlässen wie Hochzeiten, Geburtstagen, Fami­
lienfeiern etc. unvergesslich. Je nach Kundenwunsch 
werden einzelne Strecken oder Rundfahrten ange­
boten. Die Standplätze der Kutschen befinden sich 
beim Bahnhof Davos Platz und gegenüber dem  
Hotel Bünda im Dorf.

Kutschen Davos 
Spinnelenweg 9, 7260 Davos, Tel. 081 413 41 41  
oder 079 777 77 79, info@davos-kutschen.ch 
www.davos-kutschen.ch

Kutschen-Zentrale Davos 
Hofstrasse 31, 7270 Davos, Tel. 081 413 50 00  
oder 079 700 33 66, www.kutschen-zentrale-davos.ch
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Kutschenfahrt im 
verschneiten Sertig.
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Carsharing

In Davos – und flächendeckend in der Schweiz – ste­
hen rund um die Uhr Mobility-Fahrzeuge zur Verfü­
gung für Personen, die kein eigenes Fahrzeug be­
sitzen, aber die Vorteile eines Autos nutzen wollen. 
Dabei ist die preiswerte und zuverlässige Kombina­
tion von Mobility und öffentlichem Verkehr für Ein­
heimische genauso vorteilhaft wie für Auswärtige, 
die einen Besuch in Davos planen. Das Carsharing-
Angebot von Mobility stellt zudem eine nachhaltige 
Verkehrsmittelnutzung dar, da jede Fahrt bewusst 
geplant und vorgängig reserviert wird.

In Davos ist Mobility im Parkhaus Silvretta (Talstrasse 
3, 4. UG, PP 43) vertreten. Das Fahrzeug befindet sich 
auf den Parkplätzen für Postkunden (vis-à-vis vom 
Schalter für Massensendungen). Zu- und Wegfahrt 
erfolgen über die Talstrasse. Es braucht keine Park­
karte. Carsharing funktioniert ganz einfach: reservie­
ren, einsteigen, fahren und bezahlen. Sämtliche auto­
mobilen Kosten (inkl. Benzin) sind im Kilometer- und 
Stundentarif inbegriffen und werden per Rechnung 
bezahlt.

Mobility Genossenschaft 
Suurstofi 16, 6343 Rotkreuz, Tel. 0848 824 812 
www.mobility.ch

Unterhalt von Strassen, Plätzen  
und Wegen

Der Werkbetrieb der Gemeinde ist neben zahlrei­
chen kommunalen und touristischen Aufgaben für 
den betrieblichen Winter- und Sommerunterhalt der 
gemeindeeigenen Strassen, Plätze und Wege verant­
wortlich. In den Sommermonaten gehören insbe­
sondere die maschinelle und manuelle Reinigung 
von Strassen, Gehwegen und Plätzen, das Mähen und 
Säubern von Böschungen sowie kleinere Reparatur­
arbeiten zum Aufgabenbereich.

Während der Wintermonate liegt der Fokus neben 
der manuellen Strassenreinigung vor allem auf der 
Schneeräumung. Noch vor Wintereinbruch werden 
Schneestangen aufgestellt und Einlaufschächte mar­
kiert. Bei Schneefall wird der Schnee geräumt und zu 
den Schneedeponien transportiert. Ein besonderes 
Augenmerk gilt der täglichen Eisbekämpfung auf 
Gehwegen sowie dem Tiefhalten des Schneebelags 
auf den Strassen und Plätzen. Mit dem Frühling be­
ginnt schliesslich die Reinigung. Der aufgetragene 
Splitt wird zusammengekehrt und Strassenränder 
und Schächte werden gründlich gesäubert.

Werkbetrieb Gemeinde Davos 
Talstrasse 43, 7270 Davos, Tel. 081 414 31 30 
werkbetrieb@davos.gr.ch, www.gemeinde-davos.ch

Schneeräumung in  
der Tobelmühlestrasse.
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Versorgung und Entsorgung

Strom und Wärme

Die EWD Elektrizitätswerk Davos AG (EWD AG) ver­
sorgt die Gemeinde Davos zuverlässig mit Strom, 
betreibt diverse Wärmeverbunde, bietet energienahe 
Dienstleistungen und unterhält einen 24-h-Pikett­
dienst. Dabei bekennt sich die EWD AG zu erneuer­
baren Energien im Strom- und Wärmebereich. Mit 
den eigenen Wasserkraftwerken (Glaris und Frauen­
kirch) sowie mit der 15-prozentigen Beteiligung an 
der Albula-Landwasser-Kraftwerke AG erbringt die 
EWD AG die Grundversorgung in Davos zu 100 % mit 
erneuerbarer Energie aus einheimischer Wasserkraft. 
Mit den vier realisierten Wärmeverbunden Arkaden, 
Bünda, Dorfstrasse und Ried Nord werden pro Jahr 
über 760 000 Liter Öl und über 2 000 Tonnen CO2 
gespart. Bei allen Produkten und Dienstleistungen der 
EWD AG stehen Nachhaltigkeit, Effizienz und Kunden­
orientierung im Zentrum. Die Produktpalette reicht 
von der Erstellung einer neuen ökologischen Heizung 
(EWD Wärme) oder einer Solaranlage (EWD Solar) 
bis hin zur Installation einer Stromtankstelle (EWD 
Mobil), der Installation einer Beleuchtung oder eines 
Elektrogeräts (EWD Elektrodienstleistungen). Mit 
Beratung, Planung, Bau, Betrieb und Finanzierungs­
lösungen bietet die EWD AG alles aus einer Hand

EWD Elektrizitätswerk Davos AG 
Talstrasse 35, 7270 Davos, Tel. 081 415 38 00 
info@ewd.ch, www.ewd.ch

Wasser

Die Wasserversorgung Davos ist verantwortlich für 
die Versorgung der Bevölkerung mit einwandfreiem 
Trinkwasser. In der Gemeinde wird das Trinkwasser 
grösstenteils aus Quellen gewonnen. Ein über 140 
Kilometer langes Rohrnetzsystem transportiert es in 
die Haushalte und zu den weiteren Abnehmern. Da­
vos verfügt über ein Reservoirvolumen von 8 345 m³. 

In den 13 Davoser Reservoirs wird das Trinkwasser 
gespeichert und an die Haushalte abgegeben. Dank 
der bestehenden Höhendifferenzen fliesst es ohne 
zusätzlichen Energieaufwand aus den Hähnen.

Wegen der grossen Höhenuntschiede sind verschie­
dene Druckzonen notwendig, da sonst der Leitungs­
druck zu gross würde. Sämtliche Anlagen müssen 
laufend gewartet und erneuert werden. Die Was­
serversorgung sorgt auch für die Löschbereitschaft. 
In den Reservoirs sind 2 660 m³ Wasser für die 
Feuerwehr reserviert, die das Löschwasser an 476 
Hydranten benützen kann.

Durchschnittlich werden über 140 Liter Wasser pro 
Person und Tag verbraucht. Die Anforderungen ans 
Trinkwasser sind sehr hoch. Es muss bezüglich Ge­
schmack, Geruch sowie Aussehen einwandfrei sein 
und darf keine Keime oder schädliche Substanzen 
enthalten. Die Wasserversorgung kontrolliert die 
Qualität regelmässig. Das Davoser Wasser ist durch­
wegs weich, enthält also wenig Kalk. Die Gesamt­
härte liegt im Landwassertal zwischen 3 und 10 
französischen Härtegraden (ºfH). In Davos Wiesen 
und Laret beträgt sie 19 ºfH.

Wasserversorgung Gemeinde Davos 
Molkereistrasse 4, 7270 Davos, Tel. 081 414 31 40 
wasserversorgung@davos.gr.ch, www.gemeinde-davos.ch

Abwasser

Das Davoser Abwassersystem besteht aus der Ab­
wasserreinigungsanlage Gadenstatt, den drei klei­
nen Kläranlagen Glaris, Monstein und Wiesen sowie 
einem 130 km langen Kanalisationsnetz. Im Einzugs­
gebiet der Abwasserreinigungsanlage Gadenstatt 
fallen jährlich rund 7,3 Mio. m³ zu reinigendes Ab­
wasser an. Die Gewässerschutzgesetzgebung schreibt 
verbindliche Werte vor, die das Abwasser nach sei­
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www.elkom.ch

Elkom Partner AG
Davos hur     Bern     Zürich     C
Elektroplanung und Gebäudeautomation

davos@elkom.ch Tel: 081 410 13 33

HoffmannHolzbau
Dachstühle Innenausbau
Parkett Laminat Umbauten

Lengmattastrasse 23, 7276 Davos Frauenkirch
Telefon 081 416 11 44, Mobile 079 431 87 13
andrea.hoffmann@bluewin.ch
www.hoffmann-holzbau.ch

Eggastrasse 2, 7260 Davos Dorf
Tel. 081 416 39 59, Natel 079 253 52 30

bossi.bau@bluewin.ch

Umbauten

Renovationen

Maurerarbeiten

Kernbohrungen

Kundenservice

Ihr Partner für Sanitär, 
Heizung und Spenglerei in 
Davos

Dischmastrasse 65 | 7260 Davos Dorf
haustechnik-gr@spaeter.ch 
www.spaeter.ch

Bündastrasse 18a
7260 Davos Dorf
079 696 46 85
mike@teppich-stiffler.ch

Teppiche, PVC, Linol, Kork,
Vinyl, Parkett, Laminat,

Sonnenstoren, Plissee, Rollos,
Jalousien, Reparaturen
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ner Reinigung aufweisen muss, bevor es in das Aus­
gleichsbecken der EWD Elektrizitätswerk Davos AG 
eingeleitet werden darf. Aufgrund der Reinigungs­
leistung der Kläranlage fallen aus gefaultem, entwäs­
sertem Klärschlamm jährlich rund 850 t Trockensub­
stanz an, die getrocknet und verbrannt werden muss. 
Bei der Faulung entstehen jährlich ca. 250 000 m³ 
Faulgas, das zu 100 % in den eigenen Blockheizkraft­
werken zur Strom- und Wärmeproduktion verwen­
det wird. Die Reinigung des anfallenden Abwassers 
wird über eine separate, ohne Einbezug von Steuer­
geldern finanzierte Rechnung sichergestellt. In Davos 
kostet die Reinigung des Abwassers pro Person und 
Tag etwa 25 Rappen. Seit Herbst 2020 wird über ei­
nem Teil der Abwasserreinigungsanlage Gadenstatt 
eine Solaranlage betrieben. Das Solarfaltdach liefert 
mit einer Leistung von 252 KWp und einer Fläche von 
2 660 m² einen mittleren jährlichen Solarstromertrag 
von 241 MWh, der zu 93 % dem Eigenverbrauch 
dient und 25 % des betriebseigenen Strombedarfs 
deckt. Die Solarpanels fahren bei Schnee und Sturm 
selbstständig und in wenigen Sekunden in einen ge­
schützten Bereich und bleiben somit stets schnee­
frei. Für die Produktion des wichtigen Winterstroms 
kann die hohe Strahlungsenergie (Albedo-Effekt) 
genutzt werden, ohne dass eine direkte Sonnenein­
strahlung vorhanden sein muss.

Abwasserentsorgung Gemeinde Davos 
Höfjistrasse 2, 7277 Davos Glaris, Tel. 081 414 31 70  
oder 081 414 31 78 (Pikett), ara@davos.gr.ch 
www.gemeinde-davos.ch

Abfallbewirtschaftung

Mit dem Betrieb der Kehrichtmehrzweckanlage ver­
folgt die Gemeinde eine Abfallpolitik, die mit den 
Zielsetzungen des Umweltschutzes übereinstimmen 
soll. So unterstützt die Abfallbewirtschaftung in Über­
einstimmung mit den entsprechenden gesetzlichen 
Bestimmungen die folgenden vier Grundsätze: Abfäl­
le möglichst vermeiden, vermindern, verwerten und 
umweltverträglich behandeln. Für Siedlungsabfälle, 
die weder vermeidbar noch wiederverwertbar sind, 
stellt die Abfallbewirtschaftung mit dem Kehricht­
abfuhrwesen der Öffentlichkeit ein Entsorgungssys­
tem zur Verfügung, welches die Abfälle in endlager­
fähige Stoffe überführt.

Aktive und offene Information und Beratung sind für 
einen richtigen Umgang mit Abfällen entscheidend. 
Bevölkerung, Schulen und Betriebe werden auf die 
Bedeutung und die Möglichkeiten der Vermeidung, 
Verminderung und Verwertung von Siedlungsabfäl­
len, Sonderabfällen und anderen Abfallarten speziell 
hingewiesen. Mit einem kundenfreundlichen Ver­
kaufssystem ist dafür gesorgt, dass die Davoser Keh­
richtsäcke, Sperrgutmarken und Containerplomben 
einfach erworben werden können. Die eingesam­
melten und vorsortierten Abfälle werden ab Davos 
mit der Bahn weitertransportiert, sofern feststeht, 
dass sich diese Transportart eignet und die Umwelt­
belastung dadurch vermindert wird.

Abfallbewirtschaftung Gemeinde Davos 
Clavadelerstrasse 4, 7270 Davos, Tel. 081 414 31 50 
kma@davos.gr.ch, www.gemeinde-davos.ch

Das innovative Solarfaltdach der ARA Gadenstatt.
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Kleiner Landrat

Der Kleine Landrat ist die Regierung (Exekutive) der 
Gemeinde Davos. Sie besteht aus fünf Mitgliedern: 
dem Landammann (Gemeindepräsident), der Statt­
halterin (Gemeindevizepräsidentin) und drei weite­
ren Mitgliedern. Der Kleine Landrat ist eine Kollegi­
albehörde. Er führt die Geschäfte der Gemeinde 
und leitet die Gemeindeverwaltung. Jedes Mitglied 
des Kleinen Landrates führt einen Verwaltungs­
zweig, ein Departement:

Philipp Wilhelm (SP), Landammann und  
Vorsteher des Präsidialdepartements

Valérie Favre Accola (SVP), Statthalterin und 
Vorsteherin des Departements für Hochbau, 
Umweltschutz und Energie

Walter von Ballmoos (GLP), Vorsteher des 
Departements für Bildung und Soziales

Jürg Zürcher (FDP), Vorsteher des Departements 
für Gesellschaft, Gesundheit und Sicherheit

Claudia Bieler (SP), Vorsteherin des Departements 
für Tiefbau und öffentliche Betriebe

Die Mitglieder des Kleinen Landrates werden für 
eine Amtsdauer (Legislatur) von vier Jahren gewählt. 
Die laufende Legislatur dauert vom 1. Januar 2025 
bis zum 31. Dezember 2028. In der Regel trifft sich 
der Kleine Landrat einmal wöchentlich zu einer Sit­
zung, an welcher die aktuellen Geschäfte der Ge­
meinde beraten und beschlossen werden.

Kleiner Landrat 
Berglistutz 1, 7270 Davos, kanzlei@davos.gr.ch 
www.gemeinde-davos.ch

Das Davoser Rathaus.

Der Kleine Landrat (v.l.n.r.): Landammann Philipp Wilhelm, Statthalterin Valérie Favre Accola, 

Landrat Walter von Ballmoos, Landrat Jürg Zürcher, Landrätin Claudia Bieler.
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Grosser Landrat

Der Grosse Landrat ist das Parlament (Legislative) 
der Gemeinde Davos und übt die Oberaufsicht über 
den Kleinen Landrat, den Schulrat, die Gemeinde­
verwaltung sowie über den Finanzhaushalt aus. Der 
Grosse Landrat besteht aus 17 Mitgliedern. Wie beim 
Kleinen Landrat werden auch die Mitglieder des 
Grossen Landrates für eine Amtsdauer von vier Jah­
ren gewählt.

Das Parlament tagt rund zehnmal pro Jahr. Der Gros­
se Landrat berät und befindet über Geschäfte, die 
dem obligatorischen oder fakultativen Referendum 
unterliegen, sowie über finanziell bedeutendere Ge­
schäfte. Die Mitglieder des Grossen Landrates kön­
nen mit Hilfe parlamentarischer Instrumente (Motion, 
Postulat, Interpellation, Kleine Anfrage) dem Parla­
ment Vorschläge und Anträge unterbreiten bzw. 
Abklärungen und Auskünfte vom Kleinen Landrat 
verlangen.

Für die Legislatur 2025-2028 setzt sich der Grosse 
Landrat aus folgenden Parteien zusammen:

Freisinnig-Demokratische Partei (FDP): 5 Sitze

Schweizerische Volkspartei (SVP): 5 Sitze

Sozialdemokratische Partei (SP): 4 Sitze

Die Mitte: 2 Sitze

Grünliberale Partei (GLP): 1 Sitz

Grosser Landrat 
Berglistutz 1, 7270 Davos, kanzlei@davos.gr.ch 
www.gemeinde-davos.ch

Schulrat

Dem Schulrat obliegt die strategische Führung der 
Volksschule. Er sorgt für die Umsetzung der kanto­
nalen und kommunalen Schulgesetzgebung. Das für 
den Bereich Schule zuständige Mitglied des Kleinen 
Landrates als Präsident bzw. Präsidentin und vier 
weitere vom Volk gewählte Mitglieder bilden den 
Schulrat. Die Amtsdauer beträgt vier Jahre, die Amts­
zeitbeschränkung zwölf Jahre.

Der Schulrat sorgt für eine zukunftsgerichtete und 
offene Bildungspolitik und eine auf Dauer ausgeleg­
te, positive Entwicklung der Volksschulen in der Ge­
meinde Davos. Er initiiert die Erarbeitung und Um­
setzung eines Leitbildes und ist verantwortlich für 
die Angebote sowie die Organisation der Gesamt­
schule, unter Vorbehalt der Vorgaben von Bund und 
Kanton. Der Schulrat stellt die Verbindung und die 
Kommunikation zwischen Schule und politischen 
Behörden her, er überwacht die operativen Ziele der 
Schule und initiiert die Qualitätssicherung sowie das 
Controlling der Schule in allen Belangen. Der Schul­
rat hält dazu in monatlichen Intervallen Sitzungen Der Grosse Landrat tagt im Landratssaal.
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ab. Soweit nicht übergeordnetes Recht entgegen­
steht, kann der Schulrat seine Kompetenzen teil­
weise auf die Schulleitungen übertragen.

Schulrat 
Schulstrasse 4D, 7270 Davos, schule@davos.gr.ch 
www.schuledavos.ch

Vertretung im Grossen Rat

Der Grosse Rat ist das Parlament des Kantons Grau­
bünden. Die 120 Sitze werden proportional auf die 
Wahlkreise verteilt und seit 2022 im Proporz-System 
gewählt. Entsprechend seiner Einwohnerzahl ent­
sendet der Wahlkreis Davos, der deckungsgleich mit 
der Fläche der Gemeinde Davos ist, sechs Grossrä­
tinnen und Grossräte in das 120-köpfige Kantons­
parlament.

Für die Legislatur 2022 – 2026 setzt sich die Davoser 
Vertretung im Grossen Rat aus folgenden Parteien 
zusammen:

Sozialdemokratische Partei (SP): 2 Sitze

Freisinnig-Demokratische Partei (FDP): 1 Sitz

Schweizerische Volkspartei (SVP): 1 Sitz

Die Mitte: 1 Sitz

Grünliberale Partei (GLP): 1 Sitz

Region Prättigau/Davos

Mit der Umsetzung der kantonalen Gebietsreform 
hat die Region Prättigau/Davos 2016 als neue Insti­
tution zwischen Gemeinden und Kanton ihre Arbeit 
aufgenommen. Die Region besteht aus elf Gemein­
den, zählt rund 26 000 Einwohner und wird von den 
Gemeindepräsidien gemeinsam geleitet. Zu den Auf­
gaben gehören die Führung des Betreibungs- und 
Konkursamts, der Berufsbeistandschaft und des  
Zivilstandsamts, die regionale Raumplanung, die 
Regionalentwicklung sowie, auf das Prättigau bezo­
gen, Kulturförderung, Musikschule und Abfallbe­
wirtschaftung.

Region Prättigau/Davos 
Rathausgasse 2, 7250 Klosters, Tel. 081 414 32 30 
info@praettigau-davos.ch, www.praettigau-davos.ch

Bürgergemeinde

Hauptaufgabe der Bürgergemeinde ist die Erteilung 
des Gemeindebürgerrechts. Wird ein Einbürgerungs­
gesuch an die Bürgergemeinde gestellt, so wird an­
schliessend durch den Bürgerrat das Einbürgerungs­
verfahren gemäss Bürgerrechtsgesetzgebung ein­
geleitet.

Der Bürgerrat setzt sich aus den aktuellen Mitglie­
dern von Grossem Landrat und Kleinem Landrat zu­
sammen, die das Davoser Bürgerrecht besitzen. Die 
in der Gemeinde wohnhaften Davoser Bürger wählen 
zudem anlässlich einer Bürgerlandsgemeinde aus 
dem Kreise der Stimmberechtigten den Bürgerrats­
präsidenten bzw. die Bürgerratspräsidentin. Gegen­
wärtig übt Kaspar Hoffmann (SVP) dieses Amt aus.

Bürgergemeinde Davos 
Jörg-Jenatsch-Strasse 1, 7260 Davos, Tel. 081 416 40 08 
buergergemeinde.davos@bluewin.ch
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Fraktions- und Dorfvereine

Früher bildeten die Dörfer eigene Fraktionsgemein­
den. Seit die Fraktionsgemeinden ihre öffentlichen 
Aufgaben an die Gemeinde Davos übergaben, haben 
sich mit Ausnahme von Davos Monstein alle Frak­
tionsgemeinden aufgelöst. Als Nachfolgeorgani­
sationen wurden in Davos Dorf, Davos Glaris und 
Davos Wiesen Dorfvereine gegründet. Sie stehen 
der Bevölkerung für Anliegen im öffentlichen Inter­
esse und als Ansprechpartner für die Davoser Regie­
rung und die Gemeindeverwaltung in lokalen An­
gelegenheiten zur Verfügung.

Fraktionsgemeinde Davos Monstein 
Präsident Hans Laely, Hauptstrasse 16 
7278 Davos Monstein, Tel. 079 259 83 12 
laely@bluewin.ch, www.davos-monstein.ch

Interessengemeinschaft Davos Dorf 
Präsident Walter Weber, Mühlestrasse 12 
7260 Davos Dorf, Tel. 081 410 11 22 
igdavosdorf@gmail.com

Glariser Fraktions-Verein 
Präsident Andreas Gadmer, Chegelplatz 13 
7277 Davos Glaris, Tel. 081 401 13 50 
a.gadmer@bluewin.ch

Wiesner Dorfverein 
Präsident Remo Keller, Obergasse 44, 7494 Davos Wiesen 
Tel. 079 279 85 94, wiesner-dorfverein@outlook.com 
www.davos-wiesen.ch

Wahlen und Abstimmungen

Vier- bis fünfmal pro Jahr werden die rund 6 800 
Davoser Stimmberechtigten zur Volksabstimmung 
aufgerufen. In der Regel finden Wahlen und Abstim­
mungen der Gemeinde an den offiziellen, von der 
Eidgenossenschaft vorgegebenen Abstimmungster­
minen statt.

In Davos kann auf drei Arten abgestimmt werden:  
a) am Abstimmungswochenende an den Urnen;  
b) ab Erhalt des Stimmmaterials brieflich durch Rück­
senden des ausgefüllten Stimmmaterials per Post 
oder durch Einwerfen in den Gemeindebriefkasten 
beim Rathauseingang; c) von Mittwoch bis Freitag 
vor dem Abstimmungssonntag durch Einwerfen des 
ausgefüllten Stimmmaterials am Schalter des Ord­
nungsamts. Seit dem Herbst 2025 kann in Davos zu­
dem auch per E-Voting abgestimmt werden.

Über aktuelle Angaben zu Abstimmungsvorlagen, 
Abstimmungsterminen, Urnenöffnungszeiten sowie 
Stimm- und Wahlrecht geben die Webseiten der 
Gemeinde Auskunft. Ausserdem wird jede Volksab­
stimmung drei Wochen im Voraus mit allen Details 
in der Davoser Zeitung amtlich publiziert.
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Bildnachweis

Academia Raetica:� 15 (unten rechts)
Alpinum Schatzalp:� 43
ARGO Stiftung:� 75
Berufsfachschule Davos:� 25
Bibliothek Davos:� 29
CK-Care:� 17
Davos Congress: � 13, 15 (oben links)
Davos Destinations-Organisation:� 57 
Davos Klosters Bergbahnen:� 55, 63
Davos Nordic:� 57
Davoser Revue:� 49
Davoser Segel- und Surf-Club:� 53 (unten rechts) 
Dokumentationsbibliothek Davos:� 30, 33, 34
Golf Club Davos:� 61
Heimatmuseum Davos:� 41, 42
Hochgebirgsklinik Davos:� 67 (unten rechts)
Kirchner Museum Davos:� 39 (oben)
Klinik Davos Clavadel:� 69
Kulturplatz Davos:� 37 (unten rechts), 39 (unten links)
Kutschen Davos: � 93
Ludothek Davos:� 30 (unten rechts)
PostAuto:� 92
Reithalle Davos:� 62
Rhätische Bahn:� 91
Schneesportschule Davos:� 59
Schweizerische Alpine Mittelschule Davos:� 27
Schweizerisches Institut für 
Allergie- und Asthmaforschung:� 18

Spital Davos:� 67 (oben links)
Verein Gwunderwald:� 64
Verkehrsbetrieb Davos:� 89
WakeWeeks: � 53 (unten links)
Wellness- und Erlebnisbad Eau-là-là:� 51 (unten links)
Wintersportmuseum Davos:� 40
WSL-Institut für Schnee- und Lawinenforschung:� 19

Alle übrigen Bilder stammen von der Gemeinde Davos.

Titelbild
Der bekannte deutsche Künstler Ernst Ludwig Kirch­
ner (* 1880 in Aschaffenburg, † in Davos) lebte von 
1917 bis zu seinem Tod in Davos. Er hat sich in dieser 
Zeit intensiv mit Davos und seiner Umgebung befasst 
und zahlreiche Gemälde, Zeichnungen, Fotografien, 
textile Arbeiten, Druckgrafiken und Skulpturen hinter­
lassen. Seine Kunstwerke lassen sich besonders gut 
im Kirchner Museum Davos bestaunen. Aber auch 
in vielen weiteren Museen findet man Werke des Ex­
pressionisten. Das Gemälde auf der Titelseite mit dem 
Titel «Davos im Winter. Davos im Schnee» gehört zur 
Sammlung des Kunstmuseum Basel.

Vollständige Bildlegende: Ernst Ludwig Kirchner 
(1880 – 1938), Davos im Winter. Davos im Schnee, 
1923, Öl auf Leinwand; Kunstmuseum Basel.
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